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Einleitung

Das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus versteht sich mit über XYYY Mitarbeiterna zwölf Fachabteilungen
und gXh Betten als ein modernes Schwerpunktkrankenhaus und gehört zu den führenden Krankenhäusern
in Düsseldorfm
Auch nach nun mehr als XhY Jahren orientiert sich unser Werk in seiner Arbeita wie schon ihr Gründer
Theodor Fliednera an den Bedürfnissen und Nöten der sich uns zuwendenden und anvertrauten
Menschenm Das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus steht für eine umfassendea patientenorientierte und an
die jeweilige Zeitepoche angepasste Pflege und medizinische Versorgungm Nach unserem Verständnis
erbringen wir unsere Arbeit für den Nächsten und haben dabei den ganzen Menschen in christlicher
Nächstenliebe im Blickm Das gilt sowohl für den alterndena den jungen oder den neuK oder noch nicht
geborenen Menschenm Um die Grundsätze unserer täglichen Arbeit verwirklichen zu können bedarf es bei
der pflegerischen und medizinischen Behandlung einer hohen Qualitätm

Es ist dem FlorenceKNightingaleKKrankenhaus auch im zurückliegenden Jahr gelungena sein spezielles
Profil zu erhaltena auszubauen und vielfältige Behandlungen und Gesundheitsdienstleistungen auf
höchstem fachlichem Niveau anzubietenm

Nach Eröffnung des XmBauabschnitts des großen neuen Funktionstrakts am
FlorenceKNightingaleKKrankenhaus im Juni AYXB wird der Ausblick auf die Zukunft anschaulichm Mit dem
Neubau des Funktionstraktes schickt sich das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus ana seine medizinischen
Angebote noch einmal deutlich weiterzuentwickelnm Neben der gewohnt hohen ärztlichen Expertisea den
ausgeprägt hohen pflegerischen Standards und der diakonisch motivierten Zuwendung zu den Patienten
verfügt das Kaiserswerther Krankenhaus damit auch über eine technische Ausstattung seiner FunktionsK
und Diagnostikeinrichtungen auf modernstem Niveaum Zudem bieten die Räumlichkeiten den Patientinnen
und Patienten künftig ein zeitgemäßesa ansprechendes Ambientem Mit noch mehr Angeboten und noch
besseren Abläufen und kürzeren Wegen sorgen wir dafüra dass die Patientinnen und Patienten hier
bestens versorgt werden und höchste Sicherheit genießenm

Im Jahr AYXF wurde das FlorenceKNightingale Krankenhaus als weiteres Lehrkrankenhaus der
HeinrichKHeineKUniversität Düsseldorf anerkannt und beteiligt sich seitdem an der praktischen Ausbildung
angehender Medizinerm

Mit diesem Qualitätsbericht unterstreichen wir unser ständiges Bemühen und Handelna unsere Patienten
bestmöglich und nach dem neuesten Stand der Wissenschaft zu betreuen und zu therapierenm Alle
Interessierten erhalten mit diesem Bericht einen ausführlichen Überblick über das von uns vorgehaltene
medizinischea pflegerische und therapeutische Leistungsspektrumm

Die Betriebsleitung des FlorenceKNightingaleKKrankenhaus dankt allen Mitarbeitenden für ihren hohen
Einsatz und hervorragend geleistete Arbeit für die uns anvertrauten Patienten und ihren Angehörigenm
Ein besonderer Dank gilt all den Mitarbeitendena die sich an der Erstellung dieses Berichts beteiligt habenm

Drm Holger Stiller Profm Jutta Liebau Sebastian Dorgerloh Stefan Rehr
Vorstand KWD
Krankenhausdirektor

Ärztliche Direktorin Pflegedirektor Verwaltungsdirektor

Bericht erstellt im September AYXg
Erstellt mit der SoftwareJ KM Qualitätsberichta Version gmAmKmB
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VerantwortlicheP

VerantwortlicherJ Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im
QualitätsberichtJ Krankenhausleitung

NameLFunktionJ Drm medm Holger Stillera Vorstand der Kaiserswerther Diakonie und
Krankenhausdirektor

TelefonJ YAXX BYM AFMg

FaxJ YAXX BYM KFYM

EKMailJ stillerNkaiserswertherKdiakoniemde

VerantwortlicherJ Für die Erstellung des Qualitätsberichts

NameLFunktionJ Judith Krügera Qualitätsmanagementbeauftragte

TelefonJ YAXX BYM AXBK

FaxJ YAXX BYM AXgh

EKMailJ kruegerNkaiserswertherKdiakoniemde

LinksP

Link zur Homepage des KrankenhausesJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmde

Link zu weiteren Informationen zu diesem
QualitätsberichtJ

httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeLunserK
krankenhausLunserKkrankenhausmhtml

Weiterführende LinksP

URL BESCHREIBUNG

wwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
kontaktmhtml

Kontaktformular
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A Strukturh und Leistungsdaten des Krankenhauses bzwl des

Krankenhausstandorts

Ahm Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

NameJ FlorenceKNightingaleKKrankenhaus

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

IKKNummerJ AgYFXYXAX

StandortKNummerJ Y

KrankenhausKURLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmde
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Ahmlm Leitung des KrankenhausesoStandorts

LeitungJ

NameLFunktionJ Drm medm Holger Stillera Vorstand der Kaiserswerther Diakonie und
Krankenhausdirektor

TelefonJ YAXX BYM AFMg

FaxJ YAXX BYM KFYM

EKMailJ stillerNkaiserswertherKdiakoniemde

LeitungJ Ärztliche Leitung

NameLFunktionJ Profm Drm medm Jutta Liebaua Ärztliche Direktorin Rab Juli AYXgS

TelefonJ YAXX BYM AFAA

FaxJ YAXX BYM AgAA

EKMailJ junkesNkaiserswertherKdiakoniemde

LeitungJ Ärztliche Leitung

NameLFunktionJ Drm medm Daniel Franka Ärztlicher Direktor RAYXFS

TelefonJ YAXX BYM FYXY

FaxJ YAXX BYM FYYX

EKMailJ frankNkaiserswertherKdiakoniemde

LeitungJ Pflegedienstleitung

NameLFunktionJ Sebastian Dorgerloha Pflegedirektor

TelefonJ YAXX BYM AXYY

FaxJ YAXX BYM AXXK

EKMailJ dorgerlohNkaiserswertherKdiakoniemde

LeitungJ Verwaltungsleitung

NameLFunktionJ Stefan Rehra Verwaltungsdirektor

TelefonJ YAXX BYM KFhF

FaxJ YAXX BYM KFYM

EKMailJ rehrNkaiserswertherKdiakoniemde

Ahp Name und Art des Krankenhausträgers

Name des TrägersJ Kaiserswerther Diakonie

TrägerKArtJ freigemeinnützig

Sonstige TrägerartJ RVerein altpreußischer OrdnungS
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Ahr Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

LehrkrankenhausJ Ja

Name und Ort der UniversitätJ HeinrichKHeineKUniversität Düsseldorf

Aht Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht eine regionale
VersorgungsverpflichtungT

Ja

Ahx Medizinischhpflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus verfügt über ein breites Spektrum an medizinischKpflegerischen
Angeboten für seine Patientenm

Die Leistungen werden durch Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Krankenhauses oder durch
Kooperationspartner erbrachtm

MEDIZINISCHhPFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

Akupressur

Angebot der Physiotherapie

Akupunktur

Akupunktursprechstunde in der Geburtshilfe

AngehörigenbetreuungLKberatungLKseminare

Familiale Pflege fPflegetraining und Pflegekurse für pflegende Angehörigeij Angehörigencafél Beratung und Austausch
fn pflegende Angehörigej monatliche Veranstaltungen für Angehörige und ehemn Patienten in der Klinik für Psychiatrie
und Psychotherapie

AtemgymnastikLKtherapie

Angebot der Physiotherapie

Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern

Babyfreundliches Krankenhausn Stillberatung un Stillcafen ElternqFrühchengruppen Pflegerische Versorgung nach dem
Konzept der entwicklungsfördernden Pflege fEFPin Einbeziehung der Eltern in die Pflege ihrer Neugeborenenn
Säuglingsq un Kleinkindsprechstunde bei Regulationsstörungen im SPZn

Basale Stimulation

Wird auf verschiedenen Stationen im Pflegealltag integriert

Besondere FormenLKonzepte der Betreuung von Sterbenden

Ein spezielles Konzept wlife carew zur Sterbebegleitung von Kindern und Taufen auf Stationn

Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen

Diabetesschulung durch Ärzte und Diabetesassistentenj Konsiliarische Betreuung von stationären Patienten mit
Diabetes mellitus auf allen Stationen in Form von Individualberatungenj Spezialsprechstunden bei
Schwangerschaftsdiabetesn Diabetesambulanz für Kinder und Jugendliche im SPZn

DiätK und Ernährungsberatung

Diätq und Ernährungsberatung werden begleitend zur stationären Behandlung im Krankenhaus durch Diätassistentinnen
durchgeführtn
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MEDIZINISCHhPFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

EntlassungsmanagementLBrückenpflegeLÜberleitungspflege

Patientenüberleitungsbogen sowie ein spezielles Entlassungsmanagement fEMMAi in der Neonatologiej wo Eltern bei
Bedarf zuhause durch Pflegende besucht werdenn

ErgotherapieLArbeitstherapie

Im Bereich der Erwachsenenpflege in Kooperationj für Kinder und Jugendliche im SPZn

FallmanagementLCase ManagementLPrimary NursingLBezugspflege

In einzelnen Bereichen wird die Bezugspflege fPrimary Nursingi umgesetztn Weitere Bereiche folgenn

GeburtsvorbereitungskurseLSchwangerschaftsgymnastik

Schwangerentelefonj Hebammensprechstundej Geburtsvorbereitungskursej Kreißsaalführungenj pflegn Pränatalvisitenn

Kinästhetik

Kinaesthetics fBewegungskompetenz und Bewegungswahrnehmungi wird auf verschiedenen Stationen in den
Pflegealltag integriertn Kinaesthetics Infant Handling wird in der Neonatologie und Kinderklinik angewandtn Grundq und
Aufbaukurse sind Bestandteil der jährlichen Fortbildungen für Pflegenden

KontinenztrainingLInkontinenzberatung

Uroqgynäkologische Spezialsprechstundej Pflegn Fachkraft für Kontinenzförderungn

KreativtherapieLKunsttherapieLTheatertherapieLBibliotherapie

Zum Teil als Angebot in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapien Konzentrative Bewegungstherapiej Sportq und
Bewergungstherapiej Tanztherapiej Psychoedukationj Achtsamkeitstrainingn Kunsttherapie wird ebenfalls auf der
Palliativstation angebotenn

Manuelle Lymphdrainage

Angebot der Physiotherapie

Massage

Angebot der Physiotherapie

Medizinische Fußpflege

In Kooperation

Musiktherapie

Angebot in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie sowie der Palliativstation

NaturheilverfahrenLHomöopathieLPhytotherapie

Homöopathie und Lasertherapie in der Geburtshilfe

OsteopathieLChiropraktikLManualtherapie

Manuelle Therapie als Angebot der Physiotherapie

Physikalische TherapieLBädertherapie

Unterwassermassagej Elektrotherapiej Ultraschall

PhysiotherapieLKrankengymnastik als EinzelK undLoder Gruppentherapie

Angebot der Physiotherapie für ambulante und stationäre Patientenn

Präventive LeistungsangeboteLPräventionskurse

Ein spezielles Entlassungsmanagement fEMMAi in der Neonatologiej bei dem Eltern bei Bedarf zuhause durch
Pflegende besucht werden

PsychologischesLpsychotherapeutisches LeistungsangebotLPsychosozialdienst
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MEDIZINISCHhPFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

Psychologische Kinderq und Jugendlichen Psychotherapeuten im SPZn Psychoonkologinnen für onkologisch erkrankte
Patientenj Psychoedukation als Angebot in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapiej STEPPS
fGruppentherapieangebot zur Emotionssteuerung für stationäre und ambulante Patientenin

RückenschuleLHaltungsschulungLWirbelsäulengymnastik

Angebot der Physiotherapie

SchmerztherapieLKmanagement

Medikamentösej sowie nicht medikamentöse Konzepte zur Schmerztherapie bei akuten Schmerzen

Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

Durch Klinische Pflegeexperten fANPij znBn Adhärenztherapie fEinzelbetreuung und Begleitung im Alltagij
Patientenedukation zu oraler Antikoagulation und Schulung zum Selbstmanagement bei gerinnungshemmender
Therapien Elternberatung und Gruppe für Eltern von ADHSqPatienten im SPZn

Spezielle Entspannungstherapie

Angebot der Physiotherapiel Cranio Sacral Technikj Akupressur und Shiatsu

Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern undLoder Hebammen

Hebammensprechstundej Kreißsaalführungen

Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

Entwicklungsfördernde Pflege in der Neonatologie

Stillberatung

Angebot der Klinik für Geburtshilfe

StimmK und SprachtherapieLLogopädie

In Kooperation vor allem auf der Palliativstation sowie für Kinder und Jugendliche im SPZn

StomatherapieLKberatung

Stomatherapie fVersorgung eines künstlichen Darmausgangsi durch eine Gesundheitsq und Krankenpflegerin mit
Weiterbildung wPflegeexpertin Stomaj Inkontinenzj Wundew

Versorgung mit HilfsmittelnLOrthopädietechnik

Für Kinder und Jugendliche Sprechstunde zur Hilfsmittelversorgung in Kooperation mit Sanitätshaus im SPZn In der
Erwachsenenpflege ebenfalls in Kooperationn

WärmeK und Kälteanwendungen

Angebot der Physiotherapiel Fangoj Heiße Rollej Heißluft und Kryotherapie

WochenbettgymnastikLRückbildungsgymnastik

Angebot der Physiotherapie im stationären Bereichn Kursangebot der Kaiserswerther Familienakademien

Wundmanagement

Versorgung von Wunden durch eine Gesundheitsq und Krankenpflegerin mit Weiterbildung wPflegeexpertin Stomaj
Inkontinenzj Wundewn

Zusammenarbeit mitLKontakt zu Selbsthilfegruppen

Zusammenarbeit mit Selbsthilfegruppen wird vor allem in den zertifizierten Organkrebszentren gelebtn

AromapflegeLKtherapie

In speziellen Bereichen wie znBn Intensivq und Palliativstationen

Asthmaschulung

Angebot der Physiotherapie und in der Kinderklinikn

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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MEDIZINISCHhPFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

AudiometrieLHördiagnostik

Routine Hörscreening bei Frühq und Neugeborenenj AudiometrieqScreening für ältere Kinder im SPZn

GedächtnistrainingLHirnleistungstrainingLKognitives TrainingLKonzentrationstraining

Angebote in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapien Konzentrationstraining für Kinder und Jugendliche mit ADHS
im SPZn

Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation RPNFS

Angebot der Physiotherapie

Sozialdienst

Soziale Beratung durch DiplomqSozialarbeiterinnen

Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

Veranstaltungen für niedergelassene Ärztej Patienten und Angehörige sowie ehemalige Patientenn

Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien

Einbeziehung der Eltern in die Pflege ihrer Neugeborenen sowie ein spezielles Entlassungsmanagement fEMMAi in der
Neonatologiej bei dem Eltern bei Bedarf zuhause durch Pflegende besucht werdenn Stillcafen

Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen

Neuropädiatrische ambulante Versorgung von Kinder und Jugendlichen im SPZ mit Möglichkeit der neuropädiatrischen
stationären Abklärung und Therapieeinleitung bei Bedarfn

Zusammenarbeit mit PflegeeinrichtungenLAngebot ambulanter PflegeLKurzzeitpflege

In Kooperation mit Diakonie Pflegezentrumj Sozialpsychiatrische Hilfenj ökumenische Hospizgruppen

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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AhE Weitere nichthmedizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Damit sich unsere Patienten und deren Besucher schnell bei uns zurechtfindena haben wir wichtige
Informationen in einem Patientenwegweiser zusammengestelltm

LEISTUNGSANGEBOT

EmpfangsK und Begleitdienst für Patienten und Patientinnen sowie Besucher und Besucherinnen durch
ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

Etwa JK Grüne Damen besuchen von Montag bis Freitag jeweils von L bis MJ Uhr alle Patientinnen und Patienten im
FNKn Für den Patiententransport sind qualifizierte MitarbeiterOinnen angestelltn

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOpatientenqbesucherOklinikaufenthaltOgrueneqdamennhtml

Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen

Zahlreiche Informationsveranstaltungen werden auf der Homepage bekannt gegebenn

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOunserqkrankenhausOunserqkrankenhausOveranstaltungskalendernhtml

Seelsorge

Die Seelsorge ist ein Dienst der evangelischen und katholischen Kirche und wird durch das ökumenische
Seelsorgeteam geleistetn

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOpatientenqbesucherOklinikaufenthaltOseelsorgenhtml

Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen

Vor allem in den zertifizierten Organkrebszentrenj aber auch der Klinik für Pneumologie bestehen Kooperationen mit
Selbsthilfegruppenn

Berücksichtigung von besonderen Ernährungsgewohnheiten Rim Sinne von KultursensibilitätS

Detailsl Sonderq und Wunschkostj Vegetarische Menüsj Schweinefleischfreie Kost

Bei speziellen Diäten steht eine eigene Stationsküche mit zwei geschulten Diätassistentinnen zur Verfügungj die die
Speisen individuell für die Patienten zubereitenn Eine fremdsprachliche Speisenkarte wird vorgehaltenn

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOpatientenqbesucherOklinikaufenthaltOverpflegungnhtml

GemeinschaftsK oder Aufenthaltsraum

Jede Station verfügt über einen Aufenthaltsraumn

Andachtsraum

Für die Gottesdienste oder zum stillen Verweilen steht eine Kapelle im Erdgeschoss zur Verfügungn

Hotelleistungen

Für Wahlleistungspatienten bieten unsere geräumigen Einq und Zweibettzimmer eine komfortable Unterbringung mit
HotelqAmbienten Ein umfassendes Menüangebot sowie Internetzugangj kostenlose Tageszeitungenn

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOpatientenqbesucherOwahlleistungnhtml

EinKBettKZimmer mit eigener Nasszelle

PQ Zimmer stehen zur Verfügungn Für Wahlleistungspatienten bieten unsere geräumigen Einbettzimmer eine
komfortable Unterbringung mit HotelqAmbienten

EinKBettKZimmer

Es stehen R Zimmer ohne eigenes Bad zur Verfügungn Diese teilen sich indnRn ein Bad mit dem Nachbarzimmern PQ Einq
BettqZimmer verfügen über eine eigene Nasszellen

ZweiKBettKZimmer mit eigener Nasszelle

MSR Zimmer stehen zur Verfügungn Für Wahlleistungspatienten bieten unsere geräumigen Zweibettzimmer eine
komfortable Unterbringung mit HotelqAmbienten

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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LEISTUNGSANGEBOT

ZweiKBettKZimmer

Es stehen MK Zimmer ohne eigenes Bad zur Verfügungn Diese teilen sich indnRn ein Bad mit dem Nachbarzimmern MSR
ZweiqBettqZimmer verfügen über eine eigene Nasszellen

RoomingKin

Unsere Schwerpunkte sind die Begleitung und Etablierung einer optimalen Stillq und Bindungsförderungn Die Bindung
von Eltern und Kind steht auch hier im Mittelpunktj deswegen unterstützen wir das JQqStundenqRoomingqinn

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOleistungsspektrumOklinikenOklinikqfuerqgynaekologiequndqgeburtshilfeO
geburtshilfeOpatientinneninformationOwochenbettstationnhtml

MutterKKindKZimmer

J Familienzimmerj in der Kinderklinik werden alle Kinder mit Begleitperson untergebracht

Unterbringung Begleitperson Rgrundsätzlich möglichS

Mitaufnahme bei medizinn Begründeter Notwendigkeitn Weitere Möglichkeiten je nach Bettenkapazitätn

WertfachLTresor am BettLim Zimmer

SchließfachOTresor bis auf MM Zimmer überall vorhandenn

Telefon am Bett

Kosten pro Tagl M €
Kosten pro Minute ins deutsche Festnetzl KjU €
Kosten pro Minute bei eintreffenden Anrufenl K €

Für Privatpatienten entfallen die täglichen Bereitstellungskostenn Im FNK ist das Telefonieren mit dem eigenen Handy
gestattetj ausgenommen hiervon sind die Intensivstationenn

Fernsehgerät am BettLim Zimmer

Kosten pro Tagl K €

Kostenlosj lediglich auf einer Station VjKK € Pfand für die Karte

Rundfunkempfang am Bett

Kosten pro Tagl K €

Kostenfrei

Internetanschluss am BettLim Zimmer

Kosten pro Tagl K €

Im FNK sind free WIFIqHotspot in ausgewähltenj gekennzeichneten Bereichen eingerichtetn

Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen

Maxn Kosten pro Stundel MjS €
Maxn Kosten pro Tagl MK €

Die ersten UK Minn sind kostenlosn Am Haupteingang sind Behindertenparkplätze ausgewiesenn Sonderkonditionen
erhalten die Eltern der Patienten der Kinderintensivstation und die wwerdenden Väterwn

Schule über elektronische Kommunikationsmittela zmBm Internet

Internet in den Privatzimmern sowie Familienzimmernj so haben Eltern die Möglichkeit mit dem Klassenlehrer bezüglich
Hausaufgaben etcn in Kontakt zu tretenn
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AhF Aspekte der Barrierefreiheit

Das Prinzip der Barrierefreiheit berücksichtigta dass nicht nur Menschen mit Behinderunga sondern auch ältere
Menschen oder Personen mit Kleinkindern Räumlichkeiten frei und ohne Behinderung nutzen könnenm Es
beinhaltet aber nicht nur die baulich gestaltete Umwelta sondern auch die Barrierena die aufgrund von
Sprachproblemen entstehen könnenm Das FNK bemüht sich die Bedürfnisse aller Menschen zu berücksichtigenm

ASPEKTE DER BARRIEREFREIHEIT

Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche omäm

Gehören zum Standard der Ausstattung

Gut lesbarea große und kontrastreiche Beschriftung

geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergröße RÜbergrößea elektrisch verstellbarS

Im FNK werden elektrisch verstellbare Betten eingesetztn Für alle Betten ist eine Bettverlängerung möglichn Bei Bedarf
können bariatrische Spezialbetten zur Verfügung gestellt werdenn

Diätetische Angebote

Diätq und Ernährungsberatung werden begleitend zur stationären Behandlung im Krankenhaus durch Diätassistentinnen
durchgeführtn

Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergrößea zmBm Patientenlifter

Lagerungsq und Bewegungshilfen stehen den Pflegekräften zur Verfügungn

Arbeit mit Piktogrammen

Entsprechend der gesetzlichen Vorgabenj znBn Brandschutzn

Besondere personelle Unterstützung

Das FNK arbeitet mit den wGrünen Damenw der Evangelischen Krankenhaushilfej sowie Ehrenamtlichen zusammenn

Rollstuhlgerechter Zugang zu allenLden meisten Serviceeinrichtungen

Gehören zum Standard der Ausstattung

Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

Gehören zum Standard der Ausstattung

Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

Im FNK ist zentral eine Liste mit Mitarbeitern hinterlegtj die bei Bedarf dolmetschen könnenn

Aufzug mit SprachansageLBrailleKBeschriftung

Im Neubau O Funktionstrakt

Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

Im Neubau O Funktionstrakt
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AhG Forschung und Lehre des Krankenhauses

AhGlm Forschung und akademische Lehre

In der AusKa FortK und Weiterbildung für die einzelnen medizinischen Berufe ist unser Krankenhaus sehr aktivm
Regelmäßige Weiterbildungsveranstaltungen mit den eigenen Ärzten und auch niedergelassenen Medizinern
garantieren einen immer aktuellen Wissensstandm

Das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus ist seit dem Xm Juli AYXF Akademisches Lehrkrankenhaus der
HeinrichKHeineKUniversität Düsseldorf RHHUSm Angehende Ärztinnen und Ärzte können ab sofort ihr Praktisches
Jahr RPJS im Anschluss an das zweite Staatsexamen in DüsseldorfKKaiserswerth absolvierenm

Die Chefärzte des FlorenceKNightingaleKKrankenhaus nehmen zmTeil Dozenturen L Lehrbeauftragungen an
Hochschulen und Universitäten wahrm

In Kooperation mit der Fliedner Fachhochschule Düsseldorf bietet das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus die
Möglichkeit einer Doppelqualifikation zurLm GesundheitsK und KrankenpflegerLin oder GesundheitsK und
KinderkrankenpflegerLin mit gleichzeitigem Erwerb des akademischen Grades Bachelor of Arts RBmAmSm Damit ist
die Fliedner Fachhochschule Düsseldorf einer von sechs Standorten in NRWa an dem der duale
BachelorKStudiengang Pflege und Gesundheit als Modellstudiengang absolviert werden kannm Im
FlorenceKNightingaleKKrankenhaus erfolgt die praktische Ausbildung der akademisch auszubildenden
Pflegefachpersonenm Pflegende mit akademischem Grad etablieren Advanced Nursing Practice RANPS und
implementieren evidenzbasierte Pflege im FlorenceKNightingaleKKrankenhausm Außerdem kooperieren sie mit
weiteren Hochschulen und Universitäten und erfüllen Lehraufträgem

AKADEMISCHE LEHRE UND WEITERE AUSGEWÄHLTE WISSENSCHAFTLICHE TÄTIGKEITEN

DozenturenLLehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten

HeinrichqHeineqUNI Düsseldorfj Psychiatrische UNI Heidelbergj JustusqLiebigqUNI Gießenj Medizinischen Hochschule
Hannoverj PhillosophischqTheologische Hochschule Vallendarj Fakultät Pflegewissenschaftenj Rheinisch Westfälische
Hochschule Aachenj UNI Münchenj University of Applied Sciences Frankfurt

DozenturenLLehrbeauftragungen an Fachhochschulen

Katholische Hochschule Mainz fPflege W Gesundheitij Katholische Hochschule NRW Standort Köln fPflege W
Gesundheitij FliednerqFachhochschule DüsseldorfqKaiserswerth fPflege W Gesundheitij Fachhochschule der Diakonie
Bielefeld fPflege W Gesundheitij

Studierendenausbildung RFamulaturLPraktisches JahrS

Famulaturen fStudenten der Universitätenij Praktisches Jahr fPJij Studierende Qn Studienjahrj Praktika Studenten der
FliednerqFachhochschule

Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten

German Center for Evidenceqbased Nursing wsapere audew der MartinqLutherqUniversität HalleqWittenbergn Universität
Bielefeldj Fakultät für Erziehungswissenschaftenn Lung cancer cologne Projekt mit UK Kölnn Kooperation q Betreuung
von Frauen mit Familiären Brustq und Eierstockkrebs

Teilnahme an multizentrischen PhaseKILIIKStudien

Klinik für Pneumologiej Kardiologie und internistische Intensivmedizinn Klinik für Kinderchirurgie fKindertraumatologiel
wAngulierte distale Unterarmfrakturen im Kindesalterl ist Remodeling eine therapeutische OptionXwi

Teilnahme an multizentrischen PhaseKIIILIVKStudien

Klinik für Pneumologiej Kardiologie und internistische Intensivmedizinj Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfej

Initiierung und Leitung von uniKLmultizentrischen klinischKwissenschaftlichen Studien

Klinik für Pneumologiej Kardiologie und internistische Intensivmedizinj Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
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AKADEMISCHE LEHRE UND WEITERE AUSGEWÄHLTE WISSENSCHAFTLICHE TÄTIGKEITEN

Herausgeberschaften wissenschaftlicher JournaleLLehrbücher

Publikationen wissenschaftlicher Artikel und Bücherj Editorenl Drn Dn Frankj Profn Mn SchmidtqDegenhardj Profn JnqFn
Erckenbrechtj PD Drn Bn Reingruberj Profn Stn Krügerj Profn BnLampej Profn Jn Liebau fPubmed gelisteti

Doktorandenbetreuung

Profn JnqFn Erckenbrechtj Profn Stn Krügerj Profn Bn Lampej Profn Wn Weylandj PD Drn Reingruberj Profn Mn Schmidtq
Degenhard

Die zertifizierten Organkrebszentren im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus RGynäkologisches Krebszentrum
und Interdisziplinäres DarmkrebszentrumS haben ein gemeinsames Ziela nämlich die Versorgung von Patienten
mit einer onkologischen Erkrankung in allen Phasen der Behandlung zu verbessernm Dazu beteiligen sich die
Kliniken an wissenschaftlichen Studienm

AhGlp Ausbildung in anderen Heilberufen

Der Bereich YBildung und ErziehungY der Kaiserswerther Diakonie hat eine über XhYKjährige Traditionm

Ausbildung und Praktikaeinsätze werden zum Teil im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus geleistetm

Der Kaiserswerther Diakonie sind umam angegliedertJ

■ Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufe
■ Die Kaiserswerther Seminare als Zentrum für FortK und Weiterbildungena insbesondere für Berufe
im Gesundheitswesen

■ Ausbildungslehrgänge für unterschiedliche soziale BerufeJ Berufskolleg für Gesundheit und
Sozialwesen

■ Die Fliedner Fachhochschulea eine private Fachhochschule mit den Schwerpunkten Gesundheita
Erziehunga Bildung und Managementm

Näheres entnehmen Sie bitte den entsprechenden Internetauftritten

AUSBILDUNGEN IN ANDEREN HEILBERUFEN

GesundheitsK und Kinderkrankenpfleger und GesundheitsK und Kinderkrankenpflegerin

Im Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufen Die Fliedner Fachhochschule bietet die Möglichkeit einer
Doppelqualifikation zurOm Gesundheitsq und KinderkrankenpflegerOin mit gleichzeitigem Erwerb des akademischen
Grades Bachelor of Arts fBnAnin

GesundheitsK und Krankenpfleger und GesundheitsK und Krankenpflegerin

Im Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufen Die Fliedner Fachhochschule bietet die Möglichkeit einer
Doppelqualifikation zurOm Gesundheitsq und KrankenpflegerOin mit gleichzeitigem Erwerb des akademischen Grades
Bachelor of Arts fBnAnin

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin

Gesundheitsq und Krankenpflegeassistenten werden im Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufe ausgebildet

Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin ROTAS

Im Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufen Ebenfalls ist eine Ausbildung zumOr Chirurgisch technischeOr AssistentO
in fCTAi möglichn

Podologe und Podologin

Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufe

Diätassistent und Diätassistentin

Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufe
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AUSBILDUNGEN IN ANDEREN HEILBERUFEN

MedizinischKtechnischer Assistent für Funktionsdiagnostik und MedizinischKtechnische Assistentin für
Funktionsdiagnostik RMTAFS

Im Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufe ist die Ausbildung zumOr ChirurgischqtechnischeOr AssistentOin fCTAi
möglichn

Anästhesietechnischer Assistent und Anästhesietechnische Assistentin RATAS

ab MnRnJKMS im Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufen

AhI Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl BettenJ gXh

AhmJ Gesamtfallzahlen

Vollstationäre FallzahlJ AAKMA

Teilstationäre FallzahlJ gMg

Ambulante FallzahlJ BKMFh
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Ahmm Personal des Krankenhauses

Hier gibt das Krankenhaus seine personelle Ausstattung als Vollkräfte umgerechnet auf den Jahresdurchschnitt
anm

Ahmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XBKaYA Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XBKaYA Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: XMaYP Stationär: XAKaMF

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ PMaK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: PMaK Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: XhaYP Stationär: gXaAK

ÄRZTE UND ÄRZTINNENN DIE KEINER FACHABTEILUNG ZUGEORDNET SIND

GesamtJ XaPK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaPK Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: XaPK
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Ahmmlp Pflegepersonal

Im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus werden Menschen mit akutena episodenhaftena chronischena oder
unheilbaren Erkrankungen undLoder mit besonderen Schwierigkeiten durch professionelle Pflegefachkräfte in
den unterschiedlichen Fachkliniken beratena behandelta gepflegta betreuta unterstützt und begleitetm Dies gilt für
alle Altersgruppen vom Ungeborenen bis zum betagten Menschenm
Wir haben uns zum Ziel gesetzta Ihre Gesundheit zu fördern und zu erhalten und somit gesundheitlichem
Schaden vorzubeugenm Wir unterstützen Sie in der Behandlung und im Umgang mit Auswirkungen von
Krankheiten und deren Therapien mit dem Ziela bestmögliche BehandlungsK und Betreuungsergebnisse und
Lebensqualität zu erreichenm
Somit beinhaltet unser Pflegeverständnis vier grundlegende AufgabenJ

■ Gesundheit förderna
■ Krankheit verhütena
■ Gesundheit wiederherstellen und
■ Leiden lindernm

Für die tägliche Arbeit der professionellen Pflegefachkräfte im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus ist der
Ethikkodex der Internationalen Vereinigung der Pflegenden RICNS handlungsleitendm Danach ist die Achtung der
Menschenrechtea einschließlich des Rechts auf Lebena auf Würde und auf respektvolle Behandlung
untrennbarer Inhalt von Pflegem

Damit die Vision der wissenschaftlich verankerten und nachhaltig wirksamen GesundheitsK und Krankenpflege
im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus handhabbara verstehbar und sinnhaftig gestaltet werden kanna bedarf es
der ständigen Reflektion und Anpassung des pflegerischen Handelns in der Praxism

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ APBahA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: APBahA Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: ABaAA Stationär: AFYag

Ohne Fachabteilungszuordnung:

GesamtJ FaKg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: FaKg Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: FaKg

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ PBaFh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: PBaFh Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: gaPA Stationär: gPahg
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ALTENPFLEGER UND ALTENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ BaPF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: BaPF Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: BaPF

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ gaXX

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: gaXX Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: gaXX

PFLEGEHELFER UND PFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER AB pJJ STDl BASISKURSL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaAM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaAM Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: YaAM Stationär: Y

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ AYaBA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AYaBA Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: X Stationär: XMaBA

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN UND OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ haMB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: haMB Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: XaKB Stationär: Pag

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ FMaKM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: FMaKM Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: AYaB Stationär: KhaMM

Ohne Fachabteilungszuordnung:

GesamtJ AXaBM
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AXaBM Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: AXaBM

Ahmmlr Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in

Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOMhPSYCHOLOGEN UND DIPLOMhPSYCHOLOGINNEN

GesamtJ Bagg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Bagg Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: AaBg

SPZ

Stationär: AaA

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTEN UND PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: X

KINDERh UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN UND KINDERh UND

JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN

GesamtJ A

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: A Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: A

SPZ

Stationär: Y

PSYCHOTHERAPEUTEN UND PSYCHOTHERAPEUTINNEN IN AUSBILDUNG WÄHREND DER

PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT KGEMÄß § G ABSATZ rN NRl r PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ h

PSYCHTHGL

GesamtJ K

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: K Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: K

ERGOTHERAPEUTEN

GesamtJ PaBP

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: PaBP Ohne: Y
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VersorgungsformJ
Ambulant: XahA

SPZ

Stationär: FagF

BEWEGUNGSTHERAPEUTENN KRANKENGYMNASTENN PHYSIOTHERAPEUTEN

GesamtJ AaAB

MotopädeOin und PhysiotherapeutOin im SPZ O Bewegungsq und Tanztherapeuten in der Klinik für Psychiatrie

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AaAB Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: YaMB Stationär: XaK

SOZIALARBEITERN SOZIALPÄDAGOGEN

GesamtJ BaFX

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: BaFX Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: YaPg

SPZ

Stationär: KaPF
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Ahmmlt Spezielles therapeutisches Personal

DIÄTASSISTENT UND DIÄTASSISTENTIN

GesamtJ AaF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Y Ohne: AaF

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: AaF

ERGOTHERAPEUT UND ERGOTHERAPEUTIN

GesamtJ PaBP

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: PaBP Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: XahA

SPZaKlinik für Psychiatrie

Stationär: FagF

KINDERh UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUT UND KINDERh UND

JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTIN

GesamtJ A

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: A Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: A

SPZ

Stationär: Y

KUNSTTHERAPEUT UND KUNSTTHERAPEUTIN

GesamtJ XaFA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaFA Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: XaFA

LOGOPÄDE UND LOGOPÄDINo KLINISCHER LINGUIST UND KLINISCHE

LINGUISTINoSPRECHWISSENSCHAFTLER UND SPRECHWISSENSCHAFTLERINoPHONETIKER UND

PHONETIKERIN

GesamtJ XaKg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaKg Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: XaKg

SPZ

Stationär: Y

MASSEURoMEDIZINISCHER BADEMEISTER UND MASSEURINoMEDIZINISCHE BADEMEISTERIN

GesamtJ A
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: A Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: A

MEDIZINISCHhTECHNISCHER LABORATORIUMSASSISTENT UND MEDIZINISCHh TECHNISCHE

LABORATORIUMSASSISTENTIN KMTLAL

GesamtJ XAaMg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XAaMg Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: XAaMg

MEDIZINISCHhTECHNISCHER RADIOLOGIEASSISTENT UND MEDIZINISCHhTECHNISCHE

RADIOLOGIEASSISTENTIN KMTRAL

GesamtJ BaYA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: BaYA Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: BaYA

MUSIKTHERAPEUT UND MUSIKTHERAPEUTIN

GesamtJ XaAF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaAF Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: XaAF

PHYSIOTHERAPEUT UND PHYSIOTHERAPEUTIN

GesamtJ gaBM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: gaBM Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: YaMB

SPZ

Stationär: FaFF

DIPLOMhPSYCHOLOGE UND DIPLOMhPSYCHOLOGIN

GesamtJ Bagg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Bagg Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: AaBg

SPZ

Stationär: AaA

PSYCHOLOGISCHER PSYCHOTHERAPEUT UND PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTIN

GesamtJ X
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: X

SOZIALARBEITER UND SOZIALARBEITERIN

GesamtJ gagh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: gagh Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: gagh

SOZIALPÄDAGOGE UND SOZIALPÄDAGOGIN

GesamtJ YaPg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaPg Ohne: Y

VersorgungsformJ
Ambulant: YaPg

SPZ

Stationär: Y

PERSONAL MIT WEITERBILDUNG ZUM DIABETESBERATERo ZUR DIABETESBERATERIN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: X

PERSONAL MIT ZUSATZQUALIFIKATION IN DER MANUALTHERAPIE

GesamtJ A

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: A Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: A

PERSONAL MIT ZUSATZQUALIFIKATION IN DER STOMATHERAPIE

GesamtJ YaF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaF Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: YaF

PERSONAL MIT ZUSATZQUALIFIKATION IM WUNDMANAGEMENT

GesamtJ YaF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaF Ohne: Y
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VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: YaF

PSYCHOTHERAPEUTEN UND PSYCHOTHERAPEUTINNEN IN AUSBILDUNG WÄHREND DER

PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT KGEMÄß § G ABSl rN NRl r PSYCHTHGL

GesamtJ K

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: K Ohne: Y

VersorgungsformJ Ambulant: Y Stationär: K
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Ahmp Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

Die Sicherheit unserer Patienten steht für uns an erster Stellem Um potenzielle Risiken für Patienten zu
erkennen und zu minimierena nutzen wir ein effektives und nachhaltiges Risikomanagementsystemm

Ahmplm Qualitätsmanagement

Qualität schafft Vertrauenm Wir wollen mit der Qualität des FlorenceKNightingaleKKrankenhauses überzeugen
und bieten Patienten eine zuwendungsorientiertea medizinisch und pflegerisch hochwertige Versorgungm Unser
Ziel ist die kontinuierliche Verbesserung unserer Behandlungen und Leistungenm
Um eine hohe Behandlungsqualität zu erreichen und sicherzustellena lassen wir diese regelmäßig durch
unabhängige Zertifizierungsgesellschaften überprüfenm Die Umsetzung festgelegter Anforderungen sind anhand
von Zertifizierungen der Kliniken und Zentren unseres Krankenhauses zu erkennenm Diese Spezialisierungen
garantieren extern überprüfte Behandlungsqualität und festgelegte Standardsm

Ahmplmlm Verantwortliche Person

NameLFunktionJ Winfried Andreea Leitung

TelefonJ YAXX BYM KFhP

FaxJ YAXX BYM KFYM

EKMailJ andreeNkaiserswertherKdiakoniemde

Ahmplmlp Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form
eines Lenkungsgremiums bzwm einer
Steuergruppea die sich regelmäßig zum
Thema austauschtJ

Ja

Wenn jaP

Beteiligte AbteilungenLFunktionsbereicheJ Leitung Qualitätsmanagementa
Qualitätsmanagementbeauftragtea
Qualitätsbeauftragte Oberärzte der Fachabteilungena
Pflegerische Abteilungsleitungen

Tagungsfrequenz des GremiumsJ quartalsweise
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Ahmplp Klinisches Risikomanagement

Das so genannte „Klinische Risikomanagement“ identifiziert vorausschauend den Prozess der
Patientenversorgungm Die Verantwortlichen analysieren und bewerten die Risiken und erarbeiten präventive
Maßnahmen damit sich Patienten im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus sicher und wohl fühlenm

Ahmplplm Verantwortliche Person

für das klinische Risikomanagement
verantwortliche PersonJ

eigenständige Position für Risikomanagement

KontaktdatenP

NameLFunktionJ Kerstin WeinmannKMöltera Qualitätsmanagementa Klinm
Risikomanagerin

TelefonJ YAXX BYM AXhB

FaxJ YAXX BYM AXgh

EKMailJ weinmannNkaiserswertherKdiakoniemde

Ahmplplp Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form
eines Lenkungsgremiums bzwm einer
Steuergruppe gibta die sich regelmäßig zum
Thema Risikomanagement austauschtJ

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement

Arbeitsgruppe fürs RisikomanagementP

Beteiligte AbteilungenLFunktionsbereicheJ Qualitätsmanagement und Betriebsleitung

Tagungsfrequenz des GremiumsJ halbjährlich

Ahmplplr Instrumente und Maßnahmen

Risikomanagement steht für Prozesse und Verhaltensweisena die darauf ausgerichtet sinda eine Organisation
bezüglich Risiken zu steuernm In diesem Sinne setzen wir verschiedene Instrumente einm

INSTRUMENT BZWl MAßNAHME

Übergreifende QualitätsK undLoder RisikomanagementKDokumentation RQMLRMKDokumentationS liegt vor

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess MKJl wVorbeugemaßnahmenj Risikomanagementw
Letzte Aktualisierungl MJnKLnJKMQ

Regelmäßige FortbildungsK und Schulungsmaßnahmen

Klinisches Notfallmanagement

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess UVl wNotfallmanagementw
Letzte Aktualisierungl JRnKUnJKMQ

Schmerzmanagement
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INSTRUMENT BZWl MAßNAHME

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess JSl wAkutschmerztherapie für postoperative erwachsene
Patientenw und Verfahrensanweisungl Postopn Schmerztherapie KinderOJugendliche und Verfahrensanweisung_PCIA
Letzte Aktualisierungl KJnKJnJKMS

Sturzprophylaxe

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess QVnUl wPflegeprozess q Sturzprophylaxew
Letzte Aktualisierungl KLnKUnJKMV

Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe RzmBm „Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“S

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess QVnJl wPflegeprozess q Dekubitusprophylaxew
Letzte Aktualisierungl KLnKUnJKMV

Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl Handlungsleitfaden Fixierung_LL_FNK
Letzte Aktualisierungl KMnKMnJKMQ

Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess SKl wMedizinproduktew
Letzte Aktualisierungl MMnKQnJKMS

Strukturierte Durchführung von interdisziplinären FallbesprechungenLKkonferenzen

Standards zur sicheren Medikamentenvergabe

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess RKnJl wMedikamentenmanagement q Medikamentengabe w und
wUmgang mit Medikamenten und BTMw
Letzte Aktualisierungl JVnKPnJKMQ

Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

Anwendung von standardisierten OPKChecklisten

Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OPKSchrittea OPKZeitK und erwartetem
Blutverlust

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl wVerfahrensanweisung zu den Abläufen in der Perioperativen
Behandlungseinheitw TeamqTimeqOut
Letzte Aktualisierungl JKnKQnJKMV

Präoperativea vollständige Präsentation notwendiger Befunde

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl wVerfahrensanweisung zu den Abläufen in der Perioperativen
Behandlungseinheit “
Letzte Aktualisierungl JKnKQnJKMV

Vorgehensweise zur Vermeidung von EingriffsK und Patientenverwechselungen

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl wVerfahrensanweisung zu den Abläufen in der Perioperativen
Behandlungseinheitw fTeamqTimeqOuti und Verfahrensanweisung Patientenidentifikationsarmbänder im FNK
Letzte Aktualisierungl JVnKRnJKMV

Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl Verfahrensanweisung wVerlegung von Patienten aus dem AWRw
Letzte Aktualisierungl KMnKQnJKMQ

Entlassungsmanagement

Name der VerfahrensbeschreibungOSOPl QMqProzess URl wVerlegungsq und Entlassungsmanagementw
Letzte Aktualisierungl MPnKSnJKKL
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Zu RMmJP Strukturierte Durchführung von interdisziplinären

FallbesprechungenohkonferenzenP

þ Tumorkonferenzen

þ MortalitätsK und Morbiditätskonferenzen

¨ Pathologiebesprechungen

þ Palliativbesprechungen

þ Qualitätszirkel

¨ Andere

Ahmplplrlm Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

CIRS steht für YCriticalKIncidentKReportingKSystemYm Es ist LernK und Berichtssystem für kritische Ereignisse in
der Patientenversorgungm

Wird in der Einrichtung ein internes
Fehlermeldesystem eingesetztT

Ja

Einsatz eines einrichtungsinternen FehlermeldesystemsP

INSTRUMENT BZWl MAßNAHME

Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem liegen vor

Letzte Aktualisierungl JKnMMnJKMQ

Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen

Intervalll monatlich

Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von
Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

Intervalll halbjährlich

DetailsP

Gremiuma das die gemeldeten Ereignisse
regelmäßig bewertetJ

Ja

Wenn jaa Tagungsfrequenz des GremiumsJ monatlich

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzwm
sonstige konkrete Maßnahmen zur
Verbesserung der PatientensicherheitJ

Einführung von Patientenidentifikationsarmbändernm
TeamKTimeKOut in allen operativen Fachabteilungenm
Entwicklung von Lagerungsstandardsm
Ausbildung von zwei klinischen Risikomanagern für das FNKm
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Ahmplplrlp Teilnahme an einrichtungsübergreifenden

Fehlermeldesystemen

Das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus beteiligt sich mit Eingaben an CIRSKNRWm CIRSK NRW ist eine
Plattform für gemeinsames Lernen und möchte dazu beitragena dass über kritische Ereignisse offen
gesprochen und aus ihnen gelernt wird und richtet sich an alle in der Gesundheitsversorgung Tätigenm Somit
besteht die Möglichkeita nicht nur aus dem einrichtungsinternen CIRSa sondern auch aus den Berichten und
kritischen Ereignissen anderer Krankenhäuser und Praxen zu lernenm Daher leitet CIRSKNRW die Fälle an das
KrankenhausKCIRSKNetz Deutschlanda CIRSmedicalmde und CIRSmedical Anästhesiologie weiterm

Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem KCritical Incident
Reporting SystemoCIRSLP

Teilnahme an einem
einrichtungsübergreifenden
FehlermeldesystemJ

Ja

Genutzte SystemeP

BEZEICHNUNG

X CIRS NRW RÄrztekammern Nordrhein und WestfalenKLippea Krankenhausgesellschaft NordrheinK
Westfalena Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein und WestfalenKLippea Bundesärztekammera
Kassenärztliche BundesvereinigungS

Gremium zur Bewertung der gemeldeten EreignisseP

Gibt es ein Gremiuma das die gemeldeten
Ereignisse regelmäßig bewertetJ

Ja

Wenn jaa Tagungsfrequenz des GremiumsJ monatlich
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Ahmplr Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

Die Klinikhygiene des FlorenceKNightingaleKKrankenhauses planta regelt und überprüft die Einhaltung
hygienischer Maßnahmen analog der gesetzlichen Vorgaben und darüber hinausm
Neben der Vermeidung und Erkennung von nosokomialen Infektionena stellen die Erarbeitung verbindlicher und
transparenter Verfahrensanweisungen und Standardsa welche im Hygieneplan hinterlegt sind sowie die fachK
und abteilungsübergreifende Beratung und Begleitung wichtige Aufgaben darm

Zu den weiteren Aufgaben der Klinikhygiene gehören:
■ Erarbeitung von Maßnahmen im Umgang mit infektiösen Patienten und Patienten mit
multiresistenten Erregern

■ Surveillance nosokomialer Infektionen und von Erregern mit speziellen Resistenzen und
Mulltiresistenzen

■ Untersuchungen von Infektionshäufungen und Ausbruchsmanagement
■ Jahresplanung und Durchführung krankenhaushygienischer Begehungen
■ Analyse und Optimierung von diversena die Hygiene betreffenden Arbeitsprozessen
■ Kontrolle von DesinfektionsK und Sterilisationsprozessen
■ Mikrobiologische Kontrolle der WasserK und Luftversorgung
■ Beratung bei BauK und Umbaumaßnahmen
■ Durchführung der Pflichtschulungen und Fortbildung der Mitarbeiter

Ahmplrlm Hygienepersonal

HYGIENEPERSONAL ANZAHL

Hygienefachkräfte RHFKS K

Davon zwei in Weiterbildung

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen X

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen XY

Hygienebeauftragte in der Pflege XA

HygienekommissionP

Wurde eine Hygienekommission
eingerichtetT

Ja

Wenn jaa Tagungsfrequenz der
HygienekommissionJ

halbjährlich

Kontaktdaten des KommissionsvorsitzendenP

NameLFunktionJ ab AYXgJ Profm Drm medm Jutta Liebaua Ärztliche Direktorin L
Vorsitzende

TelefonJ YAXX BYM AFAX

FaxJ YAXX BYM AgAA

EKMailJ liebauNkaiserswertherKdiakoniemde
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Ahmplrlp Weitere Informationen zur Hygiene

Wir sind Mitglied bei, bzw. nehmen teil an:

Im November AYXB wurde dem FNK das MREKSiegel AYXB K AYXP für die Erfüllung der Qualitätsziele QZ X K QZ
XY des MREKNetzwerk Düsseldorf verliehenm

Ahmplrlplm Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

ml Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVKhAnlage liegt vorP

AuswahlJ Ja

Der Standard thematisiert insbesondereP

OPTION AUSWAHL

X Hygienische
Händedesinfektion

Ja

A Hautdesinfektion
RHautantiseptikS der
Kathetereinstichstelle
mit adäquatem
Hautantiseptikum

Ja

K Beachtung der
Einwirkzeit

Ja

Anwendung weiterer HygienemaßnahmenP

OPTION AUSWAHL

X Sterile Handschuhe Ja

A Steriler Kittel Ja

K Kopfhaube Ja

B MundKNasenKSchutz Ja

F Steriles Abdecktuch Ja
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Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die

Hygienekommission autorisiertP

AuswahlJ Ja

pl Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer

von zentralen Venenverweilkathetern liegt vorP

AuswahlJ Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die

Hygienekommission autorisiertP

AuswahlJ Ja

Ahmplrlplp Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und

Antibiotikatherapie

OPTION AUSWAHL

X Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vorm Ja

A Die Leitlinie ist an die aktuelle lokaleLhauseigene Resistenzlage angepasstm Nein

K Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiertm

Ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen

Antibiotikaprophylaxe liegt vorP

AuswahlJ Ja

Der Standard thematisiert insbesondereP

OPTION AUSWAHL

X Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe Ja

A Zu verwendende Antibiotika Runter
Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalenLregionalen
ResistenzlageS

Ja

K ZuZeitpunktLDauer der Antibiotikaprophylaxe Ja
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Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die

Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiertP

AuswahlJ Ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten

Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste KzlBl anhand
der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigeneroadaptierter

ChecklistenL strukturiert überprüftP

AuswahlJ Ja

Ahmplrlplr Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und

Verbandwechsel liegt vorP

AuswahlJ Ja

Der interne Standard thematisiert insbesondereP

OPTION AUSWAHL

X Hygienische Händedesinfektion Rvora ggfm während und nach dem
VerbandwechselS

Ja

A Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen RAnwendung aseptischer
Arbeitstechniken RNoKTouchKTechnika sterile EinmalhandschuheSS

Ja

K Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden Ja

B Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage Ja

F Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf
eine postoperative Wundinfektion

Nein

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die

Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiertP

AuswahlJ Nein

Ahmplrlplt Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch
wurde für das Berichtsjahr erhobenJ

Ja
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Händedesinfektionsmittelverbrauch KEinheitP mloPatiententagLP

mmm auf allen IntensivstationenJ XAM

mmm auf allen AllgemeinstationenJ AK

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch

stationsbezogenP

AuswahlJ Ja

Ahmplrlplx Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern KMREL

OPTION AUSWAHL

X Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer
bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillinresistente
Staphylokokkus aureus RMRSAS erfolgt zm Bm durch die Flyer der MRSAK
Netzwerke RwwwmrkimdeLDELContentLInfektLKrankenhaushygieneLNetzwerkeL
NetzwerkeenodemhtmlSm

Ja

A Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzglm MRSAKbesiedelter
Patienten und Patientinnen liegt vor Rstandortspezifisches
Informationsmanagement meinta dass strukturierte Vorgaben existierena
wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern
am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur
Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werdenS

Ja

Umgang mit Patienten mit MRE KpLP

OPTION AUSWAHL

X Es erfolgt ein risikoadaptiertes
Aufnahmescreening auf der Grundlage der
aktuellen RKIKEmpfehlungenm

Ja

A Es erfolgen regelmäßige und strukturierte
Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
zum Umgang mit von MRSA L MRE L NoroKViren
besiedelten Patienten und Patientinnen

Ja

AhmplrlplE Hygienebezogenes Risikomanagement

INSTRUMENT BZWl MAßNAHME

X Teilnahme am KrankenhausKInfektionsKSurveillanceKSystem RKISSS des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen

Statistische Erfassung von im Krankenhaus erworbenen Infektionenn Die Ergebnisse werden auf Bundesebene
verglichenn

A Teilnahme an anderen regionalena nationalen oder internationalen Netzwerken zur Prävention von
nosokomialen Infektionen

Namel MREqNetzwerk Düsseldorfj Modellregion Hygiene Ruhrgebiet
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INSTRUMENT BZWl MAßNAHME

In den Netzwerken finden regelhafte Treffen statt um hygienerelevante Themen zu diskutierenn Im Sinne von
best practice können bewährte Verfahren untereinander ausgetauscht werdenn

K Teilnahme an der RfreiwilligenS „Aktion Saubere Hände“ RASHS

Detailsl Teilnahme fohne Zertifikati

Mit der Teilnahme verpflichtet sich das Krankenhaus alle Mitarbeitende sowie alle Patienten und Besucher zu
einer wirksamen Händedesinfektion zu motivierenn

B Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten

Anhand von mikrobiologischen Untersuchungen werden diese regelmäßig überprüftn

F Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen

Jährliche Teilnahme aller Mitarbeitenden an einer Hygieneschulungn Für neue Mitarbeitende werden monatlich
Hygieneeinführungsschulungen durchgeführtn

Zu HMJpP Teilnahme am KrankenhaushInfektionshSurveillancehSystem

KKISSL des nationalen Referenzzentrums für Surveillance von

nosokomialen InfektionenP

¨ AMBUKKISS

þ CDADKKISS

¨ DEVICEKKISS

þ HANDKKISS

þ ITSKKISS

þ MRSAKKISS

þ NEOKKISS

¨ ONKOKKISS

þ OPKKISS

¨ STATIONSKKISS

¨ SARI
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Ahmplt Patientenorientiertes Lobh und Beschwerdemanagement

Ein patientenorientiertes Beschwerdemanagement mit zügiger und transparenter Bearbeitung der Beschwerden
ist uns wichtigm Jeder Patient oder Angehörige hat die Möglichkeita sein Anliegen an jeden Mitarbeitenden des
FlorenceKNightingaleKKrankenhauses weiterzugebenm Dieser wird sich um Ihr Anliegen kümmern oder die
zuständige Stelle einschaltenm

Alle Beschwerdena die bei uns eingehena erfassen wir anhand eines festgelegten Verfahrensm Dabei stellen wir
sichera dass Sie zeitnah eine Eingangsbestätigung und schnellstmöglich eine Antwort bzwm Stellungnahme
erhaltenm

LOBh UND BESCHWERDEMANAGEMENT ERFÜLLTZ

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerdenm Ja

Im Krankenhaus existiert ein schriftlichesa verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement RBeschwerdestimulierunga Beschwerdeannahmea
Beschwerdebearbeitunga BeschwerdeauswertungSm

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerdenm Ja

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen
sind schriftlich definiertm

Ja

Innerhalb von MQ Tagen erhalten Beschwerdeführer eine Rückmeldung

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlichkeiten
und Aufgaben ist benanntm

Ja

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOpatientenqbesucherOentlassungOfeedbacknhtml

Jeder Patient oder Angehörige hat die Möglichkeitj seine Bedenkenj Beschwerden und Anliegen direkt an jeden
Mitarbeitenden des FlorenceqNightingaleqKrankenhauses weiterzugebenn Jeder Mitarbeitende ist für Sie ansprechbar
und wird alles tunj um die Ursache für Ihre Beschwerde zu beheben oder aber die zuständige Stelle einschaltenn
Selbstverständlich kann man auch schriftlich mit uns Kontakt aufnehmenn Jede eingehende Beschwerde wird
bearbeitetn

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benanntm

Ja

Patientenfürsprecher arbeiten ehrenamtlichn Sie sind vom Krankenhaus unabhängig und gehen den Anliegen der
Patientinnen und Patienten nach und behandeln alle Sachverhalte vertraulichn Das Landeskrankenhausgesetz
NordrheinqWestfalen beschreibt die Funktion folgendermaßenl wDer Patientenfürsprecher prüft Anregungen und
Beschwerden der Patienten und vertritt deren Anliegenn Er kann sich mit Einverständnis des betroffenen Patienten
jederzeit und unmittelbar an die zuständigen Stellen wendenwn

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOfileadminOdatenOfnkOFuerqPatientenqundqBesucherODateienOFeebackq
Ihre_Meinung_ist_uns_wichtignpdf

Folgende Wege sind eingerichtet um schriftlich und anonym mit dem FNK Kontakt aufnehmenn Auf dem Postwegj fanl
FlorenceqNightingaleqKrankenhausKrankenhausleitungKreuzbergstrn PLQKQRL Düsseldorfi oder über den verlinkten
Feedbackbogen „Meinungskärtchen“

Einweiserbefragungen Ja

alle U Jahre wird eine Einweiserbefragung durchgeführt

Patientenbefragungen Ja

httplOOwwwnflorenceqnightingaleqkrankenhausndeOdeOunserqkrankenhausOunserqkrankenhausOqualitaetsmanagementO
kundenrueckmeldungennhtml

Alle Patienten haben die Möglichkeit über ein wMeinungskärtchenw ihr Krankenhauserleben zu bewertenn Patienten der
Organkrebszentren werden im Anschluss an ihren Krankenhausaufenthalt befragtn

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes LobK und Beschwerdemanagement eingeführtm Ja
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Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und AufgabenP

NameLFunktionJ Kerstin WeinmannKMöltera QMB

TelefonJ YAXX BYM AXhB

FaxJ YAXX BYM AXgh

EKMailJ weinmannNkaiserswertherKdiakoniemde

Patientenfürsprecher mit definierten Verantwortlichkeiten und

AufgabenP

NameLFunktionJ Götz Strasmanna Patientenfürsprecher

TelefonJ YAXX BYM Y

FaxJ YAXX BYM AXXK

EKMailJ patientenfuersprecherNkaiserswertherKdiakoniemde

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

rS



Ahmr Besondere apparative Ausstattung

APPARATIVE AUSSTATTUNG UMGANGSSPRACHLICHE BEZEICHNUNG

AngiographiegerätLDSA Gerät zur Gefäßdarstellung

Kooperationspartner RNR am Standort FNK

Beatmungsgerät zur Beatmung von FrühK und
Neugeborenen

Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft positivem
Beatmungsdruck

Kinderintensivstation

Computertomograph RCTS Schichtbildverfahren im Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Kooperationspartner RNR am Standort FNK

Elektroenzephalographiegerät REEGS Hirnstrommessung

VideoqDoppelbildqAbleitungc Langzeit EEG

Gerät für Nierenersatzverfahren Gerät zur Blutreinigung bei Nierenversagen RDialyseS

Zentrale Notaufnahme und Intensivstation

Inkubatoren Neonatologie Geräte für FrühK und Neugeborene RBrutkastenS

Kinderintensivstation

Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur Darmspiegelung

Funktionsbereich Endoskopie

Magnetresonanztomograph RMRTS Schnittbildverfahren mittels starker Magnetfelder und
elektromagnetischer Wechselfelder

Kooperationspartner RNR am Standort FNK

Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche Brustdrüse

Kooperationspartner RNR am Standort FNK

SzintigraphiescannerLGammasonde Nuklearmedizinisches Verfahren zur Entdeckung
bestimmtera zuvor markierter Gewebea zm Bm
Lymphknoten

Gammasonde

UroflowLBlasendruckmessungLUrodynamischer
Messplatz

Harnflussmessung

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

rR



B Strukturh und Leistungsdaten der

OrganisationseinheitenoFachabteilungen

In dem folgenden Kapitel erfahren Sie alles Wissenswerte über das LeistungsK und Behandlungsangebot der
einzelnen Fachabteilungen im FlorenceKNightingaleKKrankenhausm

Um für Sie optimale Bedingungen zu schaffen und eine bestmögliche Versorgung zu gewährleistena arbeiten
die Kliniken bereichsübergreifend zusammen und nutzen neueste DiagnoseK und Behandlungsmethodenm
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Bhamb Klinik für Allgemeinh und ViszeralchirurgieN Zentrum für onkologische

und minimalinvasive Chirurgie

Bhamblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für AllgemeinK und Viszeralchirurgiea Zentrum für onkologische
und minimalinvasive Chirurgie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKallgemeinKundKviszeralchirurgieK
zentrumKfuerKonkologischeKundKminimalinvasiveKchirurgiemhtml

Bhamblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RXFYYS Allgemeine Chirurgie

RXFFYS Allgemeine ChirurgieLSchwerpm AbdominalKLGefäßchirurgie

Bhamblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Privm Dozm Drm medm Christian Möbiusa Chefarzt der Klinik für
AllgemeinK und Viszeralchirurgie

TelefonJ YAXX BYM AFYA

FaxJ YAXX BYM AgYA

EKMailJ moebiusNkaiserswertherKdiakoniemde
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Bhamblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhamblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Abteilung verfügt über FF Bettenm Angeschlossen ist eine Intensivstation mit g Betten RChefarzt Profm Drm
medm Wolfgang WeylandSa Klinik für Anästhesiologiea Intensivmedizin und Schmerztherapiem

Seit dem Xm September AYXF wurde die Klinik in zwei eigenständigea hochspezialisierte Fachabteilungen am
Florence Nightingale Krankenhaus der Kaiserswerther Diakonie unterteiltJ

■ Klinik für AllgemeinK und Viszeralchirurgie – Zentrum für onkologische und minimalinvasive
Chirurgie

■ Klinik für Thoraxchirurgie

Die Klinik für Allgemeinh und Viszeralchirurgie – Zentrum für onkologische und minimalinvasive

Chirurgie bietet unseren Patientinnen und Patienten höchste chirurgische Qualität in persönlicher Atmosphärem
Das hohe Maß an Qualität wird durch gewissenhafte Indikationsstellunga sorgfältige Operationen und
professionelle Pflege erreichtm Die Notwendigkeit einer Operation bei malignen Tumoren oder einer möglichen
Alternative wird in unserem Tumorboard gemeinsam mit Experten aus den diagnostischen und therapeutischen
Fachdisziplinen besprochenm Der Behandlungsvorschlag wird dann anschließend dem Patienten erläutert und
mit ihm gemeinsam ein Therapiekonzept erstelltm
In der speziellen Viszeralchirurgiea wie zm Bm Divertikulitisa Refluxerkrankung oder chronisch entzündliche
Darmerkrankungena behandeln wir die Patienten gemeinsam mit unseren Gastroenterologena um in einem
interdisziplinären Konsens die beste Therapie für unsere Patienten zu findenm Die Operation selbst erfolgt unter
modernsten Sicherheitsaspekten wie zm Bm präoperativen Checklisten und höchsten Ansprüche an die Hygienem

OperationsspektrumP

Onkologische Chirurgie
■ Ösophaguskarzinome
■ Magenkarzinome
■ Pankreaskarzinome
■ Leberkarzinome Rprimäre und sekundäreS
■ Kolorektale Karzinome

Allgemeinchirurgie
■ Erkrankungen der Schilddrüse
■ Erkrankungen der Gallenblase
■ Narbenbrüche
■ Leistenbrüche
■ Erkrankungen des Blinddarms
■ Erkrankungen der Weichteile RAbszessea Entzündungena GeschwulsteS
■ Erkrankungen des Anorektums RProktologieS

Minimalinvasive Chirurgie
Chirurgie der Hochbetagten
Fast Track Chirurgie
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Speiseröhrenchirurgie

Endokrine Chirurgie

MagenKDarmKChirurgie

LeberKa GallenKa Pankreaschirurgie

Tumorchirurgie

Minimalinvasive laparoskopische Operationen

Minimalinvasive endoskopische Operationen

Spezialsprechstunde

Portimplantation

Amputationschirurgie

Chirurgische Intensivmedizin

Seit AYXY ist das Interdisziplinäre Darmkrebszentrum DüsseldorfKKaiserswerth am FlorenceKNightingaleK
Krankenhaus durch die Deutsche Krebsgesellschaft zertifiziertm Als Hauptbehandlungspartner unterwerfen sich
dabei umam die Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie sowie die Klinik für AllgemeinKa
Viszeralchirurgie einer strengen internen und externen StrukturK und Ergebnisqualitätskontrollem

Bhamblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Bhamblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ XXMh

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhamblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPKXF Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

KBY Leistenbruch RHernieS XBF

EYB Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion der
Schilddrüse

XKM

KhY Gallensteinleiden XKh

KKF Akute Blinddarmentzündung PX

KFg Darmverschluss RIleusS ohne Eingeweidebruch gP

KFP Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut K
Divertikulose

FF
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ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

KBK Bauchwandbruch RHernieS KM

CXh Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms RKolonS KB

LYA Abgekapselter eitriger Entzündungsherd RAbszessS in der Haut bzwm an einem
oder mehreren Haaransätzen

KY

KhX Gallenblasenentzündung Ah

CAY Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms K Rektumkrebs AX

ABg Wundrose K Erysipel AY

LYK Eitrigea sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer liegendem
Gewebe K Phlegmone

Xh

LYF Eitrige Entzündung in der Gesäßfalte durch eingewachsene Haare K
Pilonidalsinus

XP

CPK Schilddrüsenkrebs XB

BhamblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X EYB Sonstige nichttoxische Struma XKM

A KBY Hernia inguinalis XBF

K KhY Cholelithiasis XKh

BhamblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die TOPKXF OPS ausgewiesen

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKBgM Sonstige Operation am Darm XhM

FKFXX Operative Entfernung der Gallenblase XhY

FKFKY Operativer Verschluss eines Leistenbruchs RHernieS XgF

FKYgM Sonstige Operation an Schilddrüse bzwm Nebenschilddrüsen XKP

XKgXY Untersuchung des Kehlkopfs durch eine Spiegelung XYg

hKhKX Legen bzwm Wechsel eines Schlauches RKatheterSa der in den großen
Venen platziert ist

XYF

FKMhB Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfena zmBm
Lupenbrillea Operationsmikroskop

XYY

FKYgK Operative Entfernung der Schilddrüse hg

FKBFF Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms PK

FKBPY Operative Entfernung des Blinddarms gg

FKYgX Operative Entfernung einer Schilddrüsenhälfte FB

FKYgA Sonstige teilweise Entfernung der Schilddrüse BM

FKhMB Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzwm Unterhaut BB
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKFKg Operativer Verschluss eines Narbenbruchs RHernieS KF

FKFBX Operative Eröffnung der Bauchhöhle bzwm des dahinter liegenden Gewebes KK

BhamblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FKFXX Cholezystektomie AKh

A FKBgM Andere Operationen am Darm XPP

K FKFKY Verschluss einer Hernia inguinalis XgF

B FKYgM Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen XAP

F FKMhB Mikrochirurgische Technik XYY

BhamblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m AMBULANTE UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VCgK K Amputationschirurgie

VCAX K Endokrine Chirurgie

VCAK K LeberKa GallenKa Pankreaschirurgie

VCAA K MagenKDarmKChirurgie

VCFF K Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VCgA K Portimplantation

VCXB K Speiseröhrenchirurgie

VCFh K Spezialsprechstunde

VCAB K Tumorchirurgie

p AMBULANZSPRECHSTUNDE

VorK und nachstationäre Leistungen nach § XXFa SGB V

LEISTUNGENP

VCgK K Amputationschirurgie

VCAX K Endokrine Chirurgie

VCAK K LeberKa GallenKa Pankreaschirurgie

VCAA K MagenKDarmKChirurgie

VCFF K Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VCgA K Portimplantation

VCXB K Speiseröhrenchirurgie

VCFh K Spezialsprechstunde

VCAB K Tumorchirurgie
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BhamblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKKMM Sonstige Operation an Blutgefäßen KK

FKFKB Operativer Verschluss eines Nabelbruchs RHernieS Ag

FKFKY Operativer Verschluss eines Leistenbruchs RHernieS h

FKBYX Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzwm Lymphgefäße ≤F

FKFKF Operativer Verschluss eines Magenbruchs RHernieS ≤F

XKFYA Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus Muskeln bzwm Weichteilen
durch operativen Einschnitt

≤F

FKFKg Operativer Verschluss eines Narbenbruchs RHernieS ≤F

XKgMB Untersuchung des Bauchraums bzwm seiner Organe durch eine Spiegelung ≤F

BhamblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein
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Bhamblmm Personelle Ausstattung

Bhamblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XYaKA Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XYaKA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaF Stationär: MahA

Fälle je
Anzahl:

XAXaMMg

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ F

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: F Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaF Stationär: BaF

Fälle je
Anzahl:

AggaAAA

Bhamblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Allgemeinchirurgie

WeiterbildungsermächtigunglBasisweiterbildung Chirurgie für JQ Monate

Viszeralchirurgie

Weiterbildungsermächtigungl Viszeralchirurgie für QR Monate

Thoraxchirurgie

Bhamblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Spezielle Viszeralchirurgie

Weiterbildungsermächtigung

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhamblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ AFagA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AFagA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaK Stationär: AFaKA

Fälle je
Anzahl:

BPaKXBB

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaMB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaMB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaMB

Fälle je
Anzahl:

XAPBaBP

ALTENPFLEGER UND ALTENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaK Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaK

Fälle je
Anzahl:

KMMKaKK

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YagP

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YagP Ohne: Y

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YagP

Fälle je
Anzahl:

XPhhaYg

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN UND OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaKB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaKB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaKB

Fälle je
Anzahl:

hMBaYK

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ Aagh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Aagh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaBA Stationär: AaAg

Fälle je
Anzahl:

FKYaYhh

Bhamblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Pflegemanagement und Gesundheitsq und Krankenpflege

Intensivpflege und Anästhesie

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Operationsdienst

Onkologische Pflege

Bhamblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Geriatrie

Kinästhetik

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Praxisanleitung

Schmerzmanagement

Stomamanagement

Wundmanagement

Dekubitusmanagement

Sturzmanagement

Basale Stimulation

Entlassungsmanagement

Palliative Care

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhapb Klinik für AnästhesieN Intensivmedizin und Schmerztherapie

Bhapblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Anästhesiea Intensivmedizin und Schmerztherapie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKanaesthesieKintensivmedizinK
undKschmerztherapiemhtml

Bhapblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RKgYYS Intensivmedizin

RKPFKS Schmerztherapie

Bhapblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Profm Drm medm Wolfgang Weylanda Chefarzt der Klinik für Anästhesiea
Intensivmedizin und Schmerztherapie

TelefonJ YAXX BYM AKYY

FaxJ YAXX BYM AYKP

EKMailJ anaesthesieNkaiserswertherKdiakoniemde

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für AnästhesieP Intensivmedizin und Schmerztherapie
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Bhapblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhapblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Klinik führt alle Verfahren der modernen AllgemeinK und Regionalanästhesie für das weit gefächerte
Spektrum der operativen Fachabteilungen des FlorenceKNightingaleKKrankenhauses durchm
Besondere Erfahrung besteht auf dem Gebiet der Kinderanästhesie und der Anästhesien für
thoraxKchirurgische Eingriffem

Insgesamt wurden in der Klinik für Anästhesiea Intensivmedizin und Schmerztherapie im Berichtsjahr bei
stationären Patienten mehr als gMYY Anästhesien durchgeführtm Mehr als hgY Narkosen erfolgten für ambulante
Eingriffem Ein Akutschmerzdienst versorgt Patienten mit Schmerzkatheternm
Sollte im Anschluss an eine Operation eine intensivmedizinische Betreuung erforderlich seina steht die acht
Betten um fassende operative Intensivstation mit vier Beatmungsplätzen zur Verfügungm Dort betreut die Klinik
für Anästhesiea Intensivmedizin und Schmerztherapie die operierten Patienten in Abstimmung mit den
Chirurgenm Im Berichtsjahr waren dies mehr als hYY Fällem In der Schmerzambulanz wurden im vergangenen
Jahr cam hFY Patienten mit chronischen Schmerzena unter anderem Rückenschmerzena Kopfschmerzen und
neuropathischen Schmerzen behandeltm In enger Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Ärztinnen und
Ärzten erfolgt eine konsiliarische Betreuung dieser Patientenm
Die Klinik bietet regelmäßig Fortbildungen für Schmerztherapeuten anm Im stationären Rahmen wird auch eine
multimodale Schmerztherapie angebotenm

Besondere VersorgungsschwerpunkteP
■ Zur Schmerztherapie werden Medikamentenpumpen implantiert oder Stimulationen der
Nervenwurzel RHinterstrangstimulationena SCSS durchgeführtm

■ Mehr als FYY invasive Schmerztherapiena zmBm CTKgesteuerte Nervenblockaden wurden
durchgeführtm

■ In der Anästhesiesprechstunde können sich Patienten vor einer Anästhesie beraten lassen

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Notfallmedizin

Intensivmedizin

Schmerztherapie

SchmerztherapieLMultimodale Schmerztherapie

Bhapblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhapblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ Y

Teilstationäre FallzahlJ Y

KommentarLErläuterungJ Für diese Fachabteilung sind hier keine Fälle ausgewiesena weil sie
im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus über keine eigenen Betten
verfügtm

BhapblE Hauptdiagnosen nach ICD

Diese Fachabteilung führt im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus keine eigenen Bettenm Deshalb werden an
dieser Stelle keine eigenen Fälle mit Hauptdiagnosen ausgewiesenm

BhapblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

hKMYY Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene XhAY

hKMKY Intensivmedizinische Überwachung von Atmunga Herz und Kreislauf ohne
Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des
Herzens

XKXP

hKMXY Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels
in einen Spaltraum im Wirbelkanal REpiduralraumS

PPX

hKMXX Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels
in einen Spaltraum im Wirbelkanal RSubarachnoidalraumS

BhX

hKMXM Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen AMF

hKMYK Gabe von Medikamenten zur Beruhigung und zur Schmerzausschaltung FY

hKMXB Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine
Nervenwurzel bzwm an einen wirbelsäulennahen Nerven

KM

hKMXF Schmerzbehandlung mit Einführen eines flüssigen Betäubungsmittels an
einen sonstigen Nerven außerhalb von Gehirn und Rückenmark

XY

hKMXP Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels in Gelenke
der Wirbelsäule

h

hKMXg Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an das
unwillkürliche Nervensystem RSympathikusS

h B

BhapblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X hKMYY Intravenöse Anästhesie XhAY

A hKMXY Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie PPX

K hKMXX Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie BhX

B hKMXM Komplexe Akutschmerzbehandlung AMF

F hKMXB Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie

KM

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BhapblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu L entfällt

BhapblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zuLentfällt

BhapblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Bhapblmm Personelle Ausstattung

Bhapblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XMaFB Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XMaFB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: XhaFB

Fälle je
Anzahl:

Y

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ XX

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XX Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: XY

Fälle je
Anzahl:

Y

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhapblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Anästhesiologie

Weiterbildungsermächtigung

Bhapblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Intensivmedizin

Weiterbildungsermächtigung

Notfallmedizin

Spezielle Schmerztherapie

Palliativmedizin

Ärztliches Qualitätsmanagement

Bhapblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ AX

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AX Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: AY

Fälle je
Anzahl:

Y

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhapblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Intensivpflege und Anästhesie

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Bhapblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Kinästhetik

Praxisanleitung

Schmerzmanagement

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bharb Klinik für Gynäkologie

Bharblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Gynäkologie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKgynaekologieKundKgeburtshilfeL
gynaekologiemhtml

Bharblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RABYYS Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bharblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Profm Drm medm Björn Lampea Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und
Geburtshilfe

TelefonJ YAXX BYM AFXM

FaxJ YAXX BYM AAFB

EKMailJ gynaekologieNkaiserswertherKdiakoniemde

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Gynäkologie

pp

http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/gynaekologie.html


Bharblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bharblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Klinik deckt den gesamten Bereich der operativen Frauenheilkunde einschließlich der operativen Therapie
bei Harninkontinenz und bei Beckenbodendefektena Operationen von Krebserkrankungen des inneren und
äußeren Genitals sowie bei Brustkrebsa Operationen bei gutartigen gynäkologischen Erkrankungen mit
besonderem Schwerpunkt für minimalKinvasive Verfahren abm
Das Qualitätsmanagementsystem der Gynäkologie ist nach ISO MYYXJAYYh zertifiziertm

Gynäkologisches Krebszentrum
Der Schwerpunkt besteht in der Behandlung besonders ausgedehnter und weit fortgeschrittener
Krebserkrankungena bei denen der Krebs das Ursprungsorgan überschritten hat und bereits auf das
Nachbargewebe L Organ übergegangen istm Die Klinik hat für die Behandlung von Krebserkrankungen eine
Bedeutung weit über die Region hinaus und gehört zu den ersten von der Deutschen Krebsgesellschaft RDKGS
zertifizierten gynäkologischen Krebszentrenm Als eine der wenigen Kliniken in Deutschland wurde sie auch von
der European Society of Gynaecologic oncology RESGOS zertifiziertm
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der operativen Therapie des Ovarialkarzinomsm Zur optimalen Versorgung
zählen zu unserem Team ein Facharzt für Urologie sowie ein Facharzt für Chirurgiem Des Weiteren stellen wir
unsere Karzinompatienten im wöchentlichen Tumorboarda sowie bei speziellen Fragestellungen dem nationalen
Tumorboard vorm Hierbei werden auf Grundlage der aktuellen Leitlinien und neuester Studien die Patientenfälle
durch ein nationales Expertenteam beraten und Therapieempfehlungen ausgesprochenm

Interdisziplinäres Beckenbodenh und Kontinenzzentrum
Die Behandlung von Frauen mit Problemen der HarnK und Stuhlinkontinenz sowie funktionellen Störungen und
Erkrankungen des Beckenbodens wurde AYXB von höchster Stelle ausgezeichnetJ Clacerta ein
Tochterunternehmen der OnkoZerta hat die Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe als interdisziplinäres
BeckenbodenK und Kontinenzzentrum zertifiziertm Damit ist das FNK eines der ganz wenigen Krankenhäuser in
NordrheinKWestfalena das diesen Titel führen darfm In unserem interdisziplinären KontinenzK und
Beckenbodenzentrum bieten wir Patientinnen gemeinsam mit Drm Jacek Kociszewskia Chefarzt der Frauenklinik
am Evangelischen Krankenhaus HagenKHaspea zweimal im Monat eine vertrauensvolle Beratung in
Spezialsprechstunden anm Bei der Diagnostik und Therapie arbeiten wir fachübergreifend mit Gynäkologena
Urologena Chirurgena speziell ausgebildetem Pflegepersonal und Physiotherapeuten zusammenm Ein
besonderer Vorteil für die Patientinnen ist die ständige Anwesenheit zweier DoppelKFachärzte
RUrologieLGynäkologie a ChirurgieLGynäkologieS in unserer Abteilungm Sollte eine Operation zur Behandlung der
Inkontinenz notwendig seina wird diese von einem interdiszipinären Team aus Urologen und Gynäkologen
geplant und durchgeführtm

Endoskopische Operationen
Die endoskopischen Operationsmethoden sind ein weiterer Schwerpunkt unserer Abteilungm Neben allen
gängigen Routineeingriffen führen wir auch Karzinomoperationen wie die radikale nervenschonende
Hysterektomie RGebärmutterentferungS und Lymphknotenentfernung durchm
Auch die endoskopischKoperative Behandlung der Gebärmuttersenkung zählt zu unserem Leistungsspektrumm

Brustzentrum
Frauen mit Brustkrebs können in Kooperation mit dem Maltheser Krankenhaus Stm Anna in DuisburgKHuckingen
RChefärztin Frm Drm Cordula FuhljahnS behandelt werdenm Durch die intensive Zusammenarbeit der
diagnostischen RRadiologieS und den klinischen Abteilungen RFrauenheilkundea Plastische Chirurgiea
HämatologieKOnkologieS bietet das FlorenceKNightingaleKKrankenhaus den betroffenen Frauen eine optimale
Behandlung in allen Belangen der Erkrankungm
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Behandlung von organübergreifenden Krebserkrankungen

Diagnostik und Therapie von Ovarialkarzinomen

Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse

Endoskopische Operationen

Gynäkologische Chirurgie

Inkontinenzchirurgie

Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

Urogynäkologie

Ambulantes Operieren
Das Spektrum der ambulant durchführbaren Operationen umfasst eine Vielzahl von Eingriffena beispielsweiseJ

■ Hysteroskopie RGebärmutterspiegelungSLhysteroskopische Operationen
■ Abrasio RAusschabungS
■ Konisation RKegelentnahme am GebärmutterhalsS
■ Endoskopische Eingriffe an EierstockLEileiter sowie Gebärmutter
■ Myomenukleation
■ Supracervikale Hysterektomie RLASHSL TLH
■ Ovarialzystenentfernung
■ Lösen von Verwachsungen
■ Behandlung der Endometriose
■ Sterilisation
■ Überprüfung der Eileiterdurchgängigkeit
■ Probeentnahmen am Genitale sowie der Brusta Behandlung der Harninkontinenz RTVTa TVTOS

Bharblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Bharblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ XYAY

Teilstationäre FallzahlJ Y

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Gynäkologie

pR



BharblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPK Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

DAF Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur XAB

CFg Eierstockkrebs XAY

CFK Gebärmutterhalskrebs hh

NhX Vorfall der Scheide bzwm der Gebärmutter gM

NhK Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocksa des Eileiters bzwm der
Gebärmutterbänder

gM

DAP Gutartiger Eierstocktumor FB

CFX Krebs der äußeren weiblichen Geschlechtsorgane FA

CFB Gebärmutterkrebs BX

FgB Störung der Geschlechtsidentität AA

DYg Örtlich begrenzter Tumor RCarcinoma in situS des Gebärmutterhalses XF

BharblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X CFg Bösartige Neubildung des Ovars XAY

A CFK Bösartige Neubildung der Cervix uteri hh

K CFX Bösartige Neubildung der Vulva FA

B CFB Bösartige Neubildung des Corpus uteri BX

F DAF Leiomyom des Uterus XAB

g DAP Gutartige Neubildung des Ovars FB

BharblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden nur die TOPKProzeduren ausgegebenJ

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKgFK Operative Entfernung des Eierstocks und der Eileiter XhF

FKBgM Sonstige Operation am Darm XhA

FKghK Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter XPB

FKFBK Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe aus der Bauchhöhle XAY

FKPYB Operative Raffung der Scheidenwand bzwm Straffung des Beckenbodens
mit Zugang durch die Scheide

hB

FKghX Operative Entfernung und Zerstörung von erkranktem Gewebe der
Gebärmutter

gF
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKPXF Operative Entfernung der äußeren weiblichen Geschlechtsorgane sowie
der benachbarten Lymphknoten der Leistea des Oberschenkels und des
Beckens

KB

FKghP Operative Entfernung sämtlicher Organe des weiblichen kleinen Beckens AF

FKPYP Wiederherstellende Operation am kleinen Becken bzwm am Raum zwischen
Gebärmutter und Dickdarm RDouglasraumS

XB

BharblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FKgFK Salpingoovariektomie XhF

A FKBgM Andere Operationen am Darm XhA

K FKghK Uterusexstirpation iHysterektomiej XPB

B FKFBK Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe XAY

F FKFgM Andere Operationen am Ureter hK
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BharblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VGYh K Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

VGYg K Gynäkologische Chirurgie

p ONKOLOGISCHE SPRECHSTUNDE

Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § XXgb SGB V

LEISTUNGENP

LKXF K Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit onkologischen Erkrankungen

BharblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKgMY Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut K
Ausschabung

PM

XKgPA Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung FK

XKBPX Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus der Gebärmutterschleimhaut
ohne operativen Einschnitt

BY

FKKMM Sonstige Operation an Blutgefäßen XK

hKXKP Einlegena Wechsel bzwm Entfernung einer Harnleiterschiene XX

XKggX Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung XY

XKgMB Untersuchung des Bauchraums bzwm seiner Organe durch eine Spiegelung g

FKPXX Operation an der Scheidenvorhofdrüse RBartholinKDrüseS ≤F

XKBPA Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus dem Gebärmutterhals ohne
operativen Einschnitt

≤F

FKgPX Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem
Gebärmutterhals

≤F

BharblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein
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Bharblmm Personelle Ausstattung

Bharblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XY Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XY Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: M

Fälle je
Anzahl:

XXKaKKK

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ g

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: g Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: F

Fälle je
Anzahl:

AYB

Bharblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Weiterbildungsermächtigung

Frauenheilkunde und Geburtshilfea SP Gynäkologische Onkologie

Weiterbildungsermächtigung

Urologie

Allgemeinchirurgie

Bharblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF
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GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XgaYA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XgaYA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: XFaYA

Fälle je
Anzahl:

gPaMYMF

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaA

Fälle je
Anzahl:

FXYY

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaP

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaP Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaP

Fälle je
Anzahl:

gYY

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN UND OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaPM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaPM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaPM

Fälle je
Anzahl:

FgMahKA

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ AaM
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AaM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: A Stationär: YaM

Fälle je
Anzahl:

XXKKaKK

Bharblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Pflegemanagement

Intensivpflege und Anästhesie

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Onkologische Pflege

Operationsdienst

Bharblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Basale Stimulation

Entlassungsmanagement

Kinästhetik

Schmerzmanagement

Praxisanleitung

Stomamanagement

Dekubitusmanagement

Wundmanagement

Sturzmanagement

Palliative Care
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Bhatb Klinik für spezl Geburtshilfe und Pränatalmedizin

Bhatblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für spezm Geburtshilfe und Pränatalmedizin

StraßeJ Kreuzbergstrasse

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKgynaekologieKundKgeburtshilfeL
geburtshilfemhtml

Bhatblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RAFYYS Geburtshilfe

Bhatblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Profn Drn medn Björn Lampe OA Drn medn Berthold Grüttner

NameLFunktionJ Profm Drm medm Björn Lampea Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und
Geburtshilfe

TelefonJ YAXX BYM AgAB

FaxJ YAXX BYM KYMA

EKMailJ gynaekologieNkaiserswertherKdiakoniemde
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NameLFunktionJ Drm medm Berthold Grüttnera Leitender Oberarzt spezm Geburtshilfe

TelefonJ YAXX BYM AgAB

FaxJ YAXX BYM KYMA

EKMailJ gruettnerNkaiserswertherKdiakoniemde

Bhatblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhatblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Individuelles Geburtserlebnis bei größtmöglicher Sicherheit
Bei der Geburt Ihres Kindes möchten wir Sie bestmöglich begleitenm Unsere Geburtsklinik ist gemeinsam mit
der Neonatologie als so genanntes Perinatalzentrum Level I anerkannt und bietet allen Patientinnen damit die
höchstmögliche Versorgungsstufe vora während und nach einer Geburtm

In der Geburtshilfe des FlorenceKNightingaleKKrankenhauses entbinden pro Jahr mehr als AAYY Mütterm Das
MutterKKindKZentrum RPerinatalzentrum Level ISa bestehend aus Pränatalmedizin Rvorgeburtliche
UntersuchungenS und Geburtsmedizina Kinderklinik mit NeugeborenenKIntensivstation sowie Klinik für KinderK
und Neugeborenenchirurgiea ermöglicht die Behandlung von Risikoschwangeren und Frühgeborenen schon ab
der AKm SSW sowie von Neugeborenen mit angeborenen Erkrankungenm Diese hohen Sicherheitsstandards und
die enge Kooperation der verschiedenen Fachabteilungen sind verknüpft mit einer individuellena auf das Wohl
von Mutter und Kind abgestimmten Geburtshilfem

Modern und familienfreundlich
Die neuen Räumlichkeiten der Geburtshilfe bieten die besten Voraussetzungen für eine sichere und entspannte
Entbindungm Hier finden werdende Eltern die Kreißsaalambulanza sechs Kreißsälea zwei OPKSälea
ausschließlich für Kaiserschnittgeburtena zwei geräumige Wehenzimmer und einen separaten
Überwachungsraum für Mutter und Kind nach einem Kaiserschnittm Alle Zimmer auf der Wöchnerinnenstation
sind mit eigenem Bada Dusche und WC sowie einer Wickelmöglichkeit ausgestattetm
Die familienorientierte Betreuung steht bei uns im Mittelpunktm Auf Wunsch erhalten Sie auch ein
Familienzimmerm Wir unterstützen das so genannte ABKStundenKRoomingKina bei dem Mutter und Kind rund um
die Uhr zusammen sein dürfenm

Geburtsvorbereitungskurse werden im Rahmen der Elternschule angebotenm Viermal pro Monat finden
Kreißsaalführungen und Informationsveranstaltungen K auch sonntags K stattm

Ausgezeichnet als „Babyfreundliches Krankenhaus“
Als „Babyfreundliches Krankenhaus“ erfüllen wir die internationalen Vorgaben von WHO und UNICEF und
legen besonderen Wert auf StillK und Bindungsunterstützungm Im Kreißsaal und auf unserer Wochenbettstation
bieten wir Eltern optimale Bedingungen um die erste Zeit mit Ihrem Baby gemeinsam zu genießenm Unsere
Stillberaterinnen geben Ihnen auf Wunsch jederzeit Hilfestellungm

Leistungsspektrum der Geburtshilfe
■ Individuelle Geburtsplanung
■ Kurse rund um die Geburt
■ Betreuung und Entbindung von Risikoschwangerschaftena insbesondere von
Mehrlingsschwangerschaften

■ Pränatale Ultraschalldiagnostik RDEGUM Stufe IIS inklm DopplerKSprechstundea KDK L BD Ultraschall
■ Sicherheit für Sie und Ihr BabyJ Untersuchung jedes Neugeborenen durch Kinderarzt im Haus mit
Hörscreening und erweitertem Stoffwechseltest

■ Vorgeburtliche Akupunktur Rab der Kg a Y SSWS durch unsere Hebammen
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■ YWochenbettKTelefonY unter YAXXmBYMKAAhh RFragen rund ums Wochenbett und StillenS
■ YSchwangerenKTelefonY unter YAXXmBYMKAFAY RFragen rund um Ihre SchwangerschaftS
■ Schwangeren Ambulanz
■ Modern gestalteter Kreißsaal und komplett renovierte integrative Wochenbettstation
■ Kinderklinik mit Neonatologie in unmittelbarer Nähe zum Kreißsaal
■ ABKStundenKYRoomingKinY
■ Familienzimmer
■ Laktationsberaterinnen

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Pränataldiagnostik und Ktherapie

Betreuung von Risikoschwangerschaften

Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschafta der Geburt und des
Wochenbettes

Geburtshilfliche Operationen

Spezialsprechstunde

Geburtsplanungssprechstunden Angebot der äußeren Wendung bei kindlicher Beckenendlagej Beckenendlagezentrum

Ambulante Entbindung

Wir bieten unseren Patientinnen folgende Sprechstunden anJ
■ Geburtsplanungssprechstunde
■ Beckenendlagesprechstunde
■ SchwangerenambulanzK und Risikosprechstunde
■ Pränatalmedizinische Ultraschallsprechstunde
■ Hebammensprechstunde
■ Wochenbettsprechstunde durch Hebammen

Alle Informationen und Termine sind auf unserer Homepage beschriebenm

Bhatblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Bhatblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ BXBA

Teilstationäre FallzahlJ Y
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BhatblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die häufigsten Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

ZKh Neugeborene XFKA

OhY Normale Geburt eines Kindes BPF

OBA Vorzeitiger Blasensprung KAg

OKB Betreuung der Mutter bei festgestellten oder vermuteten Fehlbildungen oder
Veränderungen der Beckenorgane

AgF

Ogh Komplikationen bei Wehen bzwm Entbindung durch Gefahrenzustand des
Kindes

XBY

OhA Geburt eines Kindes durch Kaiserschnitt XKg

OBh Schwangerschafta die über den erwarteten Geburtstermin hinausgeht XXM

OKg Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter
Komplikationen beim ungeborenen Kind

XYK

OgY Vorzeitige Wehen und Entbindung hP

OgB Geburtshindernis durch falsche Lage bzwm Haltung des ungeborenen Kindes
kurz vor der Geburt

PK

OKY Mehrlingsschwangerschaft BF

BhatblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X ZKh Lebendgeborene nach dem Geburtsort XFKA

A OhY Spontangeburt eines Einlings BPF

K OBA Vorzeitiger Blasensprung KAg

B OBh Übertragene Schwangerschaft XXM

F Ogh Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress
ifetal distressj ifetaler Gefahrenzustandj

XBY

g OhA Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung iSectio caesareaj XKg

P OKY Mehrlingsschwangerschaft BF
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BhatblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

MKAgA Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt XhAA

XKAYh Messung von Gehirnströmena die durch gezielte Reize ausgelöst werden
Revozierte PotentialeS

XPPg

FKPBM Sonstiger Kaiserschnitt XYAh

FKPFh Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen nach
Dammriss während der Geburt

XYXF

MKAgY Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt hYF

MKFYY Patientenschulung BFA

MKAgX Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter Gefährdung für
Mutter oder Kind

KAA

FKPKh Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der
Geburt mit anschließender Naht

AAK

FKPAh Operative Entbindung durch die Scheide mittels Saugglocke XPM

FKPKY Künstliche Fruchtblasensprengung XFY

BhatblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X MKAgA Postnatale Versorgung des Neugeborenen XhAA

A MKAgY Überwachung und Leitung einer normalen Geburt hYF

K MKAgX Überwachung und Leitung einer Risikogeburt KAA

BhatblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG DURCH DEN ÄRZTLl LEITER DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VGXY K Betreuung von Risikoschwangerschaften

VGXX K Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschafta der Geburt und des Wochenbettes

VGXA K Geburtshilfliche Operationen

VGYM K Pränataldiagnostik und Ktherapie

p GEBURTSPLANUNGSSPRECHSTUNDE

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § XXga SGB V bzwm § KX Absm Xa ÄrzteKZV RUnterversorgungS

LEISTUNGENP

VGXM K Ambulante Entbindung
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BhatblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zuLentfällt

BhatblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Bhatblmm Personelle Ausstattung

Bhatblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ P Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: P Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: P

Fälle je
Anzahl:

FMXaPXB

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ B

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: B Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: B

Fälle je
Anzahl:

XYKFaF

Bhatblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Weiterbildungsermächtigung

Frauenheilkunde und Geburtshilfea SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

Weiterbildungsermächtigung
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Bhatblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaYg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaYg Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaYg

Fälle je
Anzahl:

KMYPaFF

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XKaXA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XKaXA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XKaXA

Fälle je
Anzahl:

KXFaPYX

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaPF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaPF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaPF

Fälle je
Anzahl:

FFAAagP

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ AYaBA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AYaBA Ohne: Y
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VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: XMaBA

Fälle je
Anzahl:

AXKaAhF

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ Xahh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Xahh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: Yahh

Fälle je
Anzahl:

BPYgahA

Bhatblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Intensivpflege und Anästhesie

Operationsdienst

Bhatblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Kinästhetik

Praxisanleitung

Basale Stimulation

Entlassungsmanagement

Schmerzmanagement

Wundmanagement

Dekubitusmanagement

Sturzmanagement

Palliative Care
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Bhaxb Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie

Bhaxblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKinnereKmedizinKmitK
gastroenterologieKundKonkologiemhtml

Bhaxblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RYXYYS Innere Medizin

RYXYPS Innere MedizinLSchwerpunkt Gastroenterologie

Bhaxblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Profm Drm medm Joachim Fm Erckenbrechtaa Kommm Chefarzt der Klinik
für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie

TelefonJ YAXX BYM AFYY

FaxJ YAXX BYM AXAX

EKMailJ erckenbrechtNkaiserswertherKdiakoniemde
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Bhaxblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhaxblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie stellt gemeinsam mit der Klinik für
Pneumologiea Kardiologie und internistische Intensivmedizin die internistische Allgemeinversorgung
insbesondere von akut erkrankten Patientinnen und Patienten der Region sicherm
Wir verbinden für jeden Patienten eine hochspezialisierte medizinische Behandlung mit einer individuellen und
persönlichen Betreuungm
Mit modernsten UntersuchungsK und Therapieverfahren diagnostizieren und therapieren wir das gesamte
Spektrum an internistischen Erkrankungenm
Ein besonderer Schwerpunkt unserer Klinik ist die diagnostische und interventionelle Endoskopiem Die
Endoskopie ist ein schonendes Verfahrena durch das in vielen Fällen Diagnose und Therapie miteinander
verbunden werden könnenm Hierzu nutzen wir in unserem neuen interdisziplinären Funktionsbau die modernste
Generation hochauflösender Endoskope für den gesamten Verdauungstraktm Es kommen sämtliche
spezialisierte endoskopische Therapieverfahren routinemäßig zur Anwendungm

Für die erfolgreiche Behandlung von Erkrankungen ist häufig eine interdisziplinäre Zusammenarbeit
erforderlichm Hierfür kooperieren wir eng mit den Fachkliniken des FlorenceKNightingaleKKrankenhausesm Ein
motiviertes Team von qualifizierten Ärztinnena Ärzten und Pflegekräften garantiert Patientinnen und Patienten
eine exzellente medizinische und persönliche Zuwendungm

Unsere Schwerpunkte im ÜberblickP
■ Gastroenterologie RMagenKa Darma PankreasK und LebererkrankungenS
■ Endoskopie RSpiegelungS

EndoskopieP
■ alle gängigen RoutineKEndoskopien wie zmBm Gastroskopiea Koloskopie uswm
■ sämtliche Resektionstechniken wie endoskopische Submukosadissektion RESDS oder
Vollwandresektion RFTRD®KSystemS von Frühneoplasien des Gastrointstinaltraktes

■ Ablation von Barrettoesophagus
■ Behandlung von Motilitätsstörungen der Speiseröhre mittels peroraler oesophagialer
endoskopischer Myotomie RPOEMS

■ Komplexe Gallengangsintervention RERCPa PTCDa VideoKCholangioskopieS
■ Dünndarmdiagnostik mittels Kapselendoskopie und SingleKBallonKEnteroskopie
■ Internistische Minilaparoskopie
■ Ermächtigung zur Funktionsdiagnostik RImpedanza Manometriea pHKMetriea AtemtesteS
■ ABKStunden Endoskopiebereitschaft

weitere Internistische LeistungenP
■ klinische Infektiologie mit spezieller Infektionsstation
■ Behandlung aller Diabetesformen umam durch eine professionelle Diabetesberatung und Kschulung
■ professionelle Ernährungsberatung
■ Ausstattung der Sonographie mit einem HighKEndKGerät
■ KontrastmittelKSonographie und PunktionLDrainage unklarer Herde im Bauchraum
■ Enge Kooperation mit der Klinik für Pneumologiea Kardiologie und Internistische Intensivmedizin
des FlorenceKNightingaleKKrankenhauses
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des MagenKDarmKTraktes RGastroenterologieS

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von endokrinen ErnährungsK und Stoffwechselkrankheiten

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Lebera der Galle und des Pankreas

Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

Endoskopie

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Lymphgefäße und der Lymphknoten

Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation

Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

Behandlung von BlutvergiftungLSepsis

Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

Onkologische Tagesklinik

Palliativmedizin

Seit AYXY ist das Interdisziplinäre Darmkrebszentrum DüsseldorfKKaiserswerth am FlorenceKNightingaleK
Krankenhaus durch die Deutsche Krebsgesellschaft zertifiziertm Als Hauptbehandlungspartner unterwerfen sich
dabei umam die Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie sowie die Klinik für AllgemeinKa
Viszeralchirurgie einer strengen internen und externen StrukturK und Ergebnisqualitätskontrollem

Bhaxblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Bhaxblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ AAhP

Teilstationäre FallzahlJ Y
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BhaxblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die häufigsten Hauptdiagnosen ausgewiesen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

IFY Herzschwäche XYB

IXY Bluthochdruck ohne bekannte Ursache XYY

KAM Schleimhautentzündung des Magens bzwm des Zwölffingerdarms hK

KFP Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut K
Divertikulose

PP

AYM Durchfallkrankheit bzwm MagenKDarmKGrippea wahrscheinlich ausgelöst durch
Bakteriena Viren oder andere Krankheitserreger

PF

KhY Gallensteinleiden PX

NXP Akutes Nierenversagen FK

IBh Herzrhythmusstörunga ausgehend von den Vorhöfen des Herzens FK

KhF Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse BP

EXX Zuckerkrankheita die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss K
Diabetes TypKA

BK

BhaxblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X KAM Gastritis und Duodenitis hK

A KFP Divertikulose des Darmes PP

K AYM Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs

PF

BhaxblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die wesentlichen OPS ausgewiesen

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

XKgKA Untersuchung der Speiseröhrea des Magens und des Zwölffingerdarms
durch eine Spiegelung

hAP

XKgFY Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung K Koloskopie BMh

XKBBY Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus dem oberem
Verdauungstrakta den Gallengängen bzwm der Bauchspeicheldrüse bei
einer Spiegelung

BXY

KKAAF Computertomographie RCTS des Bauches mit Kontrastmittel KAB

KKAYY Computertomographie RCTS des Schädels ohne Kontrastmittel APh

FKFXK Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung AFF

FKBFA Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des
Dickdarms

XMh

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

hKhYY Übertragung RTransfusionS von Bluta roten Blutkörperchen bzwm
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

XFB

XKBBB Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus dem unteren Verdauungstrakt
bei einer Spiegelung

XBK

BhaxblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X XKgKA Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie hAP

A XKgFY Diagnostische Koloskopie BMh

K XKBBY Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakta Gallengängen
und Pankreas

BXY

B KKAAF Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel KAB

F KKYFF Endosonographie der Gallenwege XXK

g KKYFg Endosonographie des Pankreas XAA

BhaxblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m CHEFARZTSPRECHSTUNDE

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VIAX K Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation

VIBK K Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

VIXY K Diagnostik und Therapie von endokrinen ErnährungsK und Stoffwechselkrankheiten

VIXB K Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Lebera der Galle und des Pankreas

VIXA K Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

VIXX K Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des MagenKDarmKTraktes RGastroenterologieS

VIAB K Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VIKK K Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

VIXM K Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

VIYX K Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

VIXK K Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VIXh K Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VIXP K Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

VIYg K Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

VIKF K Endoskopie

p SPRECHSTUNDE

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § XXg SGB V bzwm § KXa Absm X ÄrzteKZV Rbesondere UntersuchungsK und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und KrankenhausärztinnenS

LEISTUNGENP
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p SPRECHSTUNDE

VIXX K Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des MagenKDarmKTraktes RGastroenterologieS

VIKF K Endoskopie

BhaxblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

XKgFY Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung K Koloskopie gYM

FKBFA Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des
Dickdarms

KKA

XKBBB Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus dem unteren Verdauungstrakt
bei einer Spiegelung

XgY

BhaxblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Bhaxblmm Personelle Ausstattung

Bhaxblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XX Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XX Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: XY

Fälle je
Anzahl:

AAhaP

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ B

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: B Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: K

Fälle je
Anzahl:

PgAaKKK
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Bhaxblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Innere Medizin

Weiterbildungsermächtigung

Innere Medizin und SP Gastroenterologie

Weiterbildungsermächtigung

Innere Medizin und SP Kardiologie

Bhaxblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Labordiagnostik – fachgebunden –

Bhaxblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ AKaFK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AKaFK Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: BaAg

Funktionsdiagnostik

Stationär: XMaAP

Fälle je
Anzahl:

XXhaghA

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

AAhP

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie

RT



MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ KaPF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: KaPF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: AaXg Stationär: XaFM

Fälle je
Anzahl:

XBKhaKg

Bhaxblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Gesundheitsq und Krankenpflege

Intensivpflege und Anästhesie

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Onkologische Pflege

Bhaxblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Basale Stimulation

EndoskopieLFunktionsdiagnostik

Praxisanleitung

Entlassungsmanagement

Kinästhetik

Schmerzmanagement

Wundmanagement

Dekubitusmanagement

Sturzmanagement

Palliative Care
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BhaEb Internistische Onkologie und Hämatologie

BhaEblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Internistische Onkologie und Hämatologie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKinnereKmedizinKmitK
gastroenterologieKundKonkologieLklinikleistungenLinternistischeK
onkologiemhtml

BhaEblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RYXYFS Innm MedizinLSchwerpm HämatologieLinternistm Onkologie

BhaEblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Chefarzt Profn Drn medn Jn Fn Erckenbrecht Leitender OA Drn medn Jürgen Kraft

NameLFunktionJ Profm Drm medm Joachim Fm Erckenbrechta Kommm Chefarzt der Klinik
für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie

TelefonJ YAXX BYM AFYY

FaxJ YAXX BYM AXAX

EKMailJ erckenbrechtNkaiserswertherKdiakoniemde
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NameLFunktionJ Drm medm Jürgen Krafta Leitender OA

TelefonJ YAXX BYM AFYY

FaxJ YAXX BYM AXAX

EKMailJ kraftNkaiserswertherKdiakoniemde

BhaEblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

BhaEblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Im Fachbereich Internistische Onkologie und Hämatologie werden jährlich etwa XYYY Patienten stationär und
teilstationär in der onkologischen Tagesklinik behandeltm Darüber hinaus besteht eine Ambulanzzulassung nach
§XXgb SGB Vm

Das Leistungsspektrum der Fachabteilung umfasst die Diagnostik und Therapie aller Erkrankungen des
blutbildenden Systems sowie aller soliden Tumorem Der Klinik stehen alle modernen diagnostischen Verfahren
und medikamentösen Therapien mit Ausnahme der HochdosisKChemotherapie und Stammzellentransplantation
zur Verfügungm Es werden sowohl praeoperative RneoadjuvanteS Chemotherapien vor geplanten Operationen
zur Verkleinerung des Primärtumors als auch postoperative RadjuvanteS Chemotherapien zur Zerstörung
isolierter Tumorzellen durchgeführtm Fernerhin erfolgt die medikamentöse Therapie metastasierter
Tumorerkrankungenm

Die Abteilung nimmt an nationalen und internationalen Studien teila so dass innovative Therapiekonzepte zur
Anwendung kommenm Insgesamt wurden AYXB über BmFYY Chemotherapien durchgeführtm

Es finden wöchentlich interdisziplinäre Tumorkonferenzen RDarmkrebszentruma Genitalkrebszentruma
allgemeine TumorkonferenzSa bei denen alle Patienten mit Tumorerkrankungen in einem Team von Spezialisten
besprochen und das bestmögliche Verfahren festgelegt wirdm

Besondere Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung Internistische Onkologie und Hämatologie
Es werden sowohl Ersterkrankungen als auch fortgeschrittene Krebserkrankungena bei denen es bereits zur
Absiedelung von Tumorzellen in andere Organe RMetastasenS gekommen ista behandeltm

Besondere Schwerpunkte sindP
■ Krebserkrankungen des Verdauungstraktes RSpeiseröhrenkrebsa Magenkrebsa Krebserkrankungen
des Darmsa Bauchspeicheldrüsenkrebsa Lebertumorea Tumore der GallenwegeSm Zertifiziert von der
Deutschen Krebsgesellschaft als YDarmkrebszentrumY

■ Krebserkrankungen der weiblichen Brust und gynäkologische Tumorem Hier besteht eine enge
Kooperation mit der Frauenklinik Rzertifiziertes Genitalkrebszentrum der Deutschen
Krebsgesellschaft sowie der Europäischen Gesellschaft für gynäkologische OnkologieS

■ Krebserkrankungen des Lymphsystems Rmaligne LymphomeS und des Knochenmarks RLeukämienS
■ Diagnostik von Bluterkrankungena insbesondere Abklärung von Blutbildveränderungen

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Interdisziplinäre Tumornachsorge

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

Psychoonkologie

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Onkologische Tagesklinik

Seit AYXY ist das Interdisziplinäre Darmkrebszentrum DüsseldorfKKaiserswerth am FlorenceKNightingaleK
Krankenhaus durch die Deutsche Krebsgesellschaft zertifiziertm Als Hauptbehandlungspartner unterwerfen sich
dabei umam die Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie sowie die Klinik für AllgemeinK und
Viszeralchirurgie einer strengen internen und externen StrukturK und Ergebnisqualitätskontrollem

BhaEblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

BhaEblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ MAP

Teilstationäre FallzahlJ BgF

KommentarLErläuterungJ Die Anzahl der tatsächlichen Chemotherapiezyklen liegt bei lBYYY
pro Jahr

BhaEblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die wesentlichen Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

CAY Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms K Rektumkrebs XBP

CXh Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms RKolonS XBF

CAF Bauchspeicheldrüsenkrebs hh

CXF Speiseröhrenkrebs hg

ChY Krebs ohne Angabe der Körperregion FF

CXg Magenkrebs FY

CFB Gebärmutterkrebs Ag

CFg Eierstockkrebs AK

ChF Sonstiger bzwm vom Arzt nicht näher bezeichneter Typ von Lymphknotenkrebs
RNonKHodgkinKLymphomS

XP

CPh Absiedlung RMetastaseS einer Krebskrankheit in AtmungsK bzwm
Verdauungsorganen

XB

BhaEblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die wesentlichen OPS ausgewiesen

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

hKFBA EinK oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene
bzwm unter die Haut

XAYM

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

hKFBK Mehrtägige Krebsbehandlung Rbspwm AKB TageS mit zwei oder mehr
Medikamenten zur Chemotherapiea die über die Vene verabreicht werden

hPX

hKFBP Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des
Immunsystems

BYA

KKAAF Computertomographie RCTS des Bauches mit Kontrastmittel AMM

gKYYX Gabe von Medikamenten gemäß Liste X des Prozedurenkatalogs AhB

gKYYA Gabe von Medikamenten gemäß Liste A des Prozedurenkatalogs ABA

KKAAA Computertomographie RCTS des Brustkorbes mit Kontrastmittel AYP

hKhYY Übertragung RTransfusionS von Bluta roten Blutkörperchen bzwm
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

XhM

XKgKA Untersuchung der Speiseröhrea des Magens und des Zwölffingerdarms
durch eine Spiegelung

XAF

hKFAA Strahlenbehandlung mit hochenergetischer Strahlung bei Krebskrankheit K
Hochvoltstrahlentherapie

MB

BhaEblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X hKFBA Nicht komplexe Chemotherapie XAXY

A hKFBK Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie hPX

K hKFBP Andere Immuntherapie BYA

B gKYYA Applikation von Medikamentena Liste A ABA

BhaEblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m SPEZIALAMBULANZ ZUR BEHANDLUNG ONKOLOGISCHER ERKRANKUNGEN

Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § XXgb SGB V

LEISTUNGENP

LKXF K Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit onkologischen Erkrankungen

BhaEblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zu L entfällt

BhaEblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BhaEblmm Personelle Ausstattung

BhaEblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ A Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: A Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

MAP

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ A

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: A Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

MAP

BhaEblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Innere Medizin

Weiterbildungsermächtigung

Innere Medizin und SP Gastroenterologie

Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

Weiterbildungsermächtigung

BhaEblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XYaFF
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XYaFF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XYaFF

Fälle je
Anzahl:

hPahgPK

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaXg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaXg Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaXg

Fälle je
Anzahl:

PMMaXKh

BhaEblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Onkologische Pflege

Intensivpflege und Anästhesie

BhaEblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Basale Stimulation

Praxisanleitung

Entlassungsmanagement

Kinästhetik

Schmerzmanagement

Wundmanagement

Dekubitusmanagement

Sturzmanagement

Palliative Care
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BhaEblmmlr Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für

PsychiatrieN Psychotherapie und Psychosomatik

Um unseren Patienten bei der Krankheitsverarbeitung in allen Phasen seiner Erkrankung zu unterstützen und
die vorhandenen Ressourcen zu stärken stehen den Organkrebzentren XaF VK Psychoonkologinnen zur
Verfügungm

Somit wird Patienten und ihren Angehörigen ermöglichet über ihre seelischen Belastungen infolge der
Tumorerkrankung zu sprechen und Formen des individuellen Umgangs mit der Krankheit zu findenm Ziel der
psychoonkologischen Betreuung ista den Patienten bei der Krankheitsverarbeitung in allen Phasen seiner
Erkrankung zu unterstützen und die vorhandenen Ressourcen zu stärkenm
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BhaFb Palliativmedizin

BhaFblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Palliativmedizin

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKinnereKmedizinKmitK
gastroenterologieKundKonkologieLklinikleistungenLpalliativmedizinmhtml

BhaFblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RKPFAS Palliativmedizin

BhaFblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Chefarzt Profn Drn medn Jn Fn Erckenbrecht OA Drn medn Andreas Winter

NameLFunktionJ Profm Drm medm Joachim Fm Erckenbrechta Kommm Chefarzt der Klinik
für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie

TelefonJ YAXX BYM AFYY

FaxJ YAXX BYM AXAX

EKMailJ erckenbrechtNkaiserswertherKdiakoniemde

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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NameLFunktionJ Drm medm Andreas Wintera Oberarzt

TelefonJ YAXX BYM AFYY

FaxJ YAXX BYM AXAX

EKMailJ winterNkaiserswertherKdiakoniemde

BhaFblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

BhaFblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Auf der Palliativstation der Medizinischen Klinik werden die Patienten behandelta bei denen nach medizinischem
Wissen und Gewissen keine heilende Therapie möglich ist oder gewünscht wirdm Dies schließt auch die
Patienten eina auf deren Wunsch hin eine Therapie abgebrochen wirdm

Es handelt sich sowohl um Patienten mit Tumorerkrankungen als auch um Patienten mit nicht onkologischen
Erkrankungenm Ziel der Palliativmedzin ista schnell eine Kontrolle der durch die Grunderkrankung bedingten
Symptome RzmBm Schmerzena LuftnotS zu erreichenm Hierfür steht ein multidisziplinäres Team RÄrztea Pflegea
Sozialarbeitera Logopädena KunstK und Musiktherapeutena Egotherapeutena Psychoonkologena
Physiotherapeutena Seelsorgea sowie spezm ausgebildete EhrenamtlicheS zur Verfügungm Das Ziel der
palliativmedizinischen Komplexbehandlung ist esa Symptome wie eine Tumorobstruktion durch ein
endoskopisches Verfahren zu behebena unkontrollierte Schmerzzustände schnell in eine Schmerzfreiheit zu
überführena Luftnot erträglich zu machen und letzt endlich auch eine psychische Stabilität zu erreichenm

Auf der Palliativstation ist es möglicha durch ein individualisierten Tagesablauf gezielt auf die Bedürfnisse des
einzelnen Patienten und seiner Angehörigen einzugehenm So gibt es zmBm keine festen Zeiten für Frühstücka
MittagK und Abendessenm Die Angehörigen der Patienten haben durch die bauliche Struktur der Station die
Möglichkeit rund um die Uhr anwesend zu seinm Entsprechend den Bedürfnissen und Wünschen des Patienten
wird in Zusammenarbeit mit den Hausärzten sowie stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen RHospitzS
eine dem Patienten gerechte weitere Versorgung geplantm

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Palliativmedizin

Schmerztherapie

Psychoonkologie

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Physikalische Therapie

Ergotherapie

Musiktherapie

Kunsttherapie

Logopädie
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BhaFblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

BhaFblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ XMB

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhaFblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPKXY Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

CKB Bronchialkrebs bzwm Lungenkrebs BX

CAF Bauchspeicheldrüsenkrebs XA

CXh Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms RKolonS M

CAY Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms K Rektumkrebs M

CFY Brustkrebs h

CXg Magenkrebs h

CFg Eierstockkrebs h

IFY Herzschwäche h

ChY Krebs ohne Angabe der Körperregion F

ABX Sonstige Blutvergiftung RSepsisS B

BhaFblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X CKB Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge BX

A CAF Bösartige Neubildung des Pankreas XA

K CAY Bösartige Neubildung des Rektums M

BhaFblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

XKgKA Untersuchung der Speiseröhrea des Magens und des Zwölffingerdarms
durch eine Spiegelung

B

KKAYY Computertomographie RCTS des Schädels ohne Kontrastmittel h B

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKBKX Operatives Anlegen einer Magensonde durch die Bauchwand zur
künstlichen Ernährung

h B

hKhYY Übertragung RTransfusionS von Bluta roten Blutkörperchen bzwm
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

h B

hKYXh Künstliche Ernährung über die Vene als medizinische Nebenbehandlung h B

KKAAY Computertomographie RCTS des Schädels mit Kontrastmittel h B

hKXFK Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in die Bauchhöhle mit
anschließender Gabe oder Entnahme von Substanzena zmBm Flüssigkeit

h B

XKgAY Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung h B

XKABA Messung des Hörvermögens K Audiometrie h B

BhaFblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu L entfällt

BhaFblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zu L entfällt

BhaFblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BhaFblmm Personelle Ausstattung

BhaFblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XaF Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaF

Fälle je
Anzahl:

XAMaKKK

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

XMB

BhaFblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

BhaFblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Palliativmedizin

BhaFblmmlp Pflegepersonal

Eine Mitarbeiterin arbeitet als Palliativkoordinatorin des FNK mit der Zusatzqualifikation palliativ care sowie der
FührungsK und Koordinationsweiterbildung mit der Befähigung Ehrenamtliche für diesen Einsatzbereich zu
Schulen und Einzusetzena sowie palliative Pflegeberatung im FNK durchzuführenm

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF
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GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ gah

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: gah Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: gah

Fälle je
Anzahl:

AhaFAMB

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

XMB

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaKP

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaKP Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaKP

Fälle je
Anzahl:

FABaKAB

BhaFblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Palliative Care
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BhaGb Klinik für Kinderchirurgie

BhaGblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Kinderchirurgie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKkinderchirurgiemhtml

BhaGblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RXKYYS Kinderchirurgie

BhaGblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Drm medm habilm Bertram Reingrubera Chefarzt der Klinik für
Kinderchirurgie

TelefonJ YAXX BYM AFYF

FaxJ YAXX BYM AgYF

EKMailJ kinderchirurgieNkaiserswertherKdiakoniemde

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BhaGblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

BhaGblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Klinik für Kinderchirurgie ist ein auf Verletzungen und Fehlbildungen von Kindern spezialisiertes operatives
Zentrum im Düsseldorfer Nordenm Wir versorgen Kinder aller Altersgruppen und Entwicklungsstufen K vom sehr
kleinen Frühgeborenen bis hin zum Jugendlichen RXBm LebensjahrSm

Im Berichtsjahr führten wir etwa XmFYY operative Eingriffe durchm Zudem werden etwa BmFYY Kinder ambulant
und BmYYY weitere außerhalb der regulären Sprechzeiten in der Zetralen Interdisziplinären Notaufnahme
behandeltm

Wir praktizieren das gesamte Spektrum der Kinderchirurgiem Ob ärztliche Versorgung oder PflegeJ
Behandlung und Betreuung der kindlichen Patienten liegen dabei in den Händen von spezialisierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternm

Im Gegensatz zur operativen Medizin für Erwachsene ist die Kinderchirurgie kein organbezogenes Fachgebietm
Kinderchirurgen sind vielmehr auf bestimmte Erkrankungen von Organsystemen spezialisierta die in bestimmten
Phasen der Kindheit auftreten könnenm Daher ist die Kinderchirurgie ein ausgesprochen vielfältiges Fachgebiet
mit hoher Spezialisierungm

Wir arbeiten eng mit unseren Kollegen der Pädiatrie und Neonatologie in der Klinik für Kinderheilkunde und
unseren Kindernarkoseärzten zusammenm Bei speziellen Fragestellungen kooperieren wir mit den anderen
chirurgischen Disziplinen in unserem Hause Rzum Beispiel Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie sowie
Klinik für Orthopädiea Unfallchirurgie und HandchirurgieSm Neben der stationären operativen Versorgung führen
wir auch ambulante Eingriffe und Untersuchungen durchm In allen Fällen können Eltern selbstverständlich ohne
Einschränkungen bei ihrem Kind bleibenm

Zu unseren Schwerpunkten gehörenP
■ Chirurgie angeborener Fehlbildungena einschließlich
■ Brustwanddeformitäten aller Altersgruppen
■ Neugeborenenchirurgie
■ allgemeine Kinderchirurgie mit

K minimalinvasiver Chirurgie RMICS
K pädiatrischer ViszeralK und Thoraxchirurgie
K Kinderunfallchirurgie einschließlich
K Behandlung brandverletzter Kinder
K Kinderurologie
K Kinderproktologie
K Kindergynäkologie
K Vaskuläre Malformationen RzmBm HämangiombehandlungS

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Kinderchirurgie

Kindertraumatologie

Kinderurologie

Untersuchung und Behandlung von kindlichen Erkankungen und Fehlbildungen von Niere und der ableitenden Harnwege

Kinderorthopädie
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Minimalinvasive laparoskopische Operationen

Minimalinvasive endoskopische Operationen

Lungenchirurgie

Korrektur von Lungenfehlbildungen und Brustwanddeformitäten fznBn Trichterbrusti q MinimalqInvasive Chirurgie

MagenKDarmKChirurgie

Endoskopische Untersuchung und Behandlungn Kinderchirurgische Gastroenterologie q Minimalqinvasive Chirurgie

PlastischKrekonstruktive Eingriffe

Spezialsprechstunde

Notfallmedizin

Nierenchirurgie

Endokrine Chirurgie

LeberKa GallenKa Pankreaschirurgie

Tumorchirurgie

Portimplantation

Mammachirurgie

Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark

Operationen wegen Thoraxtrauma

Speiseröhrenchirurgie

Thorakoskopische Eingriffe

Mediastinoskopie

MetallKLFremdkörperentfernungen

BandrekonstruktionenLPlastiken

Behandlung von Dekubitalgeschwüren

Septische Knochenchirurgie

Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegenda der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

Verbrennungschirurgie

Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde

Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen

Wundheilungsstörungen

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

Endoskopische Operationen

Pränataldiagnostik und Ktherapie

Betreuung von Risikoschwangerschaften

Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des MuskelKSkelettKSystems und des Bindegewebes

Diagnostik und Therapie von Tumoren der HaltungsK und Bewegungsorgane

Fußchirurgie

Handchirurgie

Schulterchirurgie

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS pädiatrischen Nierenerkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Lebera der Galle und des Pankreas

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungena angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener

Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten und
Frauenärztinnen

Native Sonographie

Diagnostik und Therapie von Urolithiasis
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems

PlastischKrekonstruktive Eingriffe an Nierea Harnwegen und Harnblase

BhaGblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

BhaGblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ hAg

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhaGblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPKXY Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

SYg Verletzung des Schädelinneren XMB

KBY Leistenbruch RHernieS gM

SYY Oberflächliche Verletzung des Kopfes FP

SFA Knochenbruch des Unterarmes BM

QFK Hodenhochstand innerhalb des Bauchraums BA

KKF Akute Blinddarmentzündung Kg

Ihh Lymphknotenschwellunga ohne Hinweis auf eine Krankheit AF

LYA Abgekapselter eitriger Entzündungsherd RAbszessS in der Haut bzwm an einem
oder mehreren Haaransätzen

AX

NBK Flüssigkeitsansammlung in den Hodenhüllen bzwm mit spermienhaltiger
Flüssigkeit gefülltes Nebenhodenbläschen

Xh

KBA Nabelbruch RHernieS XF

BhaGblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X SYg Intrakranielle Verletzung XMB

A KBY Hernia inguinalis gM

K SYY Oberflächliche Verletzung des Kopfes FP
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ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

B QFK Nondescensus testis BA

F KKF Akute Appendizitis Kg

BhaGblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die TOPKXY OPS ausgewiesenJ

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKFKY Operativer Verschluss eines Leistenbruchs RHernieS XXK

FKPMY Einrichten RRepositionS eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie
Schrauben oder Platten von außen

hg

FKgKX Operatives Entfernen von Gewebe im Bereich der Nebenhoden PK

FKMAX Operative Wundversorgung und Entfernung von erkranktem Gewebe an
Haut bzwm Unterhaut bei Verbrennungen oder Verätzungen

BF

FKgAB Operative Befestigung des Hodens im Hodensack KM

FKBPY Operative Entfernung des Blinddarms Kh

hKXAX Darmspülung AM

FKMAK Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzwm
Hautersatz bei Verbrennungen oder Verätzungen

Ah

FKhMg Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer
Wunde bzwm von erkranktem Gewebe an Haut oder Unterhaut

Ag

FKhMB Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzwm Unterhaut AF

BhaGblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FKFKY Verschluss einer Hernia inguinalis XXA

A FKPMY Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese

hg

K FKgKX Exzision im Bereich der Epididymis PK

B FKMAX Chirurgische Wundtoilette iWunddebridementj und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen
und Verätzungen

BF

F FKgAB Orchidopexie KM

BhaGblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m AMBULANTE BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VKAA K Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Kinderchirurgie

UT



m AMBULANTE BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

VKYh K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

VKYP K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Lebera der Galle und des Pankreas

VKYg K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen des MagenKDarmKTraktes

VUYg K Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane

VKAY K Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungena angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VUYB K Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters

VUYF K Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems

VUYP K Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems

VKKX K Kinderchirurgie

VKKA K Kindertraumatologie

VUYh K Kinderurologie

VUXA K Minimalinvasive endoskopische Operationen

VUXX K Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VUXY K PlastischKrekonstruktive Eingriffe an Nierea Harnwegen und Harnblase

VUXK K Tumorchirurgie

VCgM K Verbrennungschirurgie

p BEHANDLUNG VON KINDERCHIRURGISCHEN NOTFÄLLEN

Notfallambulanz RABhS

LEISTUNGENP

VCYY K Behandllung von kinderchirurgischen Notfällen

r AMBULANTE UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG ZlBl VON SCHULUNFÄLLEN

DKArztKLBerufsgenossenschaftliche Ambulanz

LEISTUNGENP

VOXg K Handchirurgie

VOXA K Kinderorthopädie

VCAg K MetallKLFremdkörperentfernungen

VOAX K Traumatologie

t AMBULANTE UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG VON KINDERCHIRURGISCHEN KRANKHEITSBILDERN

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § XXga SGB V bzwm § KX Absm Xa ÄrzteKZV RUnterversorgungS

LEISTUNGENP

VCYY K Leistungen wie Privatambulanz

BhaGblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKPhP Entfernung von Hilfsmittelna die zur Befestigung von Knochenteilen zmBm bei
Brüchen verwendet wurden

XYh

FKgBY Operation an der Vorhaut des Penis MX
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKFKY Operativer Verschluss eines Leistenbruchs RHernieS ≤F

FKPMY Einrichten RRepositionS eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie
Schrauben oder Platten von außen

≤F

FKAFM Sonstige Operation an der Zunge ≤F

FKgXX Operativer Verschluss eines Wasserbruchs RHydroceleS am Hoden ≤F

FKhBB Operativer Eingriff an Gelenken der Hand außer dem Handgelenk ≤F

FKgKX Operatives Entfernen von Gewebe im Bereich der Nebenhoden ≤F

BhaGblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Ja

Stationäre BGKZulassungJ Ja
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BhaGblmm Personelle Ausstattung

BhaGblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ BaPB Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: BaPB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: AaK Stationär: AaBB

Fälle je
Anzahl:

KKhaFAF

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ BaPB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: BaPB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: AaK Stationär: AaBB

Fälle je
Anzahl:

KKhaFAF

BhaGblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Allgemeinchirurgie

Weiterbildungsermächtigung Basischirugie fJQ Monatel gemeinsam mit den Kliniken für Allgemeinq und Viszeralchirurgiej
Thoraxchirurgie und Orthopädie un Unfallchirurgiei

Kinderchirurgie

Weiterbildungsermächtigung fvollOUS Monatei

KinderK und Jugendmedizin

BhaGblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Notfallmedizin
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BhaGblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaPF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaPF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaPF

Fälle je
Anzahl:

BPA

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ FagK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: FagK Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: XaBF Stationär: BaXh

Fälle je
Anzahl:

XMPagYh

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaXF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaXF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaXF

Fälle je
Anzahl:

FFYgagP

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN UND OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaKB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaKB Ohne: Y
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VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaKB

Fälle je
Anzahl:

gXgaBXh

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaF Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

BhaGblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Operationsdienst

BhaGblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Basale Stimulation

Praxisanleitung

Stomamanagement
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BhaIb Klinik für Kinderheilkunde

BhaIblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Kinderheilkunde

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKkinderheilkundemhtml

BhaIblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RXYYYS Pädiatrie

BhaIblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Herr Drm medm Privm Dozm Tasillo Freivon LilienKWaldaua Chefarzt der
Klinik für Kinderheilkunde

TelefonJ YAXX BYM AKXA

FaxJ YAXX BYM AXXA

EKMailJ lilienKwaldauNkaiserswertherKdiakoniemde
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BhaIblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

BhaIblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Kinderheilkunde behandelt – anders als die Teilfächer der „Erwachsenenmedizin“ – alle im Kindesalter
auftretenden Erkrankungen sämtlicher Organsysteme – und das in allen Altersklassen vom kleinen
Frühgeborenen bis zum Jugendlichen an der Schwelle zum Erwachsenenalterm Eine optimale Versorgung
erfordert einerseits Ärztea die einen guten Überblick über das gesamte Fachgebiet habena andererseits ist eine
zusätzliche Spezialisierung unter Wahrung enger Zusammenarbeit aller Teilgebiete unabdingbarm

In der Kinderklinik am FlorenceKNightingaleKKrankenhaus behandeln daher spezialisierte Kinderärzte K stationär
und ambulant K fast alle Erkrankungena die im KindesK und Jugendalter auftreten könnena in drei eng
miteinander verzahnten Teilbereichenm

■ Die Kernkinderklinik betreut alle stationären Patienten jenseits des FrühK und
Neugeborenenaltersa ferner die KinderKNotfallambulanzm Ein besonderer Schwerpunkt ist das
Kinderschlaflaborm Weitere ambulante Versorgungsangebote sind die privatärztliche Ambulanza die
ambulante Asthmaschulung und die kinderkardiologische Sprechstundem Eine enge Kooperation
besteht mit der Klinik für Kinderchirurgie für Patientena die einer operativen Behandlung bedürfenm

■ In der Abteilung Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin betreuen wir kranke FrühK und
Neugeborene sowie Kinder mit angeborenen Fehlbildungenm Bei Bedarf können auch ältere Kinder
mit intensivpflichtigen Erkrankungen behandelt oder nach einer komplexen kinderchirurgischen
Operation überwacht werden Rsiehe auch Kapitel BKgSm

■ Das Sozialpädiatrische Zentrum KSPZL als Teil der Kinderklinik ist eine Einrichtung zur
Früherkennunga Beratung und Behandlung von neurologischen Erkrankungena EntwicklungsK und
Verhaltensstörungen sowie zur Nachuntersuchung von ehedem sehr unreifen Frühgeborenen und
kranken Neugeborenenm UntersuchungsK und Behandlungstermine sind ambulantm spezielle
Untersuchungen wie SchlafentzugsKEEGs oder MRTKUntersuchungen RKernspintomographieS
erfordern aber zum Teil einen kurzzeitigena oft nur tagesstationären Aufenthalt in der Kinderklinikm
Ferner wirken die Fachärztinnen des Sozialpädiatrischen Zentrums auch mit an der stationären
Betreuung von Kindern mit neurologischen Erkrankungen in der Kinderklinikm

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Herzerkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS pädiatrischen Nierenerkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der endokrinen Drüsen RSchilddrüsea
Nebenschilddrüsea Nebennierea DiabetesS

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen des MagenKDarmKTraktes

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Lebera der Galle und des Pankreas

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS rheumatischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von Allergien

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Stoffwechselerkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neurologischen Erkrankungen
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neuromuskulären Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neurometabolischenLneurodegenerativen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungena angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien

Neugeborenenscreening

Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im SäuglingsKa KleinkindesK und Schulalter

Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes

Pädiatrische Psychologie

Spezialsprechstunde

Nephrologische Amulanz

Neuropädiatrie

Sozialpädiatrisches Zentrum

Spezialsprechstunde

Sprechstunde Schlafstörungen und Monitorauswertung

Diagnostik und Therapie von SchlafstörungenLSchlafmedizin

Kinderschlaflaborl Diagnostik und Therapie von Schlafstörung und schlafbezogenen Atemstörungen im Kindesalter

BhaIblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

BhaIblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ XBFF

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhaIblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPKXY Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

JYg Akute Entzündung an mehreren Stellen oder einer nicht angegebenen Stelle
der oberen Atemwege

XKA

JAY Akute Bronchitis XKY

JXh Lungenentzündunga Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet XYg

AYM Durchfallkrankheit bzwm MagenKDarmKGrippea wahrscheinlich ausgelöst durch
Bakteriena Viren oder andere Krankheitserreger

MP

AYh Durchfallkrankheita ausgelöst durch Viren oder sonstige Krankheitserreger PP
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ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

GBP Schlafstörung gB

GBY Anfallsleiden K Epilepsie Fg

JBF Asthma BM

JAX Akute Entzündung der unterena kleinen Atemwege K Bronchiolitis Bh

NXY Akute Entzündung im Bindegewebe der Nieren und an den Nierenkanälchen BP

BhaIblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X JYg Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten
Lokalisationen der oberen Atemwege

XKA

A JAY Akute Bronchitis XKY

K JXh Pneumoniea Erreger nicht näher bezeichnet XYg

B AYM Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs

MP

F AYh Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen PP

BhaIblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die TOPKXY ausgegeben

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

XKPMY Untersuchung von HirnKa HerzKa MuskelK bzwm Atmungsvorgängen während
des Schlafes

AgX

XKAYP Messung der Gehirnströme K EEG MB

KKhAY Kernspintomographie RMRTS des Schädels mit Kontrastmittel FP

XKgKA Untersuchung der Speiseröhrea des Magens und des Zwölffingerdarms
durch eine Spiegelung

Xh

XKBBY Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus dem oberem
Verdauungstrakta den Gallengängen bzwm der Bauchspeicheldrüse bei
einer Spiegelung

XF

XKgFY Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung K Koloskopie XX

XKgAY Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung XX

XKKXg Säuremessung in der Speiseröhre XX

KKXKe Röntgendarstellung der Harnblase und der Harnröhre während des
Wasserlassens mit Kontrastmittel

XY

XKAYB Untersuchung der Hirnwasserräume XY
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BhaIblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X XKPMY Kardiorespiratorische Polysomnographie AgX

A XKAYP Elektroenzephalographie REEGS MB

K XKgKA Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie Xh

B XKBBY Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakta Gallengängen
und Pankreas

XF

F XKgFY Diagnostische Koloskopie XX

g XKgAY Diagnostische Tracheobronchoskopie XX

BhaIblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m DIAGNOSTIK UND THERAPIE VERSCHIEDENER ERKRANKUNGEN AUF ZUWEISUNG EINES NIEDERGELASSENEN

KINDERARZTES

Sozialpädiatrisches Zentrum nach § XXM SGB V

LEISTUNGENP

VKAX K Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien

VKAA K Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener

VKYh K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

VKAg K Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im SäuglingsKa KleinkindesK und Schulalter

VKAP K Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes

VKAY K Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungena angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VKKB K Neuropädiatrie

VKAh K Pädiatrische Psychologie

VKKF K Sozialpädiatrisches Zentrum

p AMBULANTE BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VKYY K gesamte Leistungen wie Sozialpädiatrisches Zentrum

VKYg K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen des MagenKDarmKTraktes

VKYK K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Gefäßerkrankungen

VKYX K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Herzerkrankungen

VKXh K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neurometabolischenLneurodegenerativen Erkrankungen

VKYB K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS pädiatrischen Nierenerkrankungen

VKXK K Diagnostik und Therapie von Allergien

VKKP K Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen

VKKY K Immunologie
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r VERSORGUNG VON KINDERHEILKUNDLICHEN NOTFÄLLEN INSBESONDERE AUßERHALB DER ÜBLICHEN

PRAXISSPRECHZEITEN KSONNh UND FEIERTAGSL

Notfallambulanz RABhS

LEISTUNGENP

VKYY K Gesamtes Leistungsspektrum der Versorgung von kinderheitlichen Notfällen

t HIER WERDEN UNTERSUCHUNGEN UND SONSTIGE LEISTUNGEN ERBRACHTN DIE EINE STATIONÄRE
UNTERBRINGUNG NICHT ERFORDERN

VorK und nachstationäre Leistungen nach § XXFa SGB V

LEISTUNGENP

VKYF K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der endokrinen Drüsen RSchilddrüsea Nebenschilddrüsea
Nebennierea DiabetesS

VKYP K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Lebera der Galle und des Pankreas

VKXg K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neurologischen Erkrankungen

VKXP K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neuromuskulären Erkrankungen

VKXF K Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Stoffwechselerkrankungen

BhaIblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zuLentfällt

BhaIblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein
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BhaIblmm Personelle Ausstattung

BhaIblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XXaFX Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XXaFX Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: KaFB Stationär: PaMP

Fälle je
Anzahl:

XhAaFg

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ Fah

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Fah Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: KaFB Stationär: AaAg

Fälle je
Anzahl:

gBKahYF

BhaIblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

KinderK und Jugendmedizin

Weiterbildungsermächtigung

KinderK und Jugendmedizina SP KinderKKardiologie

KinderK und Jugendmedizina SP Neonatologie

Weiterbildungsermächtigung

KinderK und Jugendmedizina SP Neuropädiatrie

Weiterbildungsermächtigung

BhaIblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

KinderKEndokrinologie und KDiabetologie

KinderKNephrologie
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ZUSATZhWEITERBILDUNG

Psychotherapie – fachgebunden –

BhaIblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XAaXh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XAaXh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: XaFF Stationär: XYagK

Fälle je
Anzahl:

XKgahPP

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

XBFF

BhaIblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

BhaIblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Praxisanleitung

Stomamanagement

Basale Stimulation

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BhaIblmmlr Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für

PsychiatrieN Psychotherapie und Psychosomatik

Spezielles therapeutisches Personal wird im Sozialpädiatrischen Zentrum eingesetztm

DIPLOMhPSYCHOLOGEN UND DIPLOMhPSYCHOLOGINNEN

GesamtJ AaBg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AaBg Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: AaBg Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

KINDERh UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN UND KINDERh UND

JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN

GesamtJ A

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: A Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: A Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

ERGOTHERAPEUTEN

GesamtJ XaPA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaPA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: XaPA Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

BEWEGUNGSTHERAPEUTENN KRANKENGYMNASTENN PHYSIOTHERAPEUTEN

GesamtJ YaMB

MotopädeOin und PhysiotherapeutOin im SPZ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaMB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaMB Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

SOZIALARBEITERN SOZIALPÄDAGOGEN

GesamtJ YaPg

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaPg Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaPg Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y
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BhamJb Klinik für Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin

BhamJblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKkinderheilkundeLneonatologieK
undKintensivmedizinmhtml

BhamJblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RYYPYS Besm Einrichm K Neonatologische Intensivbehm Säuglinge

RXAYYS Neonatologie

BhamJblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

PrivnqDozn Drn medn Tassilo von LilienqWaldauj Leitender OA Drn medn Martin Andree Berghäuser
MBA

NameLFunktionJ PrivmKDozm Drm medm Tasillo Frhrm von LilienKWaldaum MBAa Chefarzt
der Klinik für Kinderheilkunde

TelefonJ YAXX BYM AKXA

FaxJ YAXX BYM AXXA

EKMailJ lilienKwaldauNkaiserswertherKdiakoniemde
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Klinik für Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin

sst

http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html
http://www.florence-nightingale-krankenhaus.de/de/leistungsspektrum/kliniken/klinik-fuer-kinderheilkunde/neonatologie-und-intensivmedizin.html


NameLFunktionJ Drm medm Martin Andree Berghäusera Leitender Oberarzt

TelefonJ YAXX BYM AKXA

FaxJ YAXX BYM AXXA

EKMailJ berghaeuserNkaiserswertherKdiakoniemde

BhamJblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

BhamJblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Perinatalzentrum
Im Perinatalzentrum Level I behandeln wir in enger Zusammenarbeit mit den Kollegen der Pränatalmedizin und
Gynäkologie die FrühK und Neugeborenen der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Rüber AYYY Entbindungen
pro JahrSm

Darüber hinaus versorgen wir die Neugeborenen des Evm BethesdaKKrankenhauses in DuisburgKHochfelda des
MalteserKKrankenhauses Stm Anna in DuisburgKHuckingena des Evangelischen Krankenhauses in Mettmann und
des Marienhospitals in DüsseldorfKDerendorfm Eine Notfallbetreung vor Ort in den Geburtskliniken sowie im
Marienkrankenhaus Ratingen und im Geburtshaus Düsseldorf wird durch Vorhaltung eines
ABKhKNeugeborenennotarztdienstes gewährleistetm Insgesamt umfasst unser Verantwortungsbereich somit
jährlich die Versorgung von cam gmYYY FrühK und Neugeborenem
In Kooperation mit der Stadt Düsseldorf wird der Kindernotarztdienst durchgeführtm

Die neonatale IntensivK und Überwachungsstation befindet sich mit der Geburtshilfe unter einem Dach und
umfasst AB Betten mit XY Beatmungsplätzenm Aufgrund der räumlichen Integration entfallen lange
Transportwege für kranke FrühK und Neugeborenem Es werden modernste Gerätschaften entsprechend den
Kriterien eines Perinatalzentrums Level I vorgehaltenm Das Versorgungsangebot umfasst Frühgeborene ab der
AAaY SSW und befindet sich damit auf höchstem nationalem Niveaum

Besondere Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung Neonatologie
■ Individuelle Betreuung von Frühgeborenen
K Versorgung von sehr kleinen Frühgeborenen RVLBWS
K Versorgung von Zwillingen und höhergradigen Mehrlingen
K Pflegerische Versorgung nach dem Konzept der individuellen Pflege REFPS

■ Konventionelle und hochfrequente FrühK und Neugeborenenbeatmung
■ Kontinuierliche Überdruckbeatmung Rn CPAPS
■ Einbeziehung der Eltern in die Pflege des Kindes
■ PräK und postoperative Versorgung von FrühK und Neugeborenen nach kinderchirurgischen
Eingriffen Reinschließlich Ösophagusatresiea Zwerchfellherniea GastroschisisS

■ präK und postoperative Versorgung von FrühK und Neugeborenen nach augenärztlichen und
kardiochirurgischen Eingriffen RPDAKLigaturS

■ Kinderkardiologische Betreuung der FrühK und Neugeborenena komplexe Kreislauftherapiea
Therapie von Herzrhythmusstörungen

■ ABKh Neugeborenen NotarztK Dienst für Geburtskliniken
■ PalliativtherapieLSterbebegleitung schwerstkranker Neugeborener
■ Hypothermietherapie bei schwerer perinataler Asphyxie inklusive kontinuierlichem
amplitudenintegriertem EEGKMonitoring
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Herzerkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS pädiatrischen Nierenerkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen des MagenKDarmKTraktes

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

NeonatologischeLPädiatrische Intensivmedizin

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS Stoffwechselerkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neurologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neuromuskulären Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von RangeborenenS neurometabolischenLneurodegenerativen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungena angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien

Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener

Versorgung von Mehrlingen

Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten und
Frauenärztinnen

Kinderchirurgie

Neuropädiatrie

Im Berichtsjahr KpJmxL wurden auf der Kinderintensivstation behandeltP

■ Frühgeborene h PFY gJ XB Kinder
■ Frühgeborene PFY K MMM gJ XY Kinder
■ Frühgeborene XYYY K XABM gJ XB Kinder
■ Frühgeborene XAFY K XFYY gJ XM Kinder

BhamJblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

BhamJblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ PAF

Teilstationäre FallzahlJ Y
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BhamJblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die wesentlichen Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

PYP Störung aufgrund kurzer Schwangerschaftsdauer oder niedrigem
Geburtsgewicht

AXX

PAA Atemnot beim Neugeborenen XKM

PPY Vorübergehende Störung des Zuckerstoffwechselsa die insbesondere beim
ungeborenen Kind und beim Neugeborenen typisch ist

PX

PFM Gelbsucht des Neugeborenen durch sonstige bzwm vom Arzt nicht näher
bezeichnete Ursachen

FB

PKM Sonstige ansteckende Krankheit die für die Zeit kurz vora während und kurz
nach der Geburt kennzeichnend ist

KM

PAh Sonstige Störung der Atmung mit Ursprung in der Zeit kurz vora während oder
kurz nach der Geburt

Kg

PKg Blutvergiftung RSepsisS durch Bakterien beim Neugeborenen XA

PYB Schädigung des ungeborenen Kindes bzwm des Neugeborenen durch Giftstoffea
die im Mutterleib oder mit der Muttermilch übertragen werden

XY

QAX Angeborene Fehlbildungen der Herzscheidewände g

PYA Schädigung des ungeborenen Kindes bzwm des Neugeborenen durch
Komplikationen von Mutterkuchen RPlazentaSa Nabelschnur oder Eihäuten

g

JAX Akute Entzündung der unterena kleinen Atemwege K Bronchiolitis B

PAX Atemstillstand RAsphyxieS des Kindes während der Geburt B

BhamJblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X PYP Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer
und niedrigem Geburtsgewichta anderenorts nicht klassifiziert

AXX

A PAA Atemnot iRespiratory distressj beim Neugeborenen XKM

K PPY Transitorische Störungen des Kohlenhydratstoffwechselsa die für den
Feten und das Neugeborene spezifisch sind

PX

B PKM Sonstige Infektionena die für die Perinatalperiode spezifisch sind KM

F PKg Bakterielle Sepsis beim Neugeborenen XA

g ZKhmK Zwillinga Geburt im Krankenhaus KM

BhamJblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die wesentlichen OPS ausgewiesenJ
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

hKMKY Intensivmedizinische Überwachung von Atmunga Herz und Kreislauf ohne
Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des
Herzens

FgP

hKYXY Gabe von Medikamenten bzwm Salzlösungen über die Gefäße bei
Neugeborenen

KPg

MKAgA Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt Kgh

hKPXX Künstliche Beatmung bei Neugeborenen und Säuglingen AXA

hKhXX Ausgleich eines Flüssigkeitsmangels bei Neugeborenen durch Einbringen
von Flüssigkeit über eine Vene

AYh

hKYXF Künstliche Ernährung über eine Magensonde als medizinische
Hauptbehandlung

XMK

hKPYg Anlegen einer GesichtsKa NasenK oder Kehlkopfmaske zur künstlichen
Beatmung

XMX

hKFgY Anwendung von natürlichem oder künstlichem Licht zu Heilzwecken K
Lichttherapie

XFY

hKhKX Legen bzwm Wechsel eines Schlauches RKatheterSa der in den großen
Venen platziert ist

Mg

hKPYX Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung K Intubation gA

hKPXB Spezialverfahren zur künstlichen Beatmung bei schwerem Atemversagen Ah

BhamJblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X hKMKY Monitoring von Atmunga Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

FgP

A hKYXY Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen

KPg

K MKAgA Postnatale Versorgung des Neugeborenen Kgh

B hKPXX Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen
und Säuglingen

AXA

F hKhXX Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen AYh

g hKYXF Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung XMK

BhamJblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu L entfällt

BhamJblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zuLentfällt
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BhamJblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

BhamJblmm Personelle Ausstattung

BhamJblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ haKh Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: haKh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: haKh

Fälle je
Anzahl:

hgaFXFF

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ BaKB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: BaKB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: BaKB

Fälle je
Anzahl:

XgPaYFX

BhamJblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

KinderK und Jugendmedizin

KinderK und Jugendmedizina SP KinderKKardiologie

KinderK und Jugendmedizina SP Neonatologie

Weiterbildungsermächtigung

KinderK und Jugendmedizina SP Neuropädiatrie
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BhamJblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

KinderKEndokrinologie und KDiabetologie

KinderKNephrologie

Notfallmedizin

BhamJblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

PAF

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ KAaPA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: KAaPA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: KAaPA

Fälle je
Anzahl:

AAaXFPP

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

PAF
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BhamJblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Diplom

Intensivpflege und Anästhesie

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Pädiatrische Intensivpflege

BhamJblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Basale Stimulation

Entlassungsmanagement

Kinästhetik

Praxisanleitung

Case Management
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Bhammb Klinik für OrthopädieN Unfallchirurgie und Handchirurgie

Bhammblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Orthopädiea Unfallchirurgie und Handchirurgie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKorthopaedieKunfallchirurgieKundK
handchirurgiemhtml

Bhammblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RXgYYS Unfallchirurgie

RXgMYS UnfallchirurgieLohne Differenzierung nach Schwerpm RIIS

Bhammblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Drm medm Daniel Franka Chefarzt der Klinik für Orthopädiea
Unfallchirurgie und Handchirurgie

TelefonJ YAXX BYM FYXY

FaxJ YAXX BYM FYYX

EKMailJ frankNkaiserswertherKdiakoniemde
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Bhammblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhammblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

In der Klinik für Orthopädiea Unfallchirurgie und Handchirurgie wurden im Berichtsjahr mehr als AgYY Patienten
stationär behandeltm Außerdem wurden cam BYY ambulante Eingriffe durchgeführtm
Die Schwerpunkte der Klinik liegen im Bereich der Endoprothetika der konservativen und operativen
Behandlung der Wirbelsäulea der Behandlung von FußK und Sprunggelenka der Kinderorthopädiea der
Unfallchirurgie sowie der elektiven Handchirurgie und akuten Handverletzungenm

Die Endoprothetik des HüftKa Kniea SchulterK und Sprunggelenkes wird nach den Qualitätskriterien der
Endoprothesenzentren erbrachtm Seit August AYXF ist die Klinik als EndoProthetikZentrum zertifiziertm Die
Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und orthopädische Chirurgie RDGOOCS hat die Klinik zusammen mit
EndoCert ausgezeichnetm Die Klinik erfüllt damit die hohen Qualitätsanforderungen eines
EndoProthetikZentrumsm Dazu gehören ein umfassendes Leistungsspektrum in Diagnostik und Therapiea eine
bestimmte Anzahl an Operationena der Nachweis strukturierter Prozessea die Einhaltung einer vorgegeben
Struktur der Klinik sowie die nachgewiesene Qualifikation der Mitarbeiterm Die Transparenz hinsichtlich der
erbrachten Leistungen ist gegebenm Die Ergebnisse werden regelmäßig veröffentlichtm Die Wahl der
eingesetzten Implantate richtet sich nach den Ergebnissen der Literatur und der Registerdaten aus anderen
Ländernm

Die Behandlung des FußK und Sprunggelenks ist ein weiterer Schwerpunkt der Klinikm Sämtliche konservativen
und operativen Therapieformen für VorfußKa MittelfußK und Rückfußchirurgie einschließlich des Ersatzes des
oberen Sprunggelenkes werden angebotenm

Die Kinderorthopädie hat einen besonderen Stellenwert im Konzept des FlorenceKNightingaleKKrankenhausesm

Erkrankungen und Verletzungen der Wirbelsäule werden in Kooperation mit der Kinderchirugie konservativ und
operativ behandeltm

Die Handchirurgie wird von zwei handchirurgisch erfahrenen Kollegen mit anerkannter Weiterbildung
durchgeführtm Das Spektrum umfaßt sowohl die Verletzungena als auch die angeborenen und erworbenen
Erkrankungen der Handm

Die Klinik ist als lokales Traumazentrum vom Traumanetz® zertifiziertm Alle erworbenen Verletzungen
Rausgenommen SchädelKHirnKTraumenS und deren Folgen werden konservativ und operativ behandeltm
Die Zulassung der Berufsgenossenschaften zum DKArzt und Verletztenartenverfahren RVAVS liegt vorm
Mit der Eröffnung des neuen OPKFunktionstraktes im Juni AYXB verfügt die Klinik über eine der modernsten
Ausstattung Deutschlands in diesem Bereichm
Die Abteilung für Physiotherapie übernimmt die Betreuung der stationären Patienten sowie die
Nachbehandlungm

Besondere Versorgungsschwerpunkte
■ Endoprothetik Rzementfrei und zementiertS aller großen Gelenke einschließlich der Revisionseingriffe
■ Arthroskopien von KnieKa SchulterK und Sprunggelenk einschließlich vorderer und hinterer
Kreuzbandplastiken

■ KnochenK und Weichteilverletzungen im Bereich der Extremitäten
■ Verletzungen der Wirbelsäule und des Beckens
■ Unfallverletzungen bei Arbeitsunfällen
■ Sämtliche Fußkorrekturen angeborener und erworbener Erkrankungen
■ Kinderorthopädie konservativ und operativ in Kooperation mit der Kinderchirurgie
■ Achskorrekturen der langen und kurzen Röhrenknochen
■ Handchirurgiea umam sämtliche Handverletzungen mit Ausnahme der Replantation
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■ Eingriffe bei Dupuytren’scher Kontraktura Karpaltunnelsyndroma Ganglion und schnellendem Fingera
Verschleiß der Handwurzelknochen

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

GelenkersatzverfahrenLEndoprothetik

Septische Knochenchirurgie

Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

Arthroskopische Operationen

Fußchirurgie

Handchirurgie

Schulterchirurgie

SportmedizinLSporttraumatologie

MetallKLFremdkörperentfernungen

Wirbelsäulenchirurgie

Arthroskopische Operationen

Diagnostik und Therapie von Arthropathien

Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes

Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des MuskelKSkelettKSystems und des Bindegewebes

Diagnostik und Therapie von Tumoren der HaltungsK und Bewegungsorgane

Kinderorthopädie

Spezialsprechstunde

Endoprothetik

Rheumachirurgie

SchmerztherapieLMultimodale Schmerztherapie
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Traumatologie

WeitereLeistungsangebote

Ambulante Operationen beiJ
■ Handverletzungen
■ Handerkrankungen
■ Fußerkrankungen
■ Metallentfernungen
■ Spiegelungen der Gelenke

Bhammblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Bhammblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ AgYX

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhammblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die wesentlichen Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

MAY Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzwm Zehen AXA

SYg Verletzung des Schädelinneren AYA

ShA Knochenbruch des Unterschenkelsa einschließlich des oberen Sprunggelenkes XBX

SPA Knochenbruch des Oberschenkels XKg

SFA Knochenbruch des Unterarmes XAM

SBA Knochenbruch im Bereich der Schulter bzwm des Oberarms XAB

MXM Sonstige Form des Gelenkverschleißes RArthroseS XXh

MXg Gelenkverschleiß RArthroseS des Hüftgelenkes XYF

MAX Sonstige nicht angeborene Verformungen von Armen bzwm Beinen MB

SKA Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzwm des Beckens hB

BhammblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X MAY Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen AXA

A SYg Intrakranielle Verletzung AYA
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ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

K ShA Fraktur des Unterschenkelsa einschließlich des oberen
Sprunggelenkes

XBX

B SPA Fraktur des Femurs XKg

F SFA Fraktur des Unterarmes XAM

BhammblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die wesentlichen OPS ausgewiesen

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKPhh Operation an den Fußknochen PAA

FKPhg Operative Befestigung von Knochenteilen zmBm bei Brüchen mit Hilfsmitteln
wie Schrauben oder Platten

FYA

KKAYY Computertomographie RCTS des Schädels ohne Kontrastmittel BFg

FKPhP Entfernung von Hilfsmittelna die zur Befestigung von Knochenteilen zmBm bei
Brüchen verwendet wurden

KYA

FKhYh Operative Gelenkversteifung AgM

FKPhB Operative Verpflanzung bzwm Umlagerung von Knochengewebe XMF

KKAYK Computertomographie RCTS der Wirbelsäule und des Rückenmarks ohne
Kontrastmittel

XMF

FKhgM Sonstige Operation an Knochena Muskeln bzwm Gelenken Xhg

FKhAY Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks XPM

FKhAA Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks gK

BhammblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FKPhh Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes PAA

A FKPhg Osteosyntheseverfahren FYA

K FKhYh Arthrodese AgM

B FKhAY Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk XPM

F FKhAA Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk gK

BhammblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VCgg K Arthroskopische Operationen

VCBM K Chirurgie der Bewegungsstörungen

VCKX K Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
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m UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

VCBX K Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

VCKh K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

VCAh K GelenkersatzverfahrenLEndoprothetik

VOXg K Handchirurgie

VOXM K Schulterchirurgie

VCKY K Septische Knochenchirurgie

VOAY K SportmedizinLSporttraumatologie

p BEHANDLUNG AKUTER UNFALLCHIRURGISCHER KRANKHEITSBILDER

Notfallambulanz RABhS

LEISTUNGENP

VCFK K Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von SchädelKHirnKVerletzungen

VCBA K Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VCKM K Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

VCKP K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

VCKK K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VOXF K Fußchirurgie

VCAg K MetallKLFremdkörperentfernungen

VCPX K Notfallmedizin

VCXK K Operationen wegen Thoraxtrauma

r UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG VON SCHULh UND ARBEITSUNFÄLLEN

DKArztKLBerufsgenossenschaftliche Ambulanz

LEISTUNGENP

VCKF K Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegenda der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VCKg K Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

VCBY K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

VCKA K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VCKB K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

BhammblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKPhP Entfernung von Hilfsmittelna die zur Befestigung von Knochenteilen zmBm bei
Brüchen verwendet wurden

XBK

FKhBX Operation an den Bändern der Hand KA

FKPMY Einrichten RRepositionS eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie
Schrauben oder Platten von außen

Xh

FKYBX Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe von Nerven Xg

FKPhh Operation an den Fußknochen XF
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKYFg Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzwm zur
Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion

XK

FKhBM Sonstige Operation an der Hand XX

FKhXA Operation am Gelenkknorpel bzwm an den knorpeligen Zwischenscheiben
RMeniskenS durch eine Spiegelung

h

FKhBY Operation an den Sehnen der Hand ≤F

FKhFM Sonstige Operation an Muskelna Sehnena deren Bindegewebshüllen bzwm
Schleimbeuteln

≤F

BhammblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Ja

Stationäre BGKZulassungJ Ja
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Bhammblmm Personelle Ausstattung

Bhammblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XKaXh Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XKaXh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: A Stationär: XXaXh

Fälle je
Anzahl:

AKAagBh

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ P

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: P Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: A Stationär: F

Fälle je
Anzahl:

FAYaA

Bhammblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Orthopädie und Unfallchirurgie

Volle Weiterbildungsermächtigung

Allgemeinchirurgie

Weierbildungsermächtigung Common Trunk gemeinsam mit den Kliniken für Allgemeinqn Thoraxqund Kinderchirurgie

Unfallchirurgie

Orthopädie

Bhammblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Spezielle Orthopädische Chirurgie

Volle Weiterbildungsermächtigung

Spezielle Unfallchirurgie
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ZUSATZhWEITERBILDUNG

Volle Weiterbildungsermächtigung

Handchirurgie

Weiterbildungsermächtigung in der Klinik für Plastische und Ästhetische Chirutgie

KinderKOrthopädie

Manuelle MedizinLChirotherapie

Notfallmedizin

Orthopädische Rheumatologie

Physikalische Therapie und Balneologie

Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Sozialmedizin

Sportmedizin

Bhammblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ AFaM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AFaM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: AFaM

Fälle je
Anzahl:

XYYaBAF

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YagM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YagM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YagM

Fälle je
Anzahl:

KPgMaFP

ALTENPFLEGER UND ALTENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YagF
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YagF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YagF

Fälle je
Anzahl:

BYYXaFB

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaAh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaAh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaAh

Fälle je
Anzahl:

MAhMaAM

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN UND OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaPM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaPM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaPM

Fälle je
Anzahl:

XBFKaYP

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ Kagh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Kagh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: AaYA Stationär: Xagg

Fälle je
Anzahl:

XFggahP

Bhammblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Pflegemanagement und Gesundheitsq und Krankenpflege

Intensivpflege und Anästhesie
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ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Onkologische Pflege

Operationsdienst
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Bhammblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Basale Stimulation

Entlassungsmanagement

Geriatrie

Kinästhetik

Praxisanleitung

Schmerzmanagement

Stomamanagement

Wundmanagement

Dekubitusmanagement

Sturzmanagement

Palliative Care
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Bhampb Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie

Bhampblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKplastischeKundKaesthetischeK
chirurgiemhtml

Bhampblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RXMYYS Plastische Chirurgie

Bhampblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Profm Drm medm Jutta Liebaua Chefärztin der Klinik für Plastische und
Ästhetische Chirurgie

TelefonJ YAXX BYM AFAA

FaxJ YAXX BYM AgAA

EKMailJ sekretariatKliebauNkaiserswertherKdiakoniemde
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Bhampblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhampblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die plastische Chirurgie hat durch die Verfeinerung ihrer Operationstechniken immer neue Möglichkeiten
geschaffenm Das gilt für die angeborenen Fehlbildungen ebenso wie für Unfallfolgen mit ausgedehnten
Hautverletzungena für Tumorea chronische Wunden oder Narbenm Körperformende Eingriffe werden
beispielsweise dann notwendiga wenn die weibliche Brust nach einer Amputation wegen Krebs wieder
aufgebaut werden mussm In den Bereich der ästhetischen Chirurgie fallen Korrekturen von Altersveränderungen
wie erschlaffte Augenlider oder Gesichtshautm

Chirurgie der weiblichen BrustP
■ Brustverkleinerungen
■ Brustvergrößerung
■ Bruststraffung
■ Behandlung von angeborenen Fehlbildungen der Brust
■ Wiederherstellende Eingriffe nach Brustkrebsoperationen

Chirurgie der männlichen BrustP
■ Gynäkomastie
■ Straffungsoperationen

TranssexualismusP
■ Brustchirurgie bei FrauK zu MannKTranssexualismus
■ Brustchirurgie bei MannK zu FrauKTranssexualismus

Gesichtsh und WiederherstellungschirurgieP
■ Deckung von Weichteildefekten
■ Behandlung von HautK und Weichteiltumoren
■ Korrektur angeborener Fehlbildungen
■ Gewebetransplantationen
■ Narbenkorrekturen
■ Mikrochirurgische Gewebeübertragungen
■ Behandlungen von Verbrennungsfolgen
■ Behandlung von Liegegeschwüren RDekubitusSa Strahlenschäden
■ Chronische Wunden

Postbariatrische ChirurgieP
■ Straffungsoperationen nach Gewichtsverlust

Chirurgie des FettgewebesP
■ Lipödemchirurgie
■ Wasserstrahlassistierte Fettabsaugung
■ Erkrankungen des Fettgewebes RzmBm Mm Madelunga Mm DercumS

Ästhetische ChirurgieP
■ Brustchirurgie
■ Bauchdeckenstraffung
■ Bodylifting
■ Oberarmstraffung
■ Oberschenkelstraffung
■ Fettabsaugung wasserstrahl assistiert
■ OberK und Unterlidstraffung
■ FaceKa StirnKa Halslift
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■ Nasenkorrektur
■ Ohrkorrektur
■ Lipofilling
■ Medical needling
■ Faltenbehandlunga Botox

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Plastische Chirurgie

Mammachirurgie

PlastischKrekonstruktive Eingriffe

Ästhetische ChirurgieLPlastische Chirurgie

Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

KosmetischeLPlastische Mammachirurgie

Transsexualismus

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlidesa des Tränenapparates und der Orbita

Wundheilungsstörungen

Adipositaschirurgie

Ästhetische Dermatologie

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde

PlastischKrekonstruktive Chirurgie

Dermatochirurgie

Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse

Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen

Spezialsprechstunde

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung

Chirurgie der peripheren Nerven

Diagnostik und Therapie von Tumoren im KopfKHalsKBereich

Behandlung von Dekubitalgeschwüren

Weitere Leistungsangebote der Klinik für Plastische und Ästhetische ChirurgieP
■ Operative Anpassung bei Transsexualismus
■ Behandlung von Lipomatosen RzmBm MadelungKFetthalsS und Lipödemen
■ Privatsprechstunde Profm Drm Jutta Liebau
■ Sprechstunde Ästhetische Chirurgie
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Bhampblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Bhampblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ PMB

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhampblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPKXY Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

CBB Sonstiger Hautkrebs XAM

FgB Störung der Geschlechtsidentität XYg

NgA Übermäßige Vergrößerung der Brustdrüse MB

EgF Fettpolster Bg

LMY Hautkrankheit mit Gewebsschwund BY

DXP Gutartiger Tumor des Fettgewebes Kg

QhK Angeborene Fehlbildung der Brustdrüse Ag

QXP Sonstige angeborene Fehlbildung des Ohres XM

HYA Sonstige Krankheit bzwm Veränderung des Augenlides XM

NgB Sonstige Krankheit der Brustdrüse XF

LhM Druckgeschwür RDekubitusS und Druckzone XK

BhampblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FgBmY Transsexualismus XYg

A CBB Sonstige bösartige Neubildungen der Haut XAh

K NgA Hypertrophie der Mamma iBrustdrüsej MB

B Ehh Sonstige Stoffwechselstörungen RLipödemS BY

F QhK Angeborene Fehlbildungen der Mamma iBrustdrüsej Ag

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie
srR



BhampblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die TOPKXY OPS ausgewiesen

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKhMF Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzwm
Unterhaut

Kgh

FKMXX Operation zur Straffung der Haut bzwm Unterhaut und Entfernung von
Fettgewebea außer im Gesicht

AXK

hKXMX Verband bei großflächigen bzwm schwerwiegenden Hautkrankheiten XXM

FKhMg Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer
Wunde bzwm von erkranktem Gewebe an Haut oder Unterhaut

XYF

FKMYK Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal XYY

FKMYA Freie Hautverpflanzungia Empfängerstelle und Art des Transplantatsj hF

FKhhB Operative Brustverkleinerung PM

FKhPP Operative Entfernung des Brustdrüsenkörpers ohne Hauta Brustwarze und
Warzenvorhof und hautsparendes Operationsverfahren

Ph

FKhhA Operation an der Brustwarze gY

FKhhg Sonstige wiederherstellende Operation an der Brustdrüse FB

BhampblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FKhhB Mammareduktionsplastik PM

A FKhPP Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren Ph

K FKhhg Andere plastische Rekonstruktion der Mamma FB

B FKMXX Gewebereduktion an Haut und Unterhaut AXK

F FKhMF Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut

KgM

BhampblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VCgY K Adipositaschirurgie

VCgB K Ästhetische ChirurgieLPlastische Chirurgie

VDXK K Ästhetische Dermatologie

VCAM K Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VDXA K Dermatochirurgie

VAYA K Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlidesa des Tränenapparates und der Orbita

VDYK K Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie
srT



m UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

VGYB K KosmetischeLPlastische Mammachirurgie

VCgh K Mammachirurgie

VAXF K Plastische Chirurgie

VHXK K PlastischKrekonstruktive Chirurgie

VCFP K PlastischKrekonstruktive Eingriffe

VDAY K Wundheilungsstörungen

p AMBULANZ FÜR GKVhPATIENTEN

VorK und nachstationäre Leistungen nach § XXFa SGB V

LEISTUNGENP

VXYY K Transsexualismus

VCgY K Adipositaschirurgie

VCAM K Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VDXA K Dermatochirurgie

VAYA K Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlidesa des Tränenapparates und der Orbita

VDYK K Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VCgh K Mammachirurgie

VAXF K Plastische Chirurgie

VHXK K PlastischKrekonstruktive Chirurgie

VCFP K PlastischKrekonstruktive Eingriffe

VDAY K Wundheilungsstörungen

r SPRECHSTUNDE HAUTTUMORE

Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § XXgb SGB V

LEISTUNGENP

LKXF K Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit onkologischen Erkrankungen

t SPRECHSTUNDE TRANSSEXUALISMUS

Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § XXgb SGB V

LEISTUNGENP

LKXX K Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit Transsexualismus

BhampblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKYMP Lidstraffung Bg

FKYMX Operative Entfernung oder Zerstörung von RerkranktemS Gewebe des
Augenlides

P

FKXhB Operative Korrektur abstehender Ohren P

FKYMA Operation an Augenwinkel bzwm Lidfalte ≤F
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKAXg Operatives Einrichten RRepositionS eines Nasenbruchs ≤F

FKMYK Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal ≤F

FKhhM Sonstige Operation an der Brustdrüse ≤F

FKAXA Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Nase ≤F

FKYMg Sonstige wiederherstellende Operation an den Augenlidern ≤F

FKYMK Korrekturoperation bei EinK bzwm Auswärtsdrehung des Augenlides ≤F

BhampblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Bhampblmm Personelle Ausstattung

Bhampblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ PaXM Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: PaXM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: A Stationär: FaXM

Fälle je
Anzahl:

XFAaMhP

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ FaXM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: FaXM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: BaXM

Fälle je
Anzahl:

XhMaBMM
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Bhampblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Plastische und Ästhetische Chirurgie

Weiterbildungsermächtigung

Allgemeinchirurgie

Bhampblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Handchirurgie

Weiterbildungsermächtigung

Bhampblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ hagB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: hagB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaAF Stationär: haKM

Fälle je
Anzahl:

MBagKgF

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaBh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaBh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaBh

Fälle je
Anzahl:

XgFBaXP

ALTENPFLEGER UND ALTENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaYF
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BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaYF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaYF

Fälle je
Anzahl:

XFhhY

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaBX

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaBX Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaBX

Fälle je
Anzahl:

XMKgaFM

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN UND OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaKB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaKB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: XaKB Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ KaK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: KaK Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: AaAF Stationär: XaYF

Fälle je
Anzahl:

PFgaXM

Bhampblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Pflegemanagement und Gesundheitsq und Krankenpflege

Intensivpflege und Anästhesie
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ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Operationsdienst

Onkologische Pflege

Bhampblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Geriatrie

Kinästhetik

Praxisanleitung

Schmerzmanagement

Stomamanagement

Wundmanagement

Dekubitusmanagement

Sturzmanagement

Basale Stimulation

Entlassungsmanagement

Palliative Care
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Bhamrb Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Bhamrblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

StraßeJ Zeppenheimer Weg

HausnummerJ P

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKpsychiatrieKundKpsychotherapiem
html

Bhamrblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RAMYYS Allgemeine Psychiatrie

RAMgYS Allgm PsychiatrieLTagesklinik Rteilstatm PflegesätzeS

Bhamrblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Profm Drm medm Michael SchmidtKDegenharda Chefarzt der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie

TelefonJ YAXX BYM KBYX

FaxJ YAXX BYM KKMM

EKMailJ hollaenderNkaiserswertherKdiakoniemde
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Bhamrblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhamrblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am FlorenceKNightingaleKKrankenhaus blickt auf eine mehr als
XFYKjährige Tradition zurückJ XhFA als „Heilanstalt für gemütskranke Frauen“ von Theodor Fliedner gegründeta
gehört die Klinik zu den ersten psychiatrischen Abteilungena die in ein Allgemeinkrankenhaus integriert wurdenm
Seit dieser Zeit bildet die Behandlung von Menschen mit affektiven Störungen einen Schwerpunktm Mit der
PsychiatrieKEnquete XMPF öffnete sich die Klinik Reformbestrebungen zur Humanisierung der Behandlung
psychisch Krankerm Seit XMPB gehört sie zu den korporativen Mitgliedern der für die Psychiatriereform
maßgeblichen Deutschen Gesellschaft für Soziale Psychiatriem Im Zuge der institutionellen Neuorientierung
übernahm die Klinik den Regionalversorgungsauftrag für den Düsseldorfer Nordena wobei die hohe Zahl von
Patienten außerhalb des Einzugsbereichs die positive überregionale Resonanz des Hauses unterstreichtm

Der Grundgedanke unseres psychiatrischKpsychotherapeutischen Handelns lässt sich als ein auf die
Individualität des Patienten gerichtetes solidarisches Verstehen beschreibena das immer die Lebensgeschichte
und die mitmenschlichen Beziehungen der Betroffenen zu berücksichtigen versuchtm Mit diesem Grundanliegen
steht die Klinik in der helfenden Tradition der Kaiserswerther Diakoniem Zu der in einem eigenen Park gelegenen
Klinik gehören die historischen Gebäude Haus Johannisberga Haus im Parka Landhaus und Waldhausa in dem
sich die Tagesklinik befindetm Alle Häuser der Psychiatrischen Klinik sind im Verlauf der letzten Jahre
umfassend renoviert wordenm

Behandelt werdenP
■ Patienten mit affektiven Störungen Rdepressive und manische SyndromeS
■ Patienten mit organisch begründbaren und symptomatischen psychischen Störungen bei
körperlichen Erkrankungen

■ Patienten mit psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen
■ Patientena die an schizophrenen und schizoaffektiven Psychosen sowie wahnhaften Störungen
leiden

■ Patienten mit neurotischena somatoformen und Belastungsstörungen sowie
Verhaltensauffälligkeiten in Verbindung mit körperlichen Störungen oder Faktoren

■ Patienten mit PersönlichkeitsK oder Verhaltensstörungen
■ Patienten mit seelischen Störungen bei vorliegender Intelligenzminderung

Besondere Versorgungsschwerpunkte der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Im „Haus im Park“ befindet sich die geschützte und geschlossene Aufnahmestation RStation PXSm Diese dient
neben der Behandlung von Krisen im Rahmen von psychischen Erkrankungen der Erfüllung des
Versorgungsauftrages für den Düsseldorfer Nordenm

Alle offenen Stationen haben ein allgemeinpsychiatrischKpsychotherapeutisches Konzept mit
milieutherapeutischem Pflegeansatzm

Im Xm OG des YHaus im ParkY befindet sich die offene Station PAm Ein Versorgungsschwerpunkt liegt in der
Behandlung von Patienten mit subK und postakuten psychotischen Erkrankungen RzmBm Schizophreniea
schizoaffektive Störungena bipolare StörungenSm

Die offene Station JX im XmOG des YHaus JohannisbergY hat einen verhaltenstherapeutischen
Behandlungsschwerpunkt für Patienten mit AngstK und Zwangsstörungen erfolgreich etabliertm

Im Am OG des YHaus JohannisbergY befindet sich die offene Station JAm Diese versorgt Patienten mit
unterschiedlichen Krankheitsbildernm Hierzu zählen neben subakuten psychotischen und affektiven
Krankheitsbildern auch Störungen in der Persönlichkeitsentwicklungm

Auf der offenen Wahlleistungsstation im YLandhausY werden überwiegend Patienten mit depressiver
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Symptomatik aller diagnostischen und ursächlichen Kategorien mit Hilfe einer mehrdimensional angelegten
Therapie behandeltm Schwerpunktmäßig werden dort auch therapieresistente oder verzögert verlaufende
depressive Syndrome behandeltm

Weitere Leistungsangebote der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
In der Tagesklinik für Psychiatrie und Psychotherapiea die sich im „Waldhaus“ befindeta werden wochentags von
hmYY bis XgmKY Uhr Patienten überwiegend aus dem näheren Umkreis behandeltm Die Tagesklinik bietet ein
differenziertes und schulenübergreifendes gruppenpsychotherapeutisches Konzepta das sich an Patientinnen
und Patienten wendeta die an Neurosena schweren Persönlichkeitsstörungen sowie an Anpassungsstörungena
aber auch an psychotischen und affektiven Erkrankungen nach Abklingen der Akutsymptomatik leidenm

In der sozialpsychiatrisch orientierten Institutsambulanz der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie wurden im
Berichtszeitraum cam XgYY Patienten behandelta die größtenteils mehrfach vorstellig wurden und dort teils über
viele Jahre in einem multiprofessionellen Team betreut werdenm Diese zumeist an schizophrenen und schwer
verlaufenden affektiven Störungen sowie an gerontopsychiatrischen Krankheitsbildern leidenden Menschen
erfahren in der Institutsambulanz eine eingehende individuelle Betreuungm Das Umfeld der Patienten wird
intensiv in die Behandlung einbezogena vor allem selbstverständlich die Angehörigen aber auch andere nahe
stehenden Bezugspersonenm Es finden Familiengespräche statt sowie Konferenzen mit anderen an der
Betreuung beteiligten Berufsgruppen stattm Somit ist die psychiatrische Institutsambulanz ein wichtiger
Knotenpunkt in einem umfassenden sozialpsychiatrischen Netzwerkm

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Psychiatrische Institutsambulanz

Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

znBn durch Alkohol oder andere Suchtmittel

Diagnostik und Therapie von Schizophreniea schizotypen und wahnhaften Störungen

Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

Diagnostik und Therapie von neurotischena BelastungsK und somatoformen Störungen

Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren

Diagnostik und Therapie von PersönlichkeitsK und Verhaltensstörungen

Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen

Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen

Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen

Psychiatrische Tagesklinik

Bhamrblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

Bhamrblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ MXX

Teilstationäre FallzahlJ AKX

KommentarLErläuterungJ Patienten der Tagesklinik

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

stS



BhamrblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPKXY Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKK Wiederholt auftretende Phasen der Niedergeschlagenheit KXP

FKA Phase der Niedergeschlagenheit K Depressive Episode XMA

FAY Schizophrenie XYg

FAF Psychische Störunga die mit Realitätsverslusta Wahna Depression bzwm
krankhafter Hochstimmung einhergeht K Schizoaffektive Störung

Fg

FXY Psychische bzwm Verhaltensstörung durch Alkohol BF

FYg Sonstige psychische Störung aufgrund einer Schädigung des Gehirns oder
einer körperlichen Krankheit

Kg

FKX Psychische Störung mit Phasen der Niedergeschlagenheit und übermäßiger
Hochstimmung K manischKdepressive Krankheit

Kg

FBK Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzwm besondere Veränderungen
im Leben

AX

FBX Sonstige Angststörung XF

FgX Kombinierte und sonstige Störung der Persönlichkeit und des Verhaltens XX

BhamrblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FKK Rezidivierende depressive Störung KXP

A FKA Depressive Episode XMA

K FAY Schizophrenie XYg
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BhamrblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die wesentlichen OPS ausgewiesenJ

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

MKgYg Regelbehandlung bei psychischen bzwm durch die Psyche verursachten
körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit
durch Spezialtherapeuten undLoder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten

BMMK

MKgYF Regelbehandlung bei psychischen bzwm durch die Psyche verursachten
körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit
durch Ärzte undLoder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten

KFMF

MKMhY Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungena die im
Anwendungsbereich der PsychiatrieKPersonalverordnung liegena
Allgemeine Psychiatrie

XYXB

MKgXB Intensivbehandlung bei psychischen bzwm durch die Psyche verursachten
körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenena bei
Patienten mit X bis A Merkmalen

FKg

MKgYB Regelbehandlung bei psychischen bzwm durch die Psyche verursachten
körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenena ohne
Angabe der Therapieeinheiten pro Woche

KAg

MKgBY Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen bzwm durch die Psyche
verursachten körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen

XhX

MKgXF Intensivbehandlung bei psychischen bzwm durch die Psyche verursachten
körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenena bei
Patienten mit K bis B Merkmalen

XBM

KKhAY Kernspintomographie RMRTS des Schädels mit Kontrastmittel XBX

XKAYP Messung der Gehirnströme K EEG XAK

XKMYK Aufwendige Untersuchung von psychischen Störungen bzwm des
Zusammenhangs zwischen psychischen und körperlichen Beschwerden
sowie von Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

XYg

BhamrblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X MKgYg Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten undLoder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten

BMMK

A MKgYF Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte undLoder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten

KFMF

K MKMhY Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungena die im
Anwendungsbereich der PsychiatrieKPersonalverordnung liegena
Allgemeine Psychiatrie

XYXB

B MKgXB Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenena bei
Patienten mit X bis A Merkmalen

FKF
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

F MKgYB Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

KgA

BhamrblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m PSYCHIATRISCHE INSTITUTSAMBULANZ

Psychiatrische Institutsambulanz nach § XXh SGB V

LEISTUNGENP

VPXY K Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen

VPYB K Diagnostik und Therapie von neurotischena BelastungsK und somatoformen Störungen

VPYg K Diagnostik und Therapie von PersönlichkeitsK und Verhaltensstörungen

VPYX K Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

VPYA K Diagnostik und Therapie von Schizophreniea schizotypen und wahnhaften Störungen

p PRIVATAMBULANZ

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VPYY K Leistungen wie in Psychiatrischer Institutsambulanz

r VORh UND NACHSTATIONÄRE BEHANDLUNG

VorK und nachstationäre Leistungen nach § XXFa SGB V

LEISTUNGENP

VPYY K Leistungen wie in Psychiatrischer Institutsambulanz

BhamrblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zu L entfällt

BhamrblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein
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Bhamrblmm Personelle Ausstattung

Bhamrblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XBaA Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XBaA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: A Stationär: XAaA

Fälle je
Anzahl:

PBagPAX

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ g

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: g Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: A Stationär: B

Fälle je
Anzahl:

AAPaPF

Bhamrblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Psychiatrie und Psychotherapie

Weiterbildungsermächtigung

Neurologie

Nervenheilkunde

Psychiatrie und Psychotherapiea SP Forensische Psychiatrie

Bhamrblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Psychotherapie – fachgebunden –

Rehabilitationswesen

Suchtmedizinische Grundversorgung
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Bhamrblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ gYaYF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: gYaYF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YagF Stationär: FMaB

Fälle je
Anzahl:

XFaKKgP

ALTENPFLEGER UND ALTENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ K

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: K Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: K

Fälle je
Anzahl:

KYKaggP

Bhamrblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Diplom

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Master

Onkologische Pflege

Psychiatrische Pflege

Bhamrblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Ernährungsmanagement

Praxisanleitung
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ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Palliative Care

Bhamrblmmlr Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für

PsychiatrieN Psychotherapie und Psychosomatik

DIPLOMhPSYCHOLOGEN UND DIPLOMhPSYCHOLOGINNEN

GesamtJ AaA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: AaA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: AaA

Fälle je
Anzahl:

BXBaYMX

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTEN UND PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN

GesamtJ X

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: X Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

MXX

PSYCHOTHERAPEUTEN UND PSYCHOTHERAPEUTINNEN IN AUSBILDUNG WÄHREND DER

PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT KGEMÄß § G ABSATZ rN NRl r PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ h

PSYCHTHGL

GesamtJ K

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: K Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: K

Fälle je
Anzahl:

KYKaggP

ERGOTHERAPEUTEN

GesamtJ FaPF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: FaPF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaX Stationär: FagF

Fälle je
Anzahl:

XgXaAKM
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BEWEGUNGSTHERAPEUTENN KRANKENGYMNASTENN PHYSIOTHERAPEUTEN

GesamtJ XaK

Bewegungsq und Tanztherapeuten

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaK Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaK

Fälle je
Anzahl:

PYYaPgM

SOZIALARBEITERN SOZIALPÄDAGOGEN

GesamtJ KaPF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: KaPF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: KaPF

Fälle je
Anzahl:

ABAaMKK
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Bhamtb Klinik für PneumologieN Kardiologie und internistische

Intensivmedizin

Bhamtblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

Ab August pJmx wurde die Abteilung umbenannt inP fKlinik für PneumologieN Kardiologie und

internistische Intensivmedizinf

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Pneumologiea Kardiologie und internistische Intensivmedizin

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKpneumologieKkardiologieKundK
internistischeKintensivmedizinmhtml

Bhamtblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RYhYYS Pneumologie

RXBYYS LungenKLBronchialheilkunde

Bhamtblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Profm Drm medm Stefan Krügera Chefarzt

TelefonJ YAXX BYM KPAY

FaxJ YAXX BYM KhAY

EKMailJ stkruegerNkaiserswertherKdiakoniemde
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Bhamtblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhamtblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Klinik für PneumologieP Kardiologie und internistische Intensivmedizin ist die einzige große Lungenklinik für

DüsseldorfP eine der größten Kliniken für Lungenerkrankungen in ganz NordrheindWestfalen und besitzt eine

ausgewiesene Expertise für sämtliche Erkrankungen der LungeP Atmung und Herzkreislauferkrankungenn

Jährlich werden mehr als pnqqq Patienten stationär und mehr als rnqqq ambulant in unserer Klinik behandeltn

Die Klinik verfügt über sqt Betten im FlorencedNightingaledKrankenhaus sowie über weitere funf Betten im

Schlaflabor des Hotel MutterHaus auf dem Gelände der Kaiserswerther Diakonien Spezialambulanzen bieten wir

für LungenkrebsP SchlafmedizinP LungenfibroseP Sarkoidose und pulmonale Hypertonien

Zu unserem Team gehören Fachärzte für Innere MedizinP Pneumologie und Kardiologie unter anderem mit

Zusatzbezeichnungen für IntensivmedizinP SchlafmedizinP Allergologie und Notfallmedizin sowie Ärzte in

fachspezifischer Weiterbildungn

Unsere Qualifikationen und die apparative Ausstattung der Klinik entsprechen modernsten Anforderungen und

ermöglichen die Diagnostik und Behandlung des gesamten Spektrums der Erkrankungen von Lunge und

Atmung sowie Herzkreislauferkrankungenn

Zu unseren Schwerpunkten gehörenP
■ Lungenkrebs
■ Obstruktive Atemwegserkrankungen GCOPDP LungenemphysemP chronische BronchitisP

BronchiektasenP AsthmaI
■ Schlafmedizin
■ Beatmungsmedizin inklusive Weaning GEntwöhnung von der BeatmungI
■ Intensivmedizin und Einleitung von Heimbeatmung
■ Diagnostische und therapeutische Lungenspiegelung GBronchoskopieI
■ Atemwegsinfektionen
■ Lungengewebeerkrankungen inklusive Sarkoidose
■ Lungengerüsterkrankungen GLungenfibroseI
■ Seltene Lungenerkrankungen Gkryptogene organisierende PneumonieP Mn WegenerP eosinophile

PneumonieP ChurgdStraussdSyndromP allergische bronchopulmonale AspergilloseP Histiozytosis XP
LymphangioleiomyomatoseP etcnI

■ Lungengefäßhochdruck Gpulmonale HypertonieI
■ Komplette Lungenfunktionsdiagnostik und Leistungsdiagnostik
■ Langzeitsauerstofftherapie
■ Gutachten bei Lungenerkrankungen
■ Vorbereitung von Lungentransplantationen
■ Erkrankungen des Rippenfells
■ Allergologie

Schwerpunkte KardiologieP
■ Diagnose und Therapie der Herzinsuffizienz
■ Diagnosestellung und Therapie der koronaren Herzerkrankung
■ Intensivmedizinische Behandlung eines kardiogenen Schocks
■ Implantation von s oder M Kammerschrittmachern
■ Implantation von Defibrillatoren
■ Belastungstest
■ Spiroergometrie
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■ Gutachten bei kardn Erkrankungen
■ Therapie von Vorhofflimmern
■ Vorbereitung für Herzoperationen
■ Diagnostik und Therapie von Herzklappenfehlern
■ Diagnostik und Therapie der pAVK und cAVK
■ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des venösen Gefäßsystems

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von SchlafstörungenLSchlafmedizin

Endoskopie

Physikalische Therapie

Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arteriena Arteriolen und Kapillaren

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venena der Lymphgefäße und der Lymphknoten

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

Diagnostik und Therapie der Hypertonie RHochdruckkrankheitS

Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

Intensivmedizin

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation

Diagnostik und Therapie von Allergien

Spezialsprechstunde

Behandlung von BlutvergiftungLSepsis

Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

Onkologische Tagesklinik

Bhamtblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS
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Bhamtblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ FXKP

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhamtblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die TOPKXY Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

CKB Bronchialkrebs bzwm Lungenkrebs XKXM

GBP Schlafstörung XYBB

JBB Sonstige anhaltende RchronischeS Lungenkrankheit mit Verengung der
Atemwege K COPD

BhP

DKh Tumor des Mittelohresa der Atmungsorgane bzwm von Organen im Brustkorb
ohne Angabea ob gutartig oder bösartig

KBX

JXh Lungenentzündunga Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet AKg

IFY Herzschwäche XKY

IAX Akuter Herzinfarkt gY

IXY Bluthochdruck ohne bekannte Ursache BK

IAg Verschluss eines Blutgefäßes in der Lunge durch ein Blutgerinnsel K
Lungenembolie

BX

BhamtblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X CKB Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge XKXM

A GBP Schlafstörungen XYBB

K JBB Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit BhP

B DKh Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohresa
der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe

KBX

F JXh Pneumoniea Erreger nicht näher bezeichnet AKg
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BhamtblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die TOP XY OPS ausgewiesen

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

XKPXY Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine K
Ganzkörperplethysmographie

AXhM

XKPXX Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxida die durch die Lunge
aufgenommen und abgegeben wird

AXKg

XKPMY Untersuchung von HirnKa HerzKa MuskelK bzwm Atmungsvorgängen während
des Schlafes

AYMh

XKgAY Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung XMBY

hKMYY Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene XPKA

XKhBK Untersuchung der Luftröhrenäste RBronchienS durch FlüssigkeitsK oder
Gewebeentnahme mit einer Nadel

XBKK

KKAAA Computertomographie RCTS des Brustkorbes mit Kontrastmittel XXYX

XKBKY Entnahme einer Gewebeprobe RBiopsieS aus den Atemwegen bei einer
Spiegelung

MPX

hKPXP Einrichtung und Anpassung des Beatmungsgeräts zur Behandlung von
Atemstörungen während des Schlafes

hFF

hKFBA EinK oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene
bzwm unter die Haut

Fhh

BhamtblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X XKgAY Diagnostische Tracheobronchoskopie XAgA

A XKBKY Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen MPX

K hKPXP Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen

hFF

B KKYFf Transbronchiale Endosonographie FYP

F XKBAg RPerkutaneS Biopsie an Lymphknotena Milz und Thymus mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren

BPF

BhamtblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m AMBULANTE BEHANDLUNG DURCH DEN CHEFARZT DER KLINIK

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VIXF K Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

VIXg K Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VIXh K Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VIKA K Diagnostik und Therapie von SchlafstörungenLSchlafmedizin
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p ONKOLOGISCHE SPRECHSTUNDE

Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § XXgb SGB V

LEISTUNGENP

LKXF K Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit onkologischen Erkrankungen

r ZENTRALE INTERDISZIPLINÄRE NOTAUFNAHME

Notfallambulanz RABhS

LEISTUNGENP

VIYY K Behandlung aller akuten und chronm Lungenerkrankungen

BhamtblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

trifft nicht zu L entfällt

BhamtblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Ja

Bhamtblmm Personelle Ausstattung

Bhamtblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ Xh Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Xh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: XP

Fälle je
Anzahl:

KYAaXPg

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ XYaF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XYaF Ohne: Y
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VersorgungsformJ

Ambulant: X Stationär: MaF

Fälle je
Anzahl:

FBYaPKP

Bhamtblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Innere Medizin

Weiterbildungsermächtigung

Innere Medizin und SP Kardiologie

Innere Medizin und SP Pneumologie

Weiterbildungsermächtigung

Innere Medizin und SP Nephrologie

Bhamtblmmlmlp Zusatzweiterbildung

ZUSATZhWEITERBILDUNG

Allergologie

Weiterbildungsermächtigung

Intensivmedizin

Notfallmedizin

Schlafmedizin

Weiterbildungsermächtigung

Sportmedizin

Palliativmedizin

Bhamtblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ BhaKM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: BhaKM Ohne: Y
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VersorgungsformJ

Ambulant: BaAg Stationär: BBaXK

Fälle je
Anzahl:

XXgaBYg

Funktionsdiagnostik

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ KaK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: KaK Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: KaK

Fälle je
Anzahl:

XFFgagP

ALTENPFLEGER UND ALTENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ Yagg

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Yagg Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: Yagg

Fälle je
Anzahl:

PPhKaKK

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ Yahh

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Yahh Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: Yahh

Fälle je
Anzahl:

FhKPaF

PFLEGEHELFER UND PFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER AB pJJ STDl BASISKURSL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaXB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaXB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaXB Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y
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MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XYaMM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XYaMM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: FagK Stationär: FaKg

Fälle je
Anzahl:

MFhaKMg

Bhamtblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Pflegemanagement und Gesundheitsq und Krankenpflege

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Onkologische Pflege

Intensivpflege und Anästhesie

Master

Bhamtblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Praxisanleitung

EndoskopieLFunktionsdiagnostik

Kinästhetik

Stomamanagement

Dekubitusmanagement
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Bhamxb Klinik für Thoraxchirurgie

Bhamxblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Klinik für Thoraxchirurgie

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLklinikKfuerKthoraxchirurgiemhtml

Bhamxblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RAYYYS Thoraxchirurgie

Bhamxblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ PD Drm medm Corinna Ludwiga Chefärztin der Klinik für Thoraxchirurgie

TelefonJ YAXX BYM AYgX

FaxJ YAXX BYM AYgK

EKMailJ ludwigcNkaiserswertherKdiakoniemde

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhamxblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Bhamxblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

In der Klinik für Thoraxchirurgie arbeiten Expertinnen und ExpertenP die eine langjährige und umfassende

Erfahrung im Bereich der Lungenerkrankungen mitbringenn

Es wird das gesamte Spektrum der Diagnostik sowie der therapeutischen Thoraxchirurgie bei sämtlichen

entzündlichenP gutd und bösartigen Erkrankungen der LungeP der Bronchien GAtemwegeIP der Pleura

GRippenfellIP des Mediastinums GMittelfellraumI und des Zwerchfells angebotenn Wann immer möglichP wird die

schonende Operationsmethoden wie die minimalinvasive „Schlüssellochtechnik“P parenchymdsparende

Manschettendresektion oder die Segmentresektion eingesetztn

Patientinnen und Patienten mit einer bösartigen Erkrankung GLungenkarzinomP MesotheliomP ThymomP

ThymuskarzinomP LungenmetastasenI werden bei uns optimalP dn hn individuell abgestimmt und

stadiengerechtP versorgtn Dafür arbeiten wir eng mit PneumologenP OnkologenP PsychoonkologenP

Strahlentherapeuten und Pathologen zusammenn Das Behandlungskonzept wird in einer interdisziplinären

Tumorkonferenz festgelegtn

Medizinisches LeistungsspektrumP
■ Erkrankungen der Lunge
■ Lungenkrebs GLungenkarzinomI
■ Lungenmetastasen
■ Lungenvolumenreduktion GEmyphysemchirurgieI
■ Pneumothorax GLungenkollapsI
■ Erkrankungen des Brustkorbs
■ Tumoren der Brustwand
■ Deformitäten des Brustkorbs GTrichterbrustQKielbrustI
■ Erkrankungen des Rippenfells
■ Pleuraerguss
■ Pleuraempyem
■ Mesotheliom
■ Erkrankungen der Luftröhre
■ Operationen an der Luftröhre GTracheachirurgieI
■ Erkrankungen des Mittelfellraumes
■ Mediastinal Tumore
■ Schweißhände QHyperhidrosis

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Lungenchirurgie

Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen

Operationen wegen Thoraxtrauma

Thorakoskopische Eingriffe

Mediastinoskopie

Portimplantation

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Thoraxchirurgie
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

Bhamxblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Gsiehe Kapitel

AdRI

Bhamxblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ XPF

Teilstationäre FallzahlJ Y

BhamxblE Hauptdiagnosen nach ICD

Es werden die wesentlichen Hauptdiagnosen ausgewiesenJ

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

CKB Bronchialkrebs bzwm Lungenkrebs MX

DKh Tumor des Mittelohresa der Atmungsorgane bzwm von Organen im Brustkorb
ohne Angabea ob gutartig oder bösartig

Xh

Jhg Eiteransammlung im Brustkorb Xg

CKh Krebs des Herzensa des Mittelfells RMediastinumS bzwm des Brustfells RPleuraS h

JMK Luftansammlung zwischen Lunge und Rippen K Pneumothorax g

BhamxblElr Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

X CKB Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge MX

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Thoraxchirurgie
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BhamxblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Es werden die wesentlichen OPS ausgewiesen

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

XKPXX Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxida die durch die Lunge
aufgenommen und abgegeben wird

FM

XKPXY Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine K
Ganzkörperplethysmographie

FM

FKKAB Operative Entfernung von ein oder zwei Lungenlappen FK

FKKBB Operative Entfernung des Brustfells RPleuraS BB

FKKAA Operative Entfernung von Lungengewebea ohne Beachtung der Grenzen
innerhalb der Lunge

KM

XKgAY Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung KP

KKAAA Computertomographie RCTS des Brustkorbes mit Kontrastmittel AP

FKKBY Operativer Einschnitt in die Brustwand bzwm das Brustfell RPleuraS Ag

hKhKX Legen bzwm Wechsel eines Schlauches RKatheterSa der in den großen
Venen platziert ist

AY

FKKBF Verödung des Spaltes zwischen Lunge und Rippen K Pleurodese XM

BhamxblFlp Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

X FKKAB Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge FK

A FKKBB Pleurektomie BB

K FKKAA Atypische Lungenresektion KM

B FKKBY Inzision von Brustwand und Pleura Ag

F FKKBF Pleurodese iVerödung des Pleuraspaltesj XM

BhamxblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m CHEFARZTAMBULANZ

Privatambulanz

LEISTUNGENP

VCKB K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VCXX K Lungenchirurgie

VCFM K Mediastinoskopie

VCXK K Operationen wegen Thoraxtrauma

VCgA K Portimplantation

VCXF K Thorakoskopische Eingriffe

VCXA K Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Klinik für Thoraxchirurgie
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p OBERARZTAMBULANZ

VorK und nachstationäre Leistungen nach § XXFa SGB V

LEISTUNGENP

VCKB K Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VCXX K Lungenchirurgie

VCFM K Mediastinoskopie

VCXK K Operationen wegen Thoraxtrauma

VCgA K Portimplantation

VCXF K Thorakoskopische Eingriffe

VCXA K Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen

r ONKOLOGISCHE SPRECHSTUNDE

Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § XXgb SGB V

LEISTUNGENP

LKXF K Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit onkologischen Erkrankungen

BhamxblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

FKKMM Sonstige Operation an Blutgefäßen XK

BhamxblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Nein

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhamxblmm Personelle Ausstattung

Bhamxblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XaKX Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaKX Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaKX Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

XPF

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ XaKX

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaKX Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaKX Stationär: X

Fälle je
Anzahl:

XPF

Bhamxblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Allgemeinchirurgie

Weiterbildungsermächtigung

Thoraxchirurgie

Weiterbildungsermächtigung

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Bhamxblmmlp Pflegepersonal

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF

GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ gahF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: gahF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaA Stationär: gagF

Fälle je
Anzahl:

AgaKXFh

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ Yag

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: Yag Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: Yag

Fälle je
Anzahl:

AMXaggP

ALTENPFLEGER UND ALTENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaYM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaYM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaYM

Fälle je
Anzahl:

XMBBaBB

KRANKENPFLEGEHELFER UND KRANKENPFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER m JAHRL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaAP

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaAP Ohne: Y

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: YaAP

Fälle je
Anzahl:

gBhaXBh

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN UND OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XaKB

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaKB Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: Y Stationär: XaKB

Fälle je
Anzahl:

XKYaFMP

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YagM

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YagM Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaBA Stationär: YaAP

Fälle je
Anzahl:

gBhaXBh

Bhamxblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Onkologische Pflege

Operationsdienst

Bhamxblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Kinästhetik

Praxisanleitung

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BhamEb Zentrale interdisziplinäre Notaufnahme

BhamEblm Name der Organisationseinheit o Fachabteilung

AbteilungsartJ NichtKBettenführend

Name der OrganisationseinheitL
FachabteilungJ

Zentrale interdisziplinäre Notaufnahme

StraßeJ Kreuzbergstraße

HausnummerJ PM

PLZJ BYBhM

OrtJ Düsseldorf

URLJ httpJLLwwwmflorenceKnightingaleKkrankenhausmdeLdeL
leistungsspektrumLklinikenLzentraleKinterdisziplinaereKnotaufnahmem
html

BhamEblmlm Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

RKPYYS Sonstige Fachabtm

BhamEblmlp Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameLFunktionJ Martin Pina Chefarzt der zentralen interdisziplinären Notaufnahme

TelefonJ YAXX BYM AXMM

FaxJ YAXX BYM KYBg

EKMailJ pinNkaiserswertherKdiakoniemde

BhamEblp Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
OrganisationseinheitLFachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § XKga SGB VJ

Ja

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Zentrale interdisziplinäre Notaufnahme
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BhamEblr Medizinische Leistungsangebote der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Die Zentrale interdisziplinäre Notaufnahme RZINAS des FlorenceKNightingaleKKrankenhauses ist AB Stunden am
Taga P Tage in der Woche erreichbarm
Die ZINA ist die zentrale Anlaufstelle für alle erwachsenen Patientinnen und Patienten sowie Kindernotfällea die
aufgrund einer akuten Erkrankunga einer Verletzung oder der Verschlechterung einer vorbestehenden
Erkrankung medizinische Hilfe benötigenm

In der Zentralen interdisziplinären Notaufnahme RZINAS werden jährlich etwa KKmYYY Patienten behandeltm
Hierbei reicht das Spektrum vom schweren lebensbedrohlichen Notfall über Unfallverletzte bis hin zu leichten
Erkrankungenm Dies trifft gleichermaßen für Erwachsene wie Kinder zum

Ein speziell notfallmedizinisch geschultes Team aus Pflegekräften und Ärzten gewährleisteta dass den
Patienten schnell und kompetent geholfen wirdm Lebensbedrohliche Zustände werden rasch erkannta stabilisiert
und behandeltm Schmerzen werden gelindertm Wir nehmen unsere Patienten mit ihrem Anliegen und Ihren
Beschwerden ernstm Unser Ziel ist esa schnellstmögliche Hilfe zu leisten K immer unter Berücksichtigung ihrer
Persönlichkeit und ihrer Lebensumständem

Zu unseren Schwerpunkten gehörenP
■ Behandlung aller internistischen Erkrankungen
■ Behandlung aller akuten und chronischen Lungenerkrankungen
■ SchockraumK und Traumaversorgung nach den Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für
Unfallchirurgie Rzertifiziertes lokalesTraumazentrumS

■ Behandlung von akuten oder sich akut verschlechternden orthopädischen Krankheitsbildern
■ Behandlung von chirurgischen Krankheitsbildern RViszeral K und ThoraxchirurgieS
■ Behandlung von Kindernotfällen
■ Behandlung von kinderchirurgischen Notfällen einschließlich Verbrennungen
■ Kurzzeitintensivstation RFast Intensiv CareS
■ Umfangreiche UltraschallK und röntgendiagnostische Verfahren
■ Durchgangsarztverfahren

Die Behandlung aller Patienten in der ZINA erfolgt immer in enger Abstimmung und mit der Unterstützung von
Spezialisten der einzelnen Fachabteilungen des Krankenhausesm
In der schnellena fachübergreifenden RinterdisziplinärenS Diagnostik und Therapie durch speziell
notfallmedizinisch und akutmedizinisch geschulte Ärzte und Pflegekräfte und die enge Zusammenarbeit mit den
Fachabteilungen des Hauses liegt die Stärke der Zentralen interdisziplinären Notaufnahmem So stellen wir
sichera dass alle Patienten zum richtigen Zeitpunkt von den richtigen Spezialisten behandelt werdenm

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Behandlung aller internistischen Leistungen

Behandlung aller akuten und chronm Lungenerkrankungen

SchockraumK und Traumaversorgung

Behandlung von akuten orthopädischen Krankheitsbildern

Behandlung von chirurgischen Krankheitsbildern

Behandlung von Kindernotfällen

Behandlung von kinderchirurgischen Notfällen einschließlich Verbrennungen

Kurzzeitintensivstation RFast Intensiv CareS

Durchgangsarztverfahren

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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sRM



BhamEblt Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der

OrganisationseinheitoFachabteilung

Es steht das gesamte Leistungsspektrum zur Barrierefreiheit des Krankenhauses zur Verfügung Rsiehe Kapitel
AKPS

BhamEblx Fallzahlen der Organisationseinheit o Fachabteilung

Vollstationäre FallzahlJ Y

Teilstationäre FallzahlJ Y

KommentarLErläuterungJ Für die ZINA sind hier keine Fälle ausgewiesena weil diese
Fachabteilung im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus über keine
eigenen Betten verfügtm

BhamEblE Hauptdiagnosen nach ICD

Die ZINA führt im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus keine eigenen Bettenm Deshalb werden an dieser Stelle
keine eigenen Fälle mit Hauptdiagnosen ausgewiesenm

BhamEblF Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Trifft nicht zu L entfällt

BhamEblG Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

m ZENTRALE INTERDISZIPLINÄRE NOTAUFNAHME

Notfallambulanz RABhS

LEISTUNGENP

VCPX K Notfallmedizin

BhamEblI Ambulante Operationen nach § mmxb SGB V

Trifft nicht zu L entfällt

BhamEblmJ Zulassung zum DurchgangshArztverfahren der

Berufsgenossenschaft

Die Leistung wird durch Fachärzte mit entsprechender Zulassung aus den Fachabteilungen des
FlorenceKNightingaleKKrankenhaus erbrachtm

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DKArztK
Zulassung vorhandenJ

Ja

Stationäre BGKZulassungJ Nein

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BhamEblmm Personelle Ausstattung

BhamEblmmlm Ärzte und Ärztinnen

ÄRZTE UND ÄRZTINNEN INSGESAMT KOHNE BELEGÄRZTE UND BELEGÄRZTINNENL

GesamtJ XaBA Maßgebliche wöchentliche
tarifliche ArbeitszeitenJ

QJ

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaBA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: XaBA Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

– DAVON FACHÄRZTE UND FACHÄRZTINNEN

GesamtJ XaBA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XaBA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: XaBA Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

BhamEblmmlmlm Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG KGEBIETEN FACHARZTh UND SCHWERPUNKTKOMPETENZENL

Innere Medizin

BhamEblmmlp Pflegepersonal

Das Pflegepersonal der ZINA bildet sich regelmäßig durch interne von der ZINA veranstaltete interdisziplinäre
Simulationstrainings im Schockraumtraining für die Versorgung von kritisch kranken und schwerverletzten
Patienten weiterm mehrere MitarbeiterInnen haben dazu auch weitere externe Kurse besucht und bringen ihr
Wissen ins Team einm
Die MitarbeiterInnen der ZINA arbeiten in unterschiedlichen Qualitätszirkeln im FNK mit und bilden
Auszubildende und Praktikanten unterschiedlicher Ausbildungsberufe praktisch ausm
Das Pflegepersonal wird in seiner Arbeit unterstützt und ergänzt durch Medizinische Fachangestellte und
rettungsdienstlich erfahrene Mitarbeiter sowie durch VersorgungsassistentInnen und FSJler RFreiwilliges
Soziales JahrSm

MAßGEBLICHE WÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITENP

KhaF
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GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND KRANKENPFLEGERINNEN

KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ XAaK

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: XAaK Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: XAaK Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

GESUNDHEITSh UND KINDERKRANKENPFLEGER UND GESUNDHEITSh UND

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ KaPA

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: KaPA Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: KaPA Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

PFLEGEHELFER UND PFLEGEHELFERINNEN KAUSBILDUNGSDAUER AB pJJ STDl BASISKURSL IN
VOLLKRÄFTEN

GesamtJ YaXF

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: YaXF Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: YaXF Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE KAUSBILDUNGSDAUER r JAHREL IN VOLLKRÄFTEN

GesamtJ K

BeschäftigungsK
verhältnisJ

Mit: K Ohne: Y

VersorgungsformJ

Ambulant: K Stationär: Y

Fälle je
Anzahl:

Y
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BhamEblmmlplm Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte

Fachweiterbildungen o akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN o ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

Bachelor

Operationsdienst

Intensivpflege und Anästhesie

BhamEblmmlplp Pflegerische Fachexpertise der Abteilung –
Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

EndoskopieLFunktionsdiagnostik

Kinästhetik

Notaufnahme

Praxisanleitung
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C Qualitätssicherung

Die Eingaben für Kapitel CKX erfolgen durch die Geschäftsstelle QSKNRWm

Chm Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach §
mrF Absl m Satz m Nrl m SGB V

In diesem Kapitel geht es um die Bewertung ausgewähltera erbrachter Leistungen und weitere Maßnahmen der
Qualitätssicherungm

In Deutschland sind Krankenhäuser für ausgewählte Krankheitsbilder verpflichtet RSGB V §XKPSa Angaben zur
Behandlung zu dokumentierenm
Zu den ausgweählten Leistungsbereichen gehörten unter anderemJ

■ die Geburtshilfe und gynäkologische Operationen
■ der Einsatz oder Wechsel eines künstlichen HüftK oder Kniegelenks
■ der Einsatz eines Herzschrittmachers
■ die Entfernung der Gallenblase
■ die operative Behandlung von Brustkrebs
■ die Operation an den Herzkranzgefäßen
■ LungenKa HerzK und Nierentransplantationen
■ im Bereich Pflege das Vermeiden von Druckgeschwüren RDekubitusprophylaxeS

In welchen Leistungsbereichen die Qualität geprüft wirda kann sich jedoch von Jahr zu Jahr ändernm
RVergleicheJ Qualitätsberichte der Krankenhäusera Was sie bieten und wie sie sich nutzen lassenagKbaa StandJ
Januar AYXgS

Chmlm Erbrachte LeistungsbereicheoDokumentationsrate

Chmlmlm Erbrachte LeistungsbereicheoDokumentationsrate fürP

ggFlorencehNightingalehKrankenhausgg

Jedes Krankenhausa das an der externen vergleichenden Qualitätssicherung teilnimmta ist verpflichteta die
dokumentierten Daten der Patientenversorgung an die zuständigen Einrichtungen der LandesK und
Bundesebene unter Beachtung der Erfordernisse des Datenschutzes zu sendenm Die Dokumentationsrate wird
gemessen und sollte mindestens MFq betragenm

LEISTUNGSBEREICH FALLZAHL DOKlhRATE
KIN hL

X Ambulant erworbene Pneumonie AAF XYY

A Dekubitusprophylaxe AYK XYY

K Geburtshilfe AYYP MMaF

B Gynäkologische Operationen KgM XYY

F HerzschrittmacherKImplantation h B h B

g Hüftendoprothesenimplantationen XPY MPaX

P Hüftendoprothesenversorgung Xhh XYY

h Hüftendoprothesenwechsel und Komponentenwechsel AY XYY
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LEISTUNGSBEREICH FALLZAHL DOKlhRATE
KIN hL

M Hüftgelenknahe Femurfraktur BF XYY

XY Implantierbare DefibrillatorenKImplantation h B h B

XX Implantierbare DefibrillatorenKRevisionLKSystemwechselL
KExplantation

h B h B

XA Knieendoprothesenimplantationen gY MhaK

XK Knieendoprothesenversorgung gP XYY

XB Knieendoprothesenwechsel und Komponentenwechsel h XYY

XF Koronarangiographie und Perkutane Koronarintervention RPCIS gM XYY

Xg Mammachirurgie F XYY

XP Neonatologie FBP XYY

Chmlp Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß
QSKHRL

In den auf den folgenden Seiten dargestellten Leistungsbereichen gibt es mehrere Aspektea die durch das
Krankenhaus dokumentiert werden müssenm Diese nennt man Qualitätsindikatorenm Sie sollen helfena die
Qualität zu messen und zu bewertenm Die Qualitätsindikatoren werden vorab festgelegt und beruhen auf
wissenschaftlichen Erkenntnissenm

Der vom Krankenhaus erreichte Wert eines Qualitätsindikators wird dann mit dem Referenzbereich verglichenm
Auch der Referenzbereich wird anhand von wissenschaftlichen Untersuchungen und Leitlinien ermitteltm Der
Referenzbereich gibt vora in welchem Bereich das Ergebnis liegen sollJ Liegt das Ergebnis innerhalb des
Referenzbereichsa spricht das für eine gute oder „normale“ Qualität RVergleicheJ Qualitätsberichte der
Krankenhäusera Was sie bieten und wie sie sich nutzen lassena gKbaa StandJ Januar AYXgS

ChmlplA QualitätsindikatorenN die vom GhBA als uneingeschränkt zur

Veröffentlichung geeignet bewertet wurden

Chmlp AlI QualitätsindikatorenN deren Ergebnisse keiner Bewertung

durch den Strukturierten Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung

durch den Strukturierten Dialog bereits vorliegt

m Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl- ID 1 1 0 0

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K gFaPg q
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BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaKg

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XaAh q K XaBB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

p Komplikationen während oder aufgrund der Operation

Kennzahl- ID 1 1 0 3

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K gFaPg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt Yahg

Referenzbereich hn AaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaPM q K YaMK q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

r Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich

zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 1 9 1

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K gPaPF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMB

Referenzbereich hn KaMB RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YahM q K X q
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

t Dauer der Operation

Kennzahl- ID 5 2 1 2 8

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich KBaAB q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt hgaKF

Referenzbereich ln gYaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich hgaX q K hgaFM q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

x Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden Signalausschlags der

Sonden

Kennzahl- ID 5 2 3 0 5

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich gPaFg q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MFaKB

Referenzbereich ln MYaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich MFaAg q K MFaBA q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse h

Grundgesamtheit h
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

E Lageveränderung oder Funktionsstörung der Sonde

Kennzahl- ID 5 2 3 1 1

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich MaBF q K MYaFF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaF

Referenzbereich hn KaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich XaBA q K XaFM q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr HMM K Einrichtung auf rechnerisch auffälliges Ergebnis hingewiesenJ

Sonstiges Rim Kommentar erläutertS

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Anwendung einer Regel gemäß Empfehlung der PGKLeitfadenm

F Beachten der Leitlinien bei der Entscheidung für das Einsetzen eines Schockgebers

Kennzahl- ID 5 0 0 0 4

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich AYagF q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MKahA

Referenzbereich ln MYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MKaFB q K MBaYh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar
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G Beachten der Leitlinien bei der Auswahl eines Schockgebers

Kennzahl- ID 5 0 0 0 5

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich AYagF q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MFaYh

Referenzbereich ln MYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MBahK q K MFaKA q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

I Komplikationen während oder aufgrund der Operation

Kennzahl- ID 5 0 0 1 7

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt Yah

Referenzbereich hn AaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaPX q K YaMX q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mJ Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl- ID 5 0 0 2 0

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaFh

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaF q K Yagh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

mm Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich

zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 1 8 6

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K XBgaKA q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMK

Referenzbereich hn FaXX RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich Yah q K XaYh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mp Dauer der Operation

Kennzahl- ID 5 2 1 2 9

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich AYagF q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt hhaYK

Referenzbereich ln gYaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich hPagF q K hhaB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mr Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden Signalausschlags der

Sonden

Kennzahl- ID 5 2 3 1 6

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich KBaAB q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MFaXF

Referenzbereich ln MYaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich MFaYX q K MFaAh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mt Lageveränderung oder Funktionsstörung der Sonde

Kennzahl- ID 5 2 3 2 5

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS zur

Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q
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BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaPP

Referenzbereich hn KaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich YagP q K YahP q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mx Komplikationen während oder aufgrund der Operation

Kennzahl- ID 5 0 0 4 1

Leistungsbereich Reparatura Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS

zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaXB

Referenzbereich hn AaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaMB q K XaKh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mE Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl- ID 5 0 0 4 4

Leistungsbereich Reparatura Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS

zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaPh

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XaFK q K AaYP q
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

mF Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich

zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 1 9 6

Leistungsbereich Reparatura Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS

zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PgaYX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMP

Referenzbereich hn KaPX RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YahK q K XaXK q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mG Entscheidung zur erneuten Operation aufgrund eines ProblemsN das im Zusammenhang mit dem Eingriff steht

Kennzahl- ID 5 2 0 0 1

Leistungsbereich Reparatura Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS

zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt Bah

Referenzbereich hn gaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich BaFM q K FaYA q
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

mI Entscheidung zur erneuten Operation aufgrund einer Infektion

Kennzahl- ID 5 2 0 0 2

Leistungsbereich Reparatura Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS

zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaYM

Referenzbereich hn KaPh q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaMM q K XaA q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

pJ Lageveränderung oder Funktionsstörung von angepassten oder neu eingesetzten Sonden

Kennzahl- ID 5 2 3 2 4

Leistungsbereich Reparatura Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS

zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YagM

Referenzbereich hn KaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaFA q K YaMX q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar
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KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

pm Entscheidung zur erneuten Operation aufgrund technischer Probleme mit dem Herzschrittmacher

Kennzahl- ID 5 2 3 2 8

Leistungsbereich Reparatura Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers Rsogm DefibrillatorS

zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K PMaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt KaFB

Referenzbereich hn haFA q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich KaKg q K KaPA q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

pp Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl- ID 1 0 2 1 1

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYaP

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich F q K AXaBP q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XKaKg

Referenzbereich hn AYaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich XAahP q K XKahg q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse g

Erwartete Ereignisse Fg

Grundgesamtheit Fg
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

pr Fehlende Gewebeuntersuchung nach Operation an den Eierstöcken

Kennzahl- ID 1 2 8 7 4

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich YaXM q K FaMg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaFK

Referenzbereich hn FaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich XaBX q K Xagg q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

pt Blasenkatheter länger als pt Stunden

Kennzahl- ID 5 2 2 8 3

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaFg q K Bagh q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt KaFM

Referenzbereich hn haFA q RMYm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich KaBP q K KaP q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar
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px Keine Entfernung des Eierstocks bei jüngeren Patientinnen mit gutartigem Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl- ID 6 1 2

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MYaF q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich PXaYM q K MPaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MXaKK

Referenzbereich ln PhaKP q RFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich MXaYA q K MXagB q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XM

Erwartete Ereignisse AX

Grundgesamtheit AX

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

pE Zeitraum zwischen Entschluss zum Notfallkaiserschnitt und Geburt des Kindes über pJ Minuten

Kennzahl- ID 1 0 5 8

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich Y q K XXaKF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaBh

Referenzbereich SentinelKEvent

Vertrauensbereich YaKg q K YagF q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse Y

Erwartete Ereignisse KY

Grundgesamtheit KY
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

pF Kritischer Zustand des Neugeborenen

Kennzahl- ID 1 0 5 9

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaYX q K YaKX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaYK

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaYK q K YaYB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

pG Anwesenheit eines Kinderarztes bei Frühgeburten

Kennzahl- ID 3 1 8

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MgaFK q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MFahF

Referenzbereich ln MYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MFag q K MgaYM q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XYP

Erwartete Ereignisse XYP

Grundgesamtheit XYP
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

pI Bestimmung des Säuregehalts im Nabelschnurblut von Neugeborenen

Kennzahl- ID 3 1 9

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MMaB

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MhaMX q K MMagB q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MMaA

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MMaXh q K MMaAA q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XMXA

Erwartete Ereignisse XMAB

Grundgesamtheit XMAB

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

rJ Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen

Kennzahl- ID 3 2 1

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaYK q K YaBX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaA

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaXM q K YaAX q
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

rm Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt

Kennzahl- ID 3 2 2

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS AaF q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Xagh q K KagK q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaKM

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XaKF q K XaBA q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse AF

Erwartete Ereignisse XYYM

Grundgesamtheit XYYM

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

rp Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt ohne Dammschnitt

Kennzahl- ID 3 2 3

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS A q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich XaAA q K KaXh q
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BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaXB

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XaX q K XaXP q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse Xg

Erwartete Ereignisse hXA

Grundgesamtheit hXA

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

rr Gabe von Kortison bei drohender Frühgeburt Kbei mindestens p Tagen Krankenhausaufenthalt vor EntbindungL

Kennzahl- ID 3 3 0

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MPaB

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich hgahA q K MMaFF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MgaBX

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MFaMP q K Mgah q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse Kh

Erwartete Ereignisse KM

Grundgesamtheit KM

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

rt Vorbeugende Gabe von Antibiotika während des Kaiserschnitts

Kennzahl- ID 5 0 0 4 5

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MMaX q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MhaA q K MMaFP q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MhaAA

Referenzbereich ln MYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MhaXg q K MhaAP q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse PhM

Erwartete Ereignisse PMg

Grundgesamtheit PMg

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

rx Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum

Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 1 8 1

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Xag

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich XaYh q K AaKA q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaYg

Referenzbereich hn AaAM RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich XaYK q K XaYh q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse AF

Erwartete Ereignisse XFaPh

Grundgesamtheit XYYM

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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rE Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum

Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 3 9 7

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaXP q K AaAX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaX

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XaYB q K XaXP q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

rF Zusammengefasste Bewertung der Qualität der Versorgung Neugeborener in kritischem Zustand

Kennzahl- ID 5 1 8 0 3

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Yag

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaYA

Referenzbereich hn AaKP RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaMM q K XaYF q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse XAaPP

Grundgesamtheit XhXg

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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rG Kaiserschnittgeburten

Kennzahl- ID 5 2 2 4 3

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS KMah q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich KPaPX q K BAaYX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt KXaBA

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich KXaKX q K KXaFK q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse PMB

Erwartete Ereignisse XMMK

Grundgesamtheit XMMK

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

rI Kaiserschnittgeburten h unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 2 2 4 9

Leistungsbereich Geburtshilfe

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XaX

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich XaYP q K XaXM q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMP

Referenzbereich hn XaAB RMYm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaMP q K YaMh q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse PMB

Erwartete Ereignisse PYBaPX

Grundgesamtheit XMMK

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

tJ Lymphknotenentfernung bei Brustkrebs im Frühstadium

Kennzahl- ID 2 1 6 3

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaAF

Referenzbereich hn FaYY q RToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaXg q K YaB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tm Lymphknotenentfernung bei Brustkrebs im Frühstadium und Behandlung unter Erhalt der Brust

Kennzahl- ID 5 0 7 1 9

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XBaYP

Referenzbereich hn AMaYY q RMYm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich XKaXF q K XFaYB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tp Absicherung der Diagnose vor der Behandlung mittels Gewebeuntersuchung

Kennzahl- ID 5 1 8 4 6

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MgaPF

Referenzbereich ln MYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MgagA q K Mgahh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tr Entscheidung für eine Entfernung der Wächterlymphknoten

Kennzahl- ID 5 1 8 4 7

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MBaB

Referenzbereich ln hYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MBaXg q K MBagB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tt Rate an Patientinnen mit einem positiven HERponeuhBefund

Kennzahl- ID 5 2 2 6 8

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XKaMA

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XKagF q K XBaXM q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tx Rate an Patientinnen mit einem positiven HERponeuhBefund h unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im

Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 2 2 7 3

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMX

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaM q K YaMK q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tE Röntgenh oder Ultraschalluntersuchung der Gewebeprobe während der Operation bei Patientinnen mit markiertem

Operationsgebiet KDrahtmarkierungL

Kennzahl- ID 5 2 2 7 9

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt hYagg

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich hYaXK q K hXaXM q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tF Röntgenh oder Ultraschalluntersuchung der Gewebeprobe während der Operation bei Patientinnen mit markiertem

Operationsgebiet KDrahtmarkierungL

Kennzahl- ID 5 2 3 3 0

Leistungsbereich Operation an der Brust

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MPaPB

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MPaFA q K MPaMF q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

tG Strahlenbelastung bei einer Herzkatheteruntersuchung KFlächendosisprodukt über rlxJJ cGyicm²L

Kennzahl- ID 1 2 7 7 4

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS AF

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich XFaPh q K KPaAK q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt AXaAF

Referenzbereich hn BKaMA q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich AXaXK q K AXaKP q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XF

Erwartete Ereignisse gY

Grundgesamtheit gY

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

tI Strahlenbelastung bei einer Aufdehnung der Herzkranzgefäße Ksogl PCI mit Dosisflächenprodukt über ElJJJ cGyicm²L

Kennzahl- ID 1 2 7 7 5

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich MaBF q K MYaFF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt AKaPX

Referenzbereich hn FXahM q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich AKaAF q K ABaXP q
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

xJ Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts bei alleiniger Herzkatheteruntersuchung

Kennzahl- ID 4 1 6

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaAM q K hahg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaBX

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XaKP q K XaBB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

xm Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts bei Patienten mit durchgeführter Aufdehnung der Herzkranzgefäße Ksogl

PCIL

Kennzahl- ID 4 1 7

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K AMaMX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt KaYB

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich AaMM q K KaXX q
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FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse Y

Erwartete Ereignisse M

Grundgesamtheit M

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

xp Strahlenbelastung bei Untersuchung und Aufdehnung der Herzkranzgefäße Ksogl EinzeitighPCI mit Flächendosisprodukt über

GlJJJ cGyicm²L

Kennzahl- ID 5 0 7 4 9

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich haAA q K gBaXX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt AYaYA

Referenzbereich hn BKagF q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich XMahh q K AYaXP q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

xr Herzkatheteruntersuchung mit mehr als mxJ ml Kontrastmittel

Kennzahl- ID 5 1 4 0 5

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich YaAM q K hahg q

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt PaKh

Referenzbereich hn XhaXA q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich PaKX q K PaBg q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

xt Aufdehnung der Herzkranzgefäße Ksogl PCIL mit mehr als pJJ ml Kontrastmittel

Kennzahl- ID 5 1 4 0 6

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K gFaPg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt AYaBB

Referenzbereich hn BFaFY q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich AY q K AYahh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

xx Untersuchung und Aufdehnung der Herzkranzgefäße Ksogl EinzeitighPCIL mit mehr als pxJ ml Kontrastmittel

Kennzahl- ID 5 1 4 0 7

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich haAA q K gBaXX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XFaFB

Referenzbereich hn KKaAA q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich XFaBX q K XFagP q
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

xE Entscheidung zur alleinigen HerzkatheteruntersuchungP Anteil ohne krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl- ID 5 2 2 5 6

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS BY q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich XMahA q K gBaAF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt KAaAK

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich KA q K KAaBF q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse g

Erwartete Ereignisse XF

Grundgesamtheit XF

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

xF Entscheidung zur alleinigen Herzkatheteruntersuchung aufgrund von symptomatischen Beschwerden oder messbaren

Durchblutungsstörungen der Herzkranzgefäße

Kennzahl- ID 5 2 3 3 1

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS FF q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich KBaAX q K PBaXh q
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BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt FBag

Referenzbereich ln ABaXh q RFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich FBaBX q K FBaPh q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XX

Erwartete Ereignisse AY

Grundgesamtheit AY

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

xG Erfolgreiche Aufdehnung der Herzkranzgefäße bei akutem Herzinfarkt innerhalb von pt Stunden nach Diagnose Ksogl PCIL

Kennzahl- ID 5 2 3 3 2

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MYahK

Referenzbereich ln hYaFg q RFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich MYaFg q K MXaYM q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYX K Bewertung nicht vorgesehenJ Qualitätsindikator ohne Ergebnisa da

entsprechende Fälle nicht aufgetreten sind

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnisa da

solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sindm

xI Erreichen des Eingriffsziels bei allen durchgeführten Aufdehnungen Ksogl PCIL unter Ausschluss von Patienten mit Herzinfarkt

Kennzahl- ID 5 2 3 3 3

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich gYaMP q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MBahM

Referenzbereich ln hMaPF q RFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich MBaPM q K MBaMh q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse g

Erwartete Ereignisse g

Grundgesamtheit g

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

EJ Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts bei alleiniger Herzkatheteruntersuchung – unter Berücksichtigung der

Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 2 3 4 1

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaXA q K KaFB q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaYF

Referenzbereich hn AaKh RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich XaYA q K XaYh q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Em Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts bei Patienten mit durchgeführter Aufdehnung der Herzkranzgefäße Ksogl

PCIL – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 2 3 4 2

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der Herzkranzgefäße Rmittels

HerzkatheterS

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich Y q K AhaFX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt X

Referenzbereich hn AaYF RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaMh q K XaYA q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse Y

Erwartete Ereignisse YaYM

Grundgesamtheit M

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Ep Anzahl der PatientenN die während des Krankenhausaufenthalts mindestens ein Druckgeschwür erwarben

Kennzahl- ID 5 2 0 0 8

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS YaK q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaB

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaKM q K YaB q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse FF

Erwartete Ereignisse XPBMK

Grundgesamtheit XPBMK

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm
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Er Anzahl der PatientenN die während des Krankenhausaufenthalts mindestens ein Druckgeschwür erwarben h unter

Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 2 0 0 9

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS X

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMM

Referenzbereich hn AaXX RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaMh q K YaMM q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse FF

Erwartete Ereignisse FBaYX

Grundgesamtheit XPBMK

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Et Anzahl der PatientenN die während des Krankenhausaufenthalts mindestens ein Druckgeschwür tl Gradesoder Kategorie t

erwarben

Kennzahl- ID 5 2 0 1 0

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich Y q K YaYK q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaYX

Referenzbereich SentinelKEvent

Vertrauensbereich YaYX q K YaYX q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr UKA K Bewertung nach Strukturiertem Dialog als qualitativ unauffälligJ Das

abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert
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KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung des Krankenhauses Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch einen Einzelfallm

Ex Anzahl der PatientenN die während des Krankenhausaufenthalts mindestens ein Druckgeschwür pl Gradesoder Kategorie p

erwarben

Kennzahl- ID 5 2 3 2 6

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS YaK q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaKA

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaKA q K YaKK q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse BF

Erwartete Ereignisse XPBMK

Grundgesamtheit XPBMK

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

EE Anzahl der PatientenN die während des Krankenhausaufenthalts mindestens ein Druckgeschwür rl Gradesoder Kategorie r

erwarben

Kennzahl- ID 5 2 3 2 7

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS YaX q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich K

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaYg

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaYg q K YaYP q
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FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse M

Erwartete Ereignisse XPBMK

Grundgesamtheit XPBMK

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

EF Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt bei RisikogeburtenN die lebend geboren wurden Kohne aus einem anderen

Krankenhaus zuverlegte KinderL – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum

Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 0 4 8

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XaM

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaMF q K KagB q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMK

Referenzbereich hn AagK RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YahP q K X q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse BaK

Grundgesamtheit FBB

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

EG Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL – unter

Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 0 5 0

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaYg q K XaMA q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMB

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YahF q K XaYK q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

EI Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte

KinderLh unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 0 5 2

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaX q K Aahg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMP

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich Yahg q K XaX q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

FJ Schädigung der Lunge bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL – unter

Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 0 5 3

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig
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Msr



RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaXg q K XaMM q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaM

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YahB q K YaMP q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

Fm Kinder mit im Krankenhaus erworbenen Infektionen pro mJJJ Behandlungstage Kohne aus einem anderen Krankenhaus

zuverlegte KinderL – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 0 6 0

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS X

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaFK q K AaYF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMX

Referenzbereich hn KaXF RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YahP q K YaMg q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse PagM

Grundgesamtheit FXB

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

Mst



Fp Anzahl der im Krankenhaus erworbenen Infektionen pro mJJJ Behandlungstage Kohne aus einem anderen Krankenhaus

zuverlegte KinderL – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 0 6 1

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS YaM

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaBB q K XaPA q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMK

Referenzbereich hn AaMY RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YahM q K YaMh q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse MaXP

Grundgesamtheit FXB

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Fr Luftansammlung zwischen Lunge und Brustwand Ksogl PneumothoraxL bei beatmeten Kindern Kohne aus einem anderen

Krankenhaus zuverlegte KinderL – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum

Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 0 6 2

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XaF

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaMX q K AaBg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YahB

Referenzbereich hn XaMA RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich Yah q K YahM q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XB

Erwartete Ereignisse MaAP

Grundgesamtheit XMA

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Ft Durchführung eines Hörtests

Kennzahl- ID 5 0 0 6 3

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MMaB q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MhaKF q K MMahX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MgagP

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MgaFF q K MgaPh q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse FAg

Erwartete Ereignisse FAM

Grundgesamtheit FAM

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Fx Körpertemperatur unter rElJ Grad bei Aufnahme ins Krankenhaus

Kennzahl- ID 5 0 0 6 4

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaYK q K XaYF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt BaBM

Referenzbereich hn MaBP q RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich BaKg q K BagA q

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

FE Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt bei RisikogeburtenN die lebend geboren wurden Kohne aus einem anderen

Krankenhaus zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 0 7 0

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XaF q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaPF q K AahP q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaPM

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaPB q K YahF q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse FBB

Grundgesamtheit FBB

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

FF Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 0 7 6

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaKA q K MagX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt BaYB

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich Kagh q K BaBK q

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

FG Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 0 7 8

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaBB q K XAahh q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt KaPM

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich KaKg q K BaAP q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

FI Schädigung der Lunge bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 0 7 9

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich XaAg q K XFaXK q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt haAB

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich Pagg q K hahg q

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

GJ Kinder mit im Krankenhaus erworbenen Infektionen pro mJJJ Behandlungstage Kohne aus einem anderen Krankenhaus

zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 0 8 5

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XaX

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaFF q K AaXK q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMh

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaMK q K XaYK q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse P

Grundgesamtheit FXB

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

Gm Anzahl der im Krankenhaus erworbenen Infektionen pro mJJJ Behandlungstage Kohne aus einem anderen Krankenhaus

zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 0 8 6

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XaX

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaFF q K AaXK q

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus

MsU



BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaXg

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XaXX q K XaAA q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse P

Grundgesamtheit FXB

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

Gp Luftansammlung zwischen Lunge und Brustwand Ksogl PneumothoraxL bei beatmeten Kindern

Kennzahl- ID 5 1 0 8 7

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS PaK q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich BaKM q K XXahP q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt BaYF

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich KahK q K BaAM q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XB

Erwartete Ereignisse XMA

Grundgesamtheit XMA

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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Gr Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt bei Frühh und RisikogeburtenN die lebend geboren wurden – unter

Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 1 1 9

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Xah

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaMB q K KagX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMK

Referenzbereich hn AaAF RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YahP q K YaMM q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse BaKB

Grundgesamtheit FBM

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Gt Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt bei Frühh und RisikogeburtenN die lebend geboren wurden

Kennzahl- ID 5 1 1 2 0

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XaF q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaPB q K AahF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YahP

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YahX q K YaMK q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse h

Erwartete Ereignisse FBM

Grundgesamtheit FBM

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

Gx Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 8 3 2

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS haM

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich KahP q K XMaAg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt BaYg

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich KaP q K BaBg q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse F

Erwartete Ereignisse Fg

Grundgesamtheit Fg

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

GE Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL h unter

Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 8 3 7

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Xah

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaPM q K KaMF q

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMA

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YahB q K XaYX q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse F

Erwartete Ereignisse AaPK

Grundgesamtheit Fg

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

GF Eingriff aufgrund einer Schädigung des Darms bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus

zuverlegte KinderL

Kennzahl- ID 5 1 8 3 8

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaMh q K XAaXA q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaYK

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YahF q K XaAB q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

GG Schädigung des Darms bei sehr kleinen Frühgeborenen Kohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderL h unter

Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 1 8 4 3

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

Qualitätsbericht pJmx FlorencedNightingaledKrankenhaus
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS Y

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YagM q K haBP q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaXP

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich YaMM q K XaKM q

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

GI Zusammengefasste Bewertung der Qualität der Versorgung von Frühgeborenen

Kennzahl- ID 5 1 9 0 1

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS YaP

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaAh q K Xagg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt YaMP

Referenzbereich hn XaPX RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich YaMA q K XaYX q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse B

Erwartete Ereignisse FaP

Grundgesamtheit FX

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

IJ Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl- ID 1 1 8 7 8

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS FaK

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich KaYh q K MaYM q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XAaMP

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich XAahB q K XKaX q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XA

Erwartete Ereignisse AAF

Grundgesamtheit AAF

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

Im Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei Lungenentzündung innerhalb von G Stunden nach Aufnahme

Kennzahl- ID 2 0 0 5

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MMaX q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MgahA q K MMaPg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MhaXP

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MhaXA q K MhaAA q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse AAK

Erwartete Ereignisse AAF

Grundgesamtheit AAF

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert
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Ip Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei Lungenentzündung innerhalb von G Stunden nach Aufnahme Kohne aus einem

anderen Krankenhaus zuverlegte PatientenL

Kennzahl- ID 2 0 0 6

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MMaX

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich MgaPF q K MMaPF q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MPahg

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich MPah q K MPaMA q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse AXh

Erwartete Ereignisse AAY

Grundgesamtheit AAY

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

Ir Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei Lungenentzündung innerhalb von G Stunden nach Aufnahme Kausschließlich aus

einem anderen Krankenhaus zuverlegte PatientenL

Kennzahl- ID 2 0 0 7

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich FgaFF q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MFaBF

Referenzbereich Nicht definiert

Vertrauensbereich MFaYK q K MFahK q
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FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse F

Erwartete Ereignisse F

Grundgesamtheit F

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr NYA K Bewertung nicht vorgesehenJ Referenzbereich ist für diesen

Indikator nicht definiert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

KOMMENTAR o ERLÄUTERUNG

KommentarLErläuterung der auf Bundes K bzwmLandesebene zuständigen

Stelle

Ein Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiertm

It Behandlung der Lungenentzündung mit Antibiotika innerhalb von G Stunden nach Aufnahme

Kennzahl- ID 2 0 0 9

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MMaF q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MPaXF q K MMaMX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MFaFF

Referenzbereich ln MYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MFaBP q K MFagK q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XMB

Erwartete Ereignisse XMF

Grundgesamtheit XMF

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Ix Frühes Mobilisieren von Patienten mit geringem Risiko innerhalb von pt Stunden nach Aufnahme

Kennzahl- ID 2 0 1 2

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MKaMh q K XYY q
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BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt Mgah

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MgagX q K MgaMP q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse gY

Erwartete Ereignisse gY

Grundgesamtheit gY

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

IE Frühes Mobilisieren von Patienten mit mittlerem Risiko innerhalb von pt Stunden nach Aufnahme

Kennzahl- ID 2 0 1 3

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MgaPM q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MAaBg

Referenzbereich ln MYaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MAaKX q K MAag q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XXg

Erwartete Ereignisse XXg

Grundgesamtheit XXg

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

IF Fortlaufende Kontrolle der Lungenentzündung mittels Erhebung von Laborwerten KCRP oder PCTL während der ersten x Tage

Kennzahl- ID 2 0 1 5

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr mäßig
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RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MhaB q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MFaAM q K MMaBB q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MhaPK

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich Mhagh q K MhaPh q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XhY

Erwartete Ereignisse XhK

Grundgesamtheit XhK

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

IG Feststellung des ausreichenden Gesundheitszustandes nach bestimmten Kriterien vor Entlassung

Kennzahl- ID 2 0 2 8

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS MMaF

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MPaYA q K MMaMX q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MBaPK

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MBagA q K MBahB q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XhF

Erwartete Ereignisse Xhg

Grundgesamtheit Xhg

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert
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II Ausreichender Gesundheitszustand nach bestimmten Kriterien bei Entlassung

Kennzahl- ID 2 0 3 6

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr schwach

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MPaMP q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MPahK

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MPaPg q K MPaM q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XhF

Erwartete Ereignisse XhF

Grundgesamtheit XhF

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

mJJ Messen der Anzahl der Atemzüge pro Minute des Patienten bei Aufnahme ins Krankenhaus

Kennzahl- ID 5 0 7 2 2

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS XYY q

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

Vertrauensbereich MhaKX q K XYY q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt MFaPA

Referenzbereich ln MFaYY q RZielbereichS

Vertrauensbereich MFagB q K MFaPM q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse AAB

Erwartete Ereignisse AAB

Grundgesamtheit AAB
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QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr Ü unverändert

mJm Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts – unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich

zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl- ID 5 0 7 7 8

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene Lungenentzündung

Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein

EmpirischKstatistische Bewertungr gut

RECHNERISCHES ERGEBNIS DES KRANKENHAUSES

Ergebnis REinheitS YaP

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

Vertrauensbereich YaBK q K XaAg q

BUNDESERGEBNIS

Bundesdurchschnitt XaYK

Referenzbereich hn XaFh RMFm Perzentila ToleranzbereichS

Vertrauensbereich XaYA q K XaYB q

FALLZAHL

Beobachtete Ereignisse XA

Erwartete Ereignisse XgaXP

Grundgesamtheit AAF

QUALITATIVE BEWERTUNG DES KRANKENHAUSES DURCH DIE BEAUFTRAGTEN STELLEN

Ergebnis im Berichtsjahr RXY K Ergebnis liegt im ReferenzbereichJ Ergebnis rechnerisch unauffälliga

daher kein Strukturierter Dialog erforderlich

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränktLnicht vergleichbar

rgemäß „Bericht zur Prüfung und Bewertung der Indikatoren der externen stationären Qualitätssicherung hinsichtlich ihrer Eignung für die

einrichtungsbezogene öffentliche Berichterstattung“ vom Xhm März AYXKa siehe wwwmsqgmde

Chp Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § mmp SGB V

¨ Über § XKP SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbartm

þ Über § XKP SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbartm

Chr Qualitätssicherung bei Teilnahme an

DiseasehManagementhProgrammen KDMPL nach § mrFf SGB V

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden DMP teilJ

DMP

X Diabetes mellitus Typ A
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Cht Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden

Qualitätssicherung

Die Abteilungen des FlorenceKNightingaleKKrankenhauses nehmen an verschiedenen externen
Qualitätssicherungsmaßnahmen teilm Ziel ist esa die optimale Behandlung der Patienten sicherzustellenm

■ Qualitätssicherung in der TransfusionsmedizinP Die Audits zur Qualitätssicherung bei der
Anwendung von Blutprodukten und zur Qualitätssicherung in der Transfusionsmedizin durch das
Zentrum für Transfusionsmedizin in Breitscheid für die zuständige Ärztekammera wurden wiederholt
erfolgreich absolviertm

■ Qualitätssicherung in der HygieneP Die Empfehlungen der RKIKRichtlinie zur YPrävention und
Kontrolle von MRSA im KrankenhausY wird im FlorenceKNightingaleKKrankenhaus umgesetzt und ist
in entsprechenden Merkblättern im Hygienehandbuch festgeschriebenm Das Auftreten von multiK
resistenten Bakterienstämmen RMRSA und MRGNSa einem multiK resistenten Bakterienstamma wird
fortlaufend dokumentiert und die Einhaltung der Schutzmaßnahmen kontrolliertm Gleiches gilt für die
Erfassung anderer Multiresistenter Erreger wie VRE und MRGNm Grundsätzlich basieren nahezu
alle Dokumente auf Empfehlungen der KRINKO oder anderen Fachgesellschaften RzmBm
TBKStandard umam Empfehlungen des DZK RDeutsches Zentralkomitee zur Bekämpfung der
TuberkuloseSm

■ WDC KWestdeutsches Darm CentrumLP Die Klinik für AllgemeinK und Viszeralchirurgie und die
Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie beteiligen sich freiwillig an der
Qualitätssicherung in der kolorektalen Chirurgiem

■ Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems nach ISO IJJmPpJJGP Die vollständige
Umsetzung wird für das gesamte FlorenceKNightingaleKKrankenhaus angestrebtm Bereits XX
Fachabteilungen sind entsprechend zertifiziertm

■ Zertifizierte OrgankrebszentrenP Das Gynäkologische Krebszentrum und das Interdisziplinäre
Darmkrebszentruma die nach den Richtlinien der Deutschen Krebsgesellschaft zertifiziert sinda
bestätigen dem FNK sein Engagement einer qualitativ guten Patientenversorgungm

■ Bestandteil der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie sind ein zertifiziertes lokales

Traumazentrum sowie die Erlaubnis der Bezirksregierung zum Betreiben einer Knochenbank.
■ Die Endoprothetik des HüftKa Kniea SchulterK und Sprunggelenksa einschließlich
Wechseloperationena stellt einen wesentlichen Schwerpunkt der Klinik für Orthopädiea
Unfallchirurgie und Handchirurgie darm Als zertifiziertes Endoprothetikzentrum sind
standardisierte Behandlungsabläufea Checklisten und Fehlervermeidungskonferenzen
Voraussetzung für eine hochqualitative Leistungm Qualität und Patientensicherheit haben höchste
Prioritätm Die Behandlungsqualität ist transparentJ So werden den gesetzlichen Vorgaben
entsprechend die Fälle beim Aqua Institut qualitativ bewertetm Die Ergebnisse werden im
Deutschen Endoprothesenregister – ERPD® ausgewertetm

Chx Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § mrF Absl r Satz m Nrl

p SGB V

LEISTUNGSBEREICH MINDESTMENGE ERBRACHTE
MENGE KIM
BERICHTSJAHRL

AUSNAHMETATBESTAND

KniegelenkK
Totalendoprothesen

FY FK

Komplexe Eingriffe am
Organsystem Ösophagus

XY B MMYA K Aufbau eines neuen
Leistungsbereiches

Komplexe Eingriffe am
Organsystem Pankreas

XY B MMYK K Personelle
Neuausrichtung
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ChE Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur

Qualitätssicherung nach § mrF Absl m Satz m Nrl p SGB V

VEREINBARUNG BZWl RICHTLINIE

X Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Versorgung von FrühK und
Neugeborenen – Perinatalzentrum LEVEL X

ChF Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach §
mrFAbsl r Satz m Nrl m SGB V

Fachärzte und Fachärztinnena psychologische Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen sowie
KinderK und Jugendlichenpsychotherapeuten und –psychotherapeutinnena die der Fortbildungspflichtr
unterliegen Rfortbildungsverpflichtete PersonenSJ

hF

K Davon diejenigena die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegena da ihre Facharztanerkennung
bzwm Approbation mehr als F Jahre zurückliegtJ

gA

K Davon diejenigena die den Fortbildungsnachweis erbracht habenJ gY

r nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärztea der
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der KinderK und Jugendlichenpsychotherapeutinnen
und Kpsychotherapeuten im Krankenhaus“ Rsiehe wwwmgKbamdeSm
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